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Kaufen Sie einfach, wann Sie wollen

www.wupperchair.de

der neue Onlineshop
für Bürostühle und mehr

„Generation Mausarm“

Ergonomische Arbeitsplätze
Bürostühle und Eingabehilfen

Der Andere Laden e.K.

Druckluft, Vakuumanlagen und noch 
Energieberatung?!

Für uns kein Problem!
Hier erhalten sie alles aus einer Hand. 

Wir optimieren nicht nur, sondern wir 
überzeugen auch in unserer Qualität.

Also nicht zögern und lernen Sie uns 
noch heute kennen.

AMAZU GmbH · Dieselstraße 30   
42551 Velbert · Tel: 02051/80318-0
E-Mail: info@amazu.de   
www.amazu.de

Ihr Systemanbieter  für 
Druckluft- und Vakuumanlagen

CNC-Drehtechnik

Telefon 0202 - 47 14 06 · Telefax 0202 - 47 15 82
post@gisbert-kraemer.de

Ihr Unternehmen steht 
im Mittelpunkt unseres 
Handelns.« Ute Börner

Wirtschaftsprüferin 

Steuerberaterin

»

Vor Ort in Ihrer Region: an unseren Standorten in Wuppertal  
und Dortmund. Überall erreichbar: www.bgp-wp.de
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www.geschenkzeitung.de
Echte alte Zeitung vom Tag der Geburt 

d
Tag der Geb
de
Tag der G b

Ilona Rückemann  ·  Grundstraße 63 ·  Wuppertal  ·  Tel.: 02 02 - 64 65 63 

 »Ohne Werbung wäre ich 
heute Millionär.«  
Jean Paul Getty, Milliardär 

shwww.sh-werbeberatung.de
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renindustrie – für die Sinne fängt die 
Reise mit dem Betreten des Eldorados für 
Süßwarenfans jedoch erst richtig an. 
Ohne die Zentralfachschule der Deut-
schen Süßwarenindustrie (ZDS) müssten 
wir auf Schokolade verzichten. Denn nur 
hier kann man sich in Deutschland zur 
Fachkraft für Süßwarentechnik ausbilden 
lassen. Auszubildende aus der gesamten 
Süßwarenwirtschaft Deutschlands kom-
men drei Mal pro Jahr nach Solingen, um 
alles über das süße Genussmittel zu ler-
nen. Für uns Anlass, das Made-In in die-
ser Ausgabe mal nicht einem Produkt 
unserer Region zu widmen, sondern den 
Auszubildenden der ZDS.
Genauso spannend, aber deutlich weni-
ger erfreulich ist es, dass die Bezirksre-
gierung Düsseldorf eine Umweltzone in 
Remscheid einrichten will. In unserem 
Beitrag zeigen wir auf, wie absurd diese 
Pläne sind. Die Zone wird hohe Kosten 
für die völlig verschuldete Stadt und tau-
sende betroffene Bürger und Unterneh-
mer verursachen. Auf die Luftqualität 
wird die Zone dagegen keine Auswirkun-
gen haben. 

Das ganze Redaktionsteam wünscht 
Ihnen viel Freude bei der Lektüre! 

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser Ausgabe der Bergischen Wirt-
schaft nehmen wir Sie mit auf Reisen. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf dem 
Reich der Mitte und den neuen Beziehun-
gen, die das Bergische derzeit mit China 
knüpft. In unserem Titelthema dreht sich 
alles um den Austausch der bergischen 
Industrie mit ihren chinesischen Ge-
schäftspartnern. Jürgen Hungerbach ge-
währte dem BW-Redaktionssteam span-
nende Einblicke in seine Arbeit als 
Unternehmensberater für Betriebe, die in 
China durchstarten wollen. Nach 22 Jah-
ren in Shanghai wusste Hungerbach viel 
über die kulturellen Unterschiede zwi-
schen dem asiatischen Land und dem 
Städtedreieck zu erzählen. Auch in Sa-
chen Tourismus tut sich was: Die Wup-
pertaler haben mit dem Engelshaus ein 
wahres Schatzkästchen für Touristen aus 
China und wollen ihre Marketingkonzep-
te für diesen Bereich ausbauen. Eine 
Wuppertaler Delegation reiste Ende April 
so für eine Woche ins chinesische Xinxi-
ang, um dort wichtige wirtschaftliche 
und touristische Kontakte zu knüpfen. 
Bei den Portraits geht es mit einem Reise-
bericht von Michael Hagemann, Ge-
schäftsführer des BZI in Remscheid, wei-
ter, der dort von seinen Erfahrungen bei 
Kooperationsverhandlungen in Guangz-
hou berichtet.
Auch das Made-In entführt uns dieses 
Mal auf eine Reise. Geographisch endet 
diese zwar schon in Solingen bei der 
Zentralfachschule der Deutschen Süßwa-

In unserem Titelthe- 
ma dreht sich alles 
um den Austausch 
der bergischen In-
dustrie mit ihren 
chinesischen Ge- 
schäftspartnern. 
Jürgen Hungerbach 
gewährte dem BW-
Redaktionssteam 
spannende Einblicke 
in seine Arbeit als 
Unternehmensbera-
ter für Betriebe, die 
in China durchstar-
ten wollen. 
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34  Markus Kärst führt das Hotel-Restaurant Kromberg in Remscheid 40  Die Hindenburgstraße blüht auf - wie hier im „Schabernack“

46  Dem Ehepaar Albrecht bietet Franchising viele Vorteile
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Sabine Vermeegen (OWG, Solingen-Ohligs) und Heinz-Jörg Ebert (BID Seltersweg, Gießen).

Info-Abend: ISG-Potenzial 
in Solingen-Ohligs

Muss man denn alles selber machen? Keineswegs. Für professionelle Verwaltungshilfe gibt es Creditreform. Mit Hilfe unserer umfassenden Datenbanken 
erfahren Sie nicht nur vorher, ob etwas zu holen ist – auch in der Beitreibung offener Leistungsbescheideunterstützen wir Sie im Rahmen der gesetzlichen 
Möglichkeiten. So senken wir zusammen mit Ihnen die Höhe ausstehender Forderungen. Nutzen Sie unsere Leistungen: Vollstreckungsvorprüfung. Forderungs-
management / Inkasso. Forderungsbewertung in der Doppik. Unternehmen Sie nichts ohne uns – vom Marketing bis zum Forderungsmanage-
ment. Creditreform Gruppe.

Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de

FISCHEN LOHNT SICH NUR, 
WO ES WAS ZU HOLEN GIBT.

Um eine mögliche Immobilien- und Stand-
ortgemeinschaft (ISG) für Solingen-Ohligs 
ging es Ende März in der Ohligser Festhalle. 
Auf Initiative der Stadt Solingen mit der 
Ohligser Werbe- und Interessengemein-
schaft OWG und der IHK sowie dem Rheini-
schen Einzelhandels- und Dienstleistungs-
verband, dem Haus & Grund Solingen- 
Ohligs e.V. und dem Initiativkreis Solingen 
diskutierten die Gäste, ob eine ISG als 
Chance für Ohligs gesehen werden kann. 
Nach einer Begrüßung durch den ersten 
Beigeordneten der Stadt Solingen, Hartmut 
Hoferichter, informierte Dr. Daria Stottrop 
von der bergischen IHK über die Rahmen-
bedingungen einer ISG. Etwa 130 Gästen 
stellte anschließend Heinz-Jörg Ebert das 

Gießener ISG-Projekt BID Seltersweg vor. 
Über die Erfolge und den Nutzen der dorti-
gen ISG konnte Ebert aus erster Hand 
berichten. Als Immobilieneigentümer und 
Schuhhändler in der Hauptfußgängerzone 
ist er zweifach an einem erfolgreichen 
Handelsstandort interessiert. Die Gießener 
waren so erfolgreich mit ihrer ISG, dass sie 
bereits für weitere fünf Jahre ein Maßnah-
men- und Finanzierungskonzept ohne 
jegliche Gegenstimme von den Hauseigen-
tümern auf den Weg gebracht haben. Für 
die Eigentümer und Anlieger in Solingen-
Ohligs stellt sich jetzt die Frage, ob und wie 
eine ISG ihren Standort aufwerten könnte. 
Dazu werden zeitnah weitere Gespräche
geführt.

Automobil-
Kompetenz 

Marc Hartmann ist neu im Team von Vok Dams.

Mit dem Automotive-Spezialisten Marc 
Hartmann verstärkt die Wuppertaler 
Event-Agentur Vok Dams ab sofort ihre 
Kompetenz in Konzeption, Planung und 
Umsetzung von Veranstaltungen für 
namhafte Automobilhersteller. Marc 
Hartmann war lange Jahre im Bereich 
Fahrzeughandling selbstständig und 
ergänzt als Senior Projektmanager das 
Team der Event-Agentur am Wuppertaler 
Standort. 

4 05 | 2012

NEWS

Fo
to

: M
ac

do
na

ld
, S

ta
dt

 S
ol

in
ge

n

BW_Inhalt_T1_05_12.indd 4BW_Inhalt_T1_05_12.indd   4 30.04.12 11:5730.04.12   11:57



RI
N

K
E 

TR
EU

H
A

N
D

 G
m

bH
–

w
w

w
.r

in
k

e
.e

u

RINKE RECHNUNGSWESEN

Der Einsatz der Technik verändert die Prozesse

der Buchführung in beeindruckender Weise.

Digitales Belegwesen ersetzt den Pendelordner

zwischen Mandanten und Kanzlei. Dies erlaubt

taggenaue Buchungen, jederzeit aktuelle

Auswertungen sind das informative Resultat. 

RINKE richtet sich nach Ihren Wünschen.

Wir buchen für Sie – wie, wo und wann Sie es

wünschen – auch bei Ihnen vor Ort. Unsere

 spezialisierten Mitarbeiter/innen sind jederzeit 

auf dem aktuellen Stand der Gesetzgebung.

Steuerfachwirt

Steuerfachwirtin

Bewerbungsphase für den 7. Bergischen 
Ausbildungspreis gestartet 

Der Bergische Ausbildungspreis ehrt Unter-
nehmen, die sich dem Thema Ausbildung 
besonders widmen. Jetzt geht der Preis in 
die siebte Runde. Vielen Unternehmen ist 
längst klar: Die Qualität der Ausbildung ist 
ein Wettbewerbsfaktor. Wer heute eine 
Ausbildung anbietet, die über den Standard 
hinausgeht, sichert sich die Fachkräfte von 
morgen. Ein besonderes Engagement in die-
sem Bereich sollte sichtbar gemacht und 
geehrt werden, um weiteren Firmen als Bei-
spiel zu dienen. Aus diesem Grund wird in 
diesem Jahr bereits zum siebten Mal der 
Bergische Ausbildungspreis ausgerufen. In 
den vergangenen Jahren war die Beteili-
gung immer groß, ein gutes Zeichen dafür, 
dass sich die bergischen Unternehmen ihrer 
Verantwortung sehr bewusst sind. Der 

Bergische Ausbildungspreis würdigt beson-
dere Initiativen, Kontinuität, Qualität und 
Kreativität im Bereich der berufl ichen Aus-
bildung. Auch wer Jugendlichen eine 
Chance gibt, die es im Regelfall auf dem 
Arbeitsmarkt nicht ganz so einfach haben, 
steht hier gut im Rennen. Die Beurteilung 
erfolgt durch eine erfahrene Jury, die sich 
aus Unternehmern und Akteuren des Aus-
bildungs- und Arbeitsmarktes im Bergi-
schen Städtedreieck zusammensetzt. Der 
Preis wird in drei Kategorien vergeben: bis 
50 Mitarbeiter, bis 250 Mitarbeiter und 
über 250 Mitarbeiter. Bewerben können 
sich Industrieunternehmen und Handwer-
ker, Handel, privatwirtschaftliche Dienst-
leister und die Vertreter freier Berufe. 
Abgabetermin für die Bewerbung ist der 
1. Juni. Die Schirmherrschaft des Wettbe-
werbs haben erneut die Stadtspitzen der 
Städte Remscheid, Solingen und Wuppertal 
übernommen.

 Weitere Infos zum Bewerbungsverfahren 
unter www.ausbildungspreis.de.

2012

Bernd Henderkott 
wird 70

Bernd Henderkott, persönlich haftender Gesell-
schafter der Henderkott & Röcker KG, feiert am 
15. Mai seinen 70. Geburtstag. Henderkott 
engagiert sich seit 2005 in der IHK Vollver-
sammlung und wirkt seit 2005 auch im Bezirk-
sauschuss Wuppertal sowie im Ausschuss für 
Industrie, Technologie und Umwelt mit. Zuletzt 
hat er sich bei der Erarbeitung der aktuellen 
IHK-Leitlinien innerhalb des Arbeitskreises 
Strategie der Vollversammlung eingebracht. 
Bereits seit 2009 unterstützt er außerdem den 
Arbeitskreis Wirtschaft und Wissenschaft.

Sechs neue Klimafachleute – Kaut-Gruppe wächst weiter
Mit dem wachsenden wirtschaftlichen 
Erfolg steigt auch die Zahl der Mitarbeiter 
der Wuppertaler Kaut-Gruppe weiter an. 
In einer Pressemeldung gab das Unterneh-
men jetzt bekannt, dass sechs neue 
Klimafachleute ihre Tätigkeit im Wupper-

taler Stammhaus und den Niederlassungen 
aufgenommen hat. In Wuppertal verstärkt 
Ernst Cichowitz seit Ende März das Wup-
pertaler Vertriebsteam im Bereich Kalt-
wasser bei der Alfred Kaut & Co. GmbH. 
Cichowitz hat das Kältehandwerk bei der 

Firma Hartleb in Köln gelernt, ist Kälte-
anlagenbauermeister und war zuvor Ser-
viceleiter beim Dresdner Kühlanlagenbau 
in Köln sowie Bereichsleiter Facility Ser-
vice bei der Firma Otto Luft- und Klima-
technik. 

5
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Service. Bildung. Produktion.

Die WerkstättenG
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www.proviel.eu 0202 24508-101

1.700 Hände – flexibel, Maschinen – präzise, DIN EN ISO 9001 – pünktlich.

...und was können wir für Sie tun?

Coroplast zum fünften Mal in Folge 
als Top-Arbeitgeber ausgezeichnet

Constanze Krieger und Frank Bollweg von Coroplast bei der Preisübergabe in Düsseldorf.

Zweite Auflage 
von WiN 

Nach dem Erfolg in 2011 fi ndet in diesem 
Jahr am 11. und 12. September erneut die 
Mittelstandsmesse WiN für bergische 
Unternehmer in Wuppertal statt. Aufgrund 
des Erfolgs und regen Interesse wurde die 
Messe von den Veranstaltern in diesem 
Jahr in die Historische Stadthalle Wupper-
tal verlegt. Die Messe ist laut Veranstaltern 
eine regionale Dialogmesse, die es Unter-
nehmern ermöglicht, direkt von Mensch zu 
Mensch miteinander zu sprechen, Koopera-
tionen zu schmieden und Neugeschäfte zu 
generieren. Michael Hoppe vom Messe-
Organisator Trade Fair Partners hat sich für 
dieses Jahr vorgenommen, die Messe noch 
optimaler zu vermarkten und attraktiver 
für das Fachpublikum zu machen. Dazu 
zählen engere Partnerschaften mit regio-
naler Politik, Presse und Wirtschaftsförde-
rung sowie als neues Highlight ein abendli-
ches „Moonlight-Networking“-Event nach 
Geschäftsschluss. Unterstützt wird die WiN 
wieder von der Bergischen Entwicklungs-
agentur, den Wirtschaftsförderungen aus 
Wuppertal, Solingen und Remscheid und 
dem Bundesverband mittelständische Wirt-
schaft (BVMW). Interessierte Unternehmer 
können ihren Stand für die Messe im Sep-
tember bis zum 31. Mai buchen. 

 Weitere Infos gibt es unter www.win-bl.de. 

Das Wuppertaler Unternehmen Coroplast 
ist auch 2012 Top-Arbeitgeber. Bereits zum 
fünften Mal in Folge hat die Corporate 
Label Foundation (CLF) den internationalen 
Marktführer für technische Klebebänder, 
Kabel und Leitungen sowie Leitungssatzsys-
teme als besonders arbeitnehmerfreundlich 
ausgezeichnet. Damit gehört Coroplast zu 
118 Unternehmen in Deutschland, denen 
die CLF eine vorbildliche Personalpolitik 
attestiert. Kriterien der CLF bei der Bewer-
tung sind Entwicklungsmöglichkeiten für 
Mitarbeiter, Sicherheit des Arbeitsplatzes, 

Unternehmenskultur, Position im Wettbe-
werb, Vergütung sowie die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. „Dass wir diese Kri-
terien bereits im fünften Jahr in Folge 
nahezu mit voller Punktzahl erfüllen, ist 
keine Selbstverständlichkeit und genau 
deshalb sind wir stolz darauf, neben vielen 
Groß- und Daxunternehmen gerade als 
mittelständisches Familienunternehmen als 
besonders arbeitnehmerfreundlich ausge-
zeichnet zu werden“, freut sich Constanze 
Krieger, Leiterin Marketing und Kommuni-
kation bei Coroplast. 
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Druckhaus Ley+Wiegandt gehört zu 
den besten Druckereien Deutschlands

Die Geschäftsführer Silke Jungmann und Jan Vetter 
wurden vom Ranking völlig überrascht und sind 
stolz über die unerwartete Auszeichnung.

Das Wuppertaler Druckhaus Ley+Wiegandt 
wurde von der Fachzeitschrift Deutscher 
Drucker im Rahmen des „großen Deut-
scher-Drucker-Rankings“ auf den achten 
Platz gewählt und gehört damit zu den 
zehn besten Druckereien Deutschlands. 
Über einen Zeitraum von drei Jahren wur-
den die 50 erfolgreichsten Unternehmen 
des Landes bewertet und miteinander ver-
glichen. Berücksichtigt wurden dabei auch 
die für Wettbewerbe eingereichten Druck-
erzeugnisse. Die Jury befand, dass 
Ley+Wiegandt durch seine außergewöhnli-
chen Ideen, seine hohe Innovationskraft, 
seine innovativen Produkte und nicht 
zuletzt durch die Einsatzbereitschaft zu 
den besten Unternehmen der Branche 
zählt.

JUBILÄEN

Folgende Unternehmen können 
im Mai auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken: 

225 Jahre
Karl Hagenböcker Werkzeugfabrik,
Platz 65,
42855 Remscheid

150 Jahre
P. Hermann Jung KG,
Küllenhahner Str. 161,
42349 Wuppertal

75 Jahre Heyco 
in Remscheid

Das Remscheider Heyco-Werk Heynen & Co. 
feierte im vergangenen Monat sein 75-jäh-
riges Bestehen. Das Unternehmen, das einst 
mit der Herstellung von Maurerkellen im 
Keller des Elternhauses der Firmengründer 
Max und Ernst Heynen begann, ist heute 
mit 950 Mitarbeitern zu einem mittelstän-
dischen Familienunternehmen herange-
wachsen. Inzwischen wird das Unternehmen 
in dritter Generation von Markus Heynen 
sowie dem Fremdgeschäftsführer Gerhard 
Voß geführt. Seit 1980 produziert der einst-
malige Hersteller von Werkzeugen, Schmie-
deteile und Kunststoffspritzgießteile für die 
Automobilindustrie. Seit 2004 gehören auch 
foliendekorierte 3-D-Kunststoffteile sowie 
Zifferblätter, Heizungs-, Lüftungs- und 
Frontblenden sowie Funktionsschalter zum 
Portfolio des weltweit agierenden Unter-
nehmens.

Rund um Sicherheitstechnologie – 
Innosecure 2012 in Velbert

Initiiert von den Mitgliedsunternehmen der 
Schlüsselregion e.V. und dem Institut ISS der 
Bergischen Universität Wuppertal fi ndet die 
Premieren-Veranstaltung der Innosecure am 
23. und 24. Mai im Forum in Velbert statt.
Die Veranstaltung bietet ein Forum für die 
Schließ- und Sicherungstechnik. Experten 
aus den Branchenbereichen Gebäude und 
Automotive diskutieren die Zukunftsfragen 
der Sicherheitstechnologien, ihre Innovati-
onstreiber und die dazugehörigen Marktten-
denzen. Der Kongress und die begleitende 

Ausstellung der Innosecure verstehen sich 
als Informations- und Diskussionsplattform 
für Geschäftsführung und Entwicklungsab-
teilung der Sicherungstechnik-Hersteller, der 
themenbezogenen Wissenschaft, relevanter 
Verbände sowie Dienstleister und Technolo-
gie-Provider. Aussteller und Referenten zei-
gen, welche breiten Möglichkeiten der Ein-
satz von neuen Technologien bietet.

 Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung unter: www.innosecure.de
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Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  
Telefon: + 49 (0202) 4 59 60-0 
Telefax: + 49 (0202) 4 59 60-60

mail@treumerkur.de
www.treumerkur.de

Ohne Ausbildung keine Zukunft. 

Wir bilden aus !
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TEMPOLIMIT AUF 
AUTOBAHNEN
Arndt Klocke, verkehrspolitischer Sprecher der Grünen NRW, und Michael 
Wenge, Hauptgeschäftsführer der IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid, 
diskutieren die Forderung der Grünen NRW für ein Tempolimit auf Auto-
bahnen.

Ein Thema – Zwei Meinungen

Sicherer – und für den Großteil 
schneller!
Eine Tempobegrenzung sorgt für mehr 
Verkehrsfl uss, Sicherheit, Lärm- und Kli-
maschutz. Ein Tempolimit von 120 km/h 
erhöht die Autobahnkapazität um zehn 
Prozent bei gleichzeitig etwa zehn Pro-
zent geringeren Schadstoffausstößen 
und senkt den Lärmpegel. Es verringert 
die Anzahl der Unfälle um 30 Prozent 
und der Toten um 20 Prozent.
Staus entstehen durch unterschiedliche 
Geschwindigkeiten der Fahrzeuge. Bei 
hohen Belastungen der Autobahn erhöht 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung die 
Stabilität des Verkehrsablaufs und hilft 
so, Stausituationen zu vermeiden. Hinzu 
kommt, dass unfallbedingte Staus redu-
ziert würden. Insbesondere auf den viel-
befahrenen NRW-Autobahnen, auf de-
nen „freie Fahrt“ für die Pendler und 
Logistiker nicht zur Alltagsrealität ge-
hört, ist dies ein nicht zu unterschätzen-
der Effekt. 
Ein Beispiel hierfür sind die Kapazitäten 
US-amerikanischer Autobahnen mit 
Tempolimit, die um mehr als zehn Pro-
zent über denen vergleichbarer deutscher 
Strecken liegen. So auch die Lehrmei-
nung der Universitätsprofessoren des 
Verkehrswesens.  
Europaweit gelten aus all diesen guten 
Gründen Tempolimits. Sie reichen von 
110 km/h-130 km/h. Auch Sie würden 
profi tieren!
Arndt Klocke, 
verkehrspolitischer Sprecher der Grünen NRW
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Fakten statt Regulierungswahn!
In den letzten Monaten erleben wir eine 
Politik, die uns immer häufi ger regle-
mentieren will. Dies gilt nicht nur für das 
Autofahren, sondern auch für zahlreiche 
andere Bereiche. Besonders unglaubwür-
dig ist dabei der Verweis auf europäische 
Harmonisierung. Beim Atomausstieg 
setzten die politischen Gremien schließ-
lich voll auf einen deutschen Alleingang! 
Unsere Autobahnen zählen zu den si-
chersten Straßen in Europa. Die Zahl der 
Verkehrstoten pro Fahrkilometer ist nied-
riger als in vielen Ländern mit Geschwin-
digkeitsbegrenzung, wie zum Beispiel 
in Österreich oder Belgien. Auch auf 
den Strecken in Deutschland, auf denen 
heute schon Geschwindigkeitsbegren-
zungen gelten, gibt es keineswegs weni-
ger schwere Verkehrsunfälle. Bewährt 
haben sich dagegen elektronische Ver-
kehrsbeeinfl ussungsanlagen, die die Ge-
schwindigkeit je nach Verkehrsaufkom-
men regulieren. 
Der Umweltaspekt eines Tempolimits ist 
im Vergleich zu anderen CO2-Emittenten
geradezu verschwindend gering. Laut ei-
ner Untersuchung des Umweltbundesam-
tes würde der CO2-Ausstoß bei Tempo 
120 auf deutschen Autobahnen um gan-
ze 0,3 Prozent gesenkt werden. 
Erhalten wir unserer erfolgreichen, stark 
exportorientierten Automobilindustrie ih-
re Referenzstrecken ohne Tempolimit, auf 
denen die absolute Mehrzahl der Auto-
fahrer verantwortungsbewusst dann schnel- 
ler fahren kann, wenn es die Verkehrslage 
zulässt!
Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer
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Zweiter Energie-
kongress

Auch in diesem Jahr widmet sich ein Kon-
gress dem Thema Energiewende im Bergi-
schen. Zum zweiten Mal fi ndet „Hundert-
prozentig Erneuerbar“ am 22. Juni auf dem 
Campus Freudenberg der Bergischen Uni-
versität statt und soll laut Wünschen der 
Veranstalter die Energiewende im Bergi-
schen weiter vorantreiben. Ein Themen-
schwerpunkt des Kongresses, der sich an 
Politiker, Wissenschaftler, Vertreter der 
Wirtschaft und interessierte Bürger richtet, 
soll in diesem Jahr auf dem Klimaschutz-
konzept für das Bergische Land liegen. Dar-
über hinaus können sich die Teilnehmer in 
Workshops mit dem Einsatz von erneuerba-
ren Energien, Energieeffi zienz im Bergi-
schen Land oder auch Zukunft und Innova-
tion beschäftigen. Am Nachmittag fi ndet 
eine Podiumsdiskussion mit Entscheidern 
aus dem Bergischen Land unter dem Motto 

„Global Denken, lokal Handeln – Energie-
wende im Bergischen Land“ statt. 

  Weitere Infos und Anmeldung im Internet 
unter www.hundertprozentig-erneuerbar.de.

Neue Geschäftsfelder bei Beck 
und Consorten 

Die Wuppertaler Unternehmensberatung 
Beck und Consorten hat Anfang April ihre 
Erfahrungen aus diversen Projekten im 
Umfeld „Nachwuchskräfte und Personal-
entwicklung“ in dem neu gegründeten 
Kompetenzfeld „Talente“ gebündelt. Dieser 
Bereich wird von Matthias Kohrsmeier ver-
antwortet, der seit 2007 im Unternehmen 
ist und als Marketing- und Strategieberater 

unter anderem maßgeblich am Konzept des 
Projektes „dreipunktnull“ mit der Bergi-
schen Entwicklungsagentur beteiligt war. 
Neu im Team ist seit Anfang April Denise 
Schmitz, die nach ihrem Studium als Jour-
nalistin und als Projektverantwortliche bei 
einer Werbeagentur arbeitete. Sie verstärkt 
Beck und Consorten im Bereich Marketing/
Strategie.

Radio RSG baut Vorsprung in Remscheid und Solingen weiter aus

Etwa 80 Prozent der Solinger und Rem-
scheider hören täglich Radio. Jeder zweite 
von ihnen (39 Prozent) entscheidet sich für 
den Lokalsender Radio RSG. In der neuen 
Elektronischen Medienanalyse NRW kann 

der Lokalsender laut eigenen Angaben seine 
Spitzenposition weiter verteidigen und den 
Vorsprung auf die öffentlich-rechtliche 
Konkurrenz weiter ausbauen. Zu den etwa 
91.000 Hörern in Remscheid und Solingen 

kommen weitere 27.000 Hörer aus den 
Nachbarstädten und –kreisen. Damit erreicht 
Radio RSG laut Medienanalyse täglich 
knapp 118.000 Menschen im Bergischen 
Land.

9

Matthias Kohrsmeier betreut bei Beck und Consorten das neu gegründete Kompetenzfeld „Talente“. 
Denise Schmitz verstärkt das Unternehmen im Bereich Marketing/Strategie.  
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Jürgen und Patrick (hinten) Hungerbach  
vernetzen das Bergische mit China.
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Am anderen Ende der Welt, viele tausend 
Kilometer von Deutschland entfernt, er-
streckt sich das Reich der Mitte. Fast 27 
Mal passt unser Land hinein. Auf den Land-
 karten Chinas, die an den Wänden des 
Remscheider Unternehmensberaters Jürgen 
Hungerbach hängen, werden die anderen 
Dimensionen deutlich. Er kennt sich in 
den chinesischen Provinzen bestens aus, 
ist etliche Male dorthin geflogen und hat 
22 Jahre in Shanghai gelebt. Hungerbach 
gehört zu den ersten bergischen Unterneh-
mern, die eine Beziehung zu der Volksre-
publik aufgebaut haben. In den 80er Jahren 
hat er mit seiner Firma China Marketing 
Consulting GmbH & Co. KG, kurz CMC, 
unterschiedliche Produkte nach Deutsch-
land importiert. „Das waren Kera mik enten, 
günstige Geschenkartikel, aber auch Schlan-
gengift. Alles was irgendwie einen Abneh-
mer gefunden hat“, erzählt der 70-Jährige. 
China hat er schnell für sich entdeckt und 
gemerkt, dass er mit seinem Wissen viele 
deutsche Unternehmer unterstützen kann. 
Der Werkzeughersteller Max Paffrath aus 
Remscheid war der erste Kunde, dem er 
bei den ersten Schritten in China geholfen 
hat, um seine Produkte „Made in Germany“ 
in China zu verkaufen. Vor werk, Zwilling, 
Edscha sowie die WKW-Gruppe-Walter 
Klein und viele weitere folgten. Das Joint-
Venture Unternehmen von WKW, dort 
BLKW, ist das erste deutsch-chinesische 
Unternehmen, das jetzt in China an die 
Börse gegangen ist.

Wie gelingt der Sprung nach 
China?

„Es war pures Glück, dass ich einen Chi-
nesen kennen gelernt habe, der fließend 
deutsch spricht und mein Joint-Venture-
Partner geworden ist. Damals durften sich 

 Bergische Unternehmen erobern China

NI-HAO*
KNOW-HOW

Unternehmen und Tourismus 
aus der Region sowie die 
Bergische Universität pflegen 
Verbindungen zur Volksrepu-
blik China.

verglichen werden. Wer da an der Analyse 
spart, zahlt hinterher mehrfach drauf“, 
führt der China-Experte weiter aus. Auch 
die Möglichkeiten der Investition, ob Ver-
trieb- oder Produktionsstandort gehören 
zur Planung. Für den Markteinstieg emp-
fiehlt der Unternehmensberater einen deut-
schen Mitarbeiter, den „General Manager“, 
für vier Jahre in China zu stationieren, 
damit dieser immer vor Ort ist und genau 
mitbekommt, was passiert. Innerhalb die-
ser Zeit kann dann ein chinesischer Mitar-
beiter die Unternehmensphilosophie kennen 
lernen und den Posten danach übernehmen. 
So kann wieder Geld gespart werden, weil 
die Personalkosten in China noch deutli-
cher unter den deutschen liegen. Seine 
Erfahrungen hat Hungerbach in mehreren 
Büchern festgehalten. Das Buch „Das Chi-
na-Paradox: Warum keiner die Chinesen 
versteht und wie man mit ihnen trotzdem 
Geschäfte macht“ ist nicht nur für Unter-
nehmer interessant, sondern amüsiert durch 
Witz und anschaulich schräge Anekdoten 
aus dem Alltag des Unternehmers.

Deutsch-chinesischer Kultur- 
und Wissenstransfer
Wie wichtig die Präsenz vor Ort ist, das hat 
auch das Remscheider Unternehmen Hu-
dora gemerkt, das Produkte für den Sport 
und Freizeitbereich anfertigt. „Wir haben 
schon erlebt, dass die Mitarbeiter in China 
einfach einen billigeren Rohstoff bestellt 
haben und darunter unser Produkt gelitten 
hat“, erzählt Evelyn Dornseif, die zusam-
men mit ihrem Mann seit rund 30 Jahren 
in China produziert. Für den Schaden 
konnte keiner aufkommen, aber das sei 
normal, meint sie. „In Deutschland wäre 
das ein Skandal, in China ist das an der 
Tagesordnung. Das ist eben aber auch 

Ausländer noch nicht einfach in China 
niederlassen und brauchten einen chinesi-
schen Partner“, erklärt Hungerbach. Seit 
1994 hat sein Unternehmen CMC-HUADE 
einen Sitz in Shanghai. Hua bedeutet 
‚chinesisch‘ und de ‚deutsch‘, aber auch 
‚Tugend‘. Von Remscheid und Shanghai 
aus berät Hungerbach mit seinem Sohn 
Patrick und Heidi Hungerbach Unterneh-
men, die Interesse am deutschen Markt 
oder am chinesischen haben. Mit 30 Jah-
ren Erfahrung in China zählt HUADE zu 
den führenden auf China spezialisierten 
Beratungsunter nehmen in Deutschland.
Wie beginnt man aber den Sprung nach 
China? „Viele meinen, dass man durch 
den Gang nach China sein Unternehmen 
retten kann, das ist aber ein völliger Irr-
glaube. Bevor man dort einen Euro ver-
dient, muss man erst mal Hunderttausende 
ausgeben“, erklärt Hungerbach. Für ihn 
ist der erste Schritt immer eine Analyse 
des Marktes. „Man muss wissen, wie der 
Markt in China ist, ob es Experten gibt, mit 
denen man zusammenarbeiten kann, wie 
die Preise sind. Mögliche Joint-Venture-
Partner müssen besucht, ihre Portfolios 

Viele meinen, dass 
man durch den Gang 
nach China sein 
Unternehmen retten 
kann, das ist aber 
ein völliger Irrglaube. 
Bevor man dort 
einen Euro verdient, 
muss man erst mal 
Hunderttausende 
ausgeben.

Jürgen Hungerbach

* Ni-Hao = Guten Tag auf chinesisch 11 

BW_Inhalt_T1_05_12.indd 11BW_Inhalt_T1_05_12.indd   11 30.04.12 15:0630.04.12   15:06



das spannende an der Arbeit. Man muss 
dran bleiben, hartnäckig und freundlich. 
Dann klappt es“, meint Dornseif. Dass 
ein chinesisches ‚Ja‘ nicht gleich zu ver-
stehen ist wie ein deutsches ‚Ja‘, das hat 
Dornseif längst gelernt. 
Auch Henning Carl, Produktionsleiter bei 
der Schmersal-Gruppe aus Wuppertal ist 
davon überzeugt, dass chinesische Ver-
haltens- und Kommunikationsregeln ge-
lernt werden müssen: „Die Kommunika-
tion sowohl bei Verhandlungen als auch 
bei Gesprächen mit Vorgesetzten und Mit-
arbeitern folgt ganz anderen Regeln. Wenn 
sich ein Deutscher – und erst recht einer 
mit dem sprichwörtlichen „bergischen 
Dick kopf“ – an den Verhandlungstisch 
setzt und mit der bei uns gewohnten Di-
rektheit vorgeht, wird er seine Gesprächs-
partner sehr schnell vor den Kopf stoßen.“ 
Hungerbach empfiehlt jedem Unterneh-
men daher ein interkulturelles Training zu 
absolvieren, obwohl durch die Geschäfts-
beziehungen zwischen den Ländern auch 
schon viel westliches Verhalten nach China 
gekommen ist. „Auch Messer und Gabel 
gibt es für die Deutschen, aber man sollte 
schon auch mit Essstäbchen essen kön-
nen. Wichtig ist auch die Sitzordnung 
beim Essen. Wer wichtig ist, darf mit 
dem Blick zur Tür und dem Rücken zur 
Wand sitzen“, meint Hungerbach. 

Vor Ort für den chinesischen 
Markt produzieren
Das Know-how für die Fertigung vor allem 
von Kunststoffprodukten hat die Firma 
Hudora von Taiwan-Chinesen. Gefertigt 
wird aber nach deutschen Standards, die 

in Remscheid vermarktet sogar direkt ihr 
Know-how nach China. Michael Hage-
mann, Geschäftsführer vom BZI ist in die-
sem Monat auf China-Reise gewesen, um 
verschiedenen Bildungseinrichtungen von 
deutschen Ausbildungsstandards zu be-
richten (siehe auch sein Bericht auf Seite 
18). „In China gibt es kein einheit liches 
Bildungssystem. Jede Hochschule definiert 
das selbst. Außerdem gibt es dort nur Ar-
beiter und Akademiker. Der Gedanke der 
praktischen Ausbildung und des dualen 
Arbeitens ist völlig neu“, sagt er. Deswe-
gen möchte er in diesem Jahr zehn Trai-
ningswochen für chinesische Professoren, 
Ausbilder und Berufsschullehrer in Rem-
scheid anbieten. 
Die IHK Köln, die China als Länderschwer-
punkt betreut, organisiert in Zusammen-
arbeit mit weiteren Wirtschaftspartnern 
und dem NRW-Wirtschaftsministerium im 
September eine Unternehmerreise unter 
dem Motto „NRW goes to …“ in die chi-
ne sischen Partnerprovinzen Shanxi und 
Jian gsu. Der Schwerpunkt liegt auf den 

von deutschen Inspektoren überprüft wer-
den. Diese Richtung des Wissenstransfers 
ist eher untypisch. In den meisten Fällen 
kommen die Technologie und das Wissen 
aus Deutschland zum Beispiel im Maschi-
nenbau und der Automobilbranche. Laut 
Hungerbach ist daraus auch eine ganze 
Bewegung entstanden. „Weil VW, Dam-
ler-Benz und BMW in China produzieren, 
wollen sie auch die einzelnen Autoteile 
direkt in der Nähe haben. Deswegen wer-
den die jetzt auch dort gefertigt“, erklärt 
Hungerbach. Die meisten der in China 
produzierten Kraft fahrzeuge bleiben auch 
dort und werden auf dem chinesischen 
Markt vertrieben. Auch die in China gefer-
tigten Produkte der Schmersal Unterneh-
mensgruppe aus Wuppertal, die Sicher-
heits-Schaltgeräte und -systeme für den 

Personen- und Maschinenschutz fertigt, 
bleiben nach eigenen Angaben zu 95 
Prozent in China. Gerade wird ein neues 
Werk in Qingpu/Schanghai gebaut. Zu 
dem Werk in Shanghai, das rund 135 
Mitarbeiter in Produktion und Verwaltung 
beschäftigt, unterhält Schmersal vierzehn 
lokale Vertriebsbüros in den chi nesischen 
Industriezentren. Dort sind nur Chinesen 
beschäftigt, aber angepasst an deutsche 
Standards. „Unsere Löhne liegen über 
dem Durchschnitt. Wir bieten Services 
wie einen kostenlosen Bus-Shuttle zum 
Werk, eine Kantine, und die Arbeitsplät-
ze der Mitarbeiter sind genauso gut aus-
gerüstet wie in Wuppertal“, sagt Henning 
Carl, der für das neue Projekt in Shang-
hai verantwortlich ist. 

Unternehmerreise nach China
Das Berufsbildungszentrum der Remschei-
der Metall- und Elektronikindustrie (BZI) 

Auch bei IHK-TV widmen wir uns dem 
Reich der Mitte. Dort gibt es auch erste 
Reiseeindrücke der Wuppertaler Dele-
gation. Den Film dazu gibt es unter:  
www.wuppertal.ihk24.de 
www.youtube.com/bergischeIHK 
www.facebook.com/bergischeIHK

Wenn sich ein Deut- 
scher – und erst 
recht einer mit dem 
sprichwörtlichen 
„bergischen Dick - 
kopf“ – an den Ver- 
handlungstisch setzt 
und mit der bei uns 
gewohnten Direkt- 
heit vorgeht, wird 
er seine Gesprächs- 
partner sehr schnell 
vor den Kopf stoßen.

Henning Carl

Jürgen Hungerbach hat 22 Jahre in Shanghai 
gelebt.

Patrick Hungerbach kennt die kulturellen Unter-
schiede in China gut.
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Branchen Bergbau, Energie, Architektur, 
Bau zulieferindustrie, Umwelt, Maschinen-
bau und Metallbearbeitung. Expertenge-
spräche, Besichtigungen von deutschen 
und chinesischen Unternehmen und Pro-
jekten und der Besuch der Bergbau- und 
Energiemesse CIEI Expo in Taiyuan sind 
geplant.

„Made in Germany“ und „Made 
in China“
Die Gesellschaft Germany Trade & Invest, 
die vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Technologie gefördert wird, 
schätzt, dass rund 5.000 Unternehmen in 
China aktiv sind. 600 bis 800 chinesische 
Unternehmen engagieren sich in Deutsch-
land. Zum Teil wurden dabei deutsche 
Firmen von chinesischen Investoren auf-
gekauft, zum Beispiel Kiekert in Velbert. 
Für das Unternehmen Wilhelm Putsch, das 
verschiedene Sägeblätter und Lochsägen 
für Elektrowerkzeuge entwickelt, ist das 
Markenzeichen „Made in Germany“ sehr 
wichtig. Das sei in China ein Indikator für 
Qualität. Deswegen sei der Vertrieb in China 
oft lohnenswert, nicht aber die Produktion.

Die Bergische Universität und 
der Tourismus ziehen Chinesen 
ins Bergische
Die Bergische Universität Wuppertal pflegt 
einen regen Kontakt mit dem Reich der 
Mitte. Der ehemalige Rektor Volker Ron-
ge hat den Kontakt zu China aufgebaut, 
der immer weiter ausgebaut und gepflegt 

wird. Ein Viertel aller außereuropäischen 
Studenten kommt aus China. 2011 bilde-
ten sie die größte Ausländergruppe mit 
350 Personen. Verwunderlich ist es nicht, 
denn die Bergische Universität hat zehn 
Partnerhochschulen in China. Neben dem 
Angebot an Deutschkursen beim Sprach-
lehrinstitut der Hochschule bietet das Hoch-
schulsozialwerk außerdem Unterstützung 
beim Kennenlernen der deutschen Gewohn-
heiten an. Die meisten chinesischen Studen-
ten kommen aus der Stadt Wuhan in der 
Provinz Hubei in Zentralchina und studie-
ren Druck- und Medientechnologie sowie 
Bauingenieurswesen oder Fächer wie Che-

Hudora produziert die Reifen und Rollen für ihre 
Produkte in China.

mie und Sicherheitstechnik. Bei einigen 
Fächern sind zum Teil sogar die Abschlüsse 
aufeinander abgestimmt. Im Fachbereich 
Druck- und Medientechnologie beispiels-
weise wird parallel zum Bachelorstudium 
an der Wuhan Universität Deutsch ange-
boten. Der darauf aufbauende Master kann 
dann in Wuppertal absolviert werden. 
Das Wuppertal Stadtmarketing hat auch 
längst die Beliebtheit des Bergischen Lands 
bei den Chinesen entdeckt. „Die jungen 
Chinesen stehen zum Beispiel auch auf 
Pina Bausch. Für junge und ältere Touris-
ten aus China ist das Engelshaus und das 
Museum für Frühindustrialisierung ein 
Anziehungspunkt“, erklärt Martin Bang von 
der Wuppertal Marketing GmbH. Frie drich 
Engels als Autor des „Kommunis tischen 
Manifests“ wird von vielen Chine sen be-
wundert. Deswegen gibt es schon einige 
Engelssouvenire, zum Beispiel T-Shirts, 
Tassen, Postkarten und Notizbücher mit 
dem Portrait des jungen Engels. Das Mu-
seum für Frühindustrialisierung soll des-
wegen auch modernisiert und das Touris-
musprogramm weiter ausgebaut werden. 
Um Tourismus, aber auch geschäftliche 
Ziele voran zu bringen, fuhr Ende April 
eine ganze Delegation von unterschiedli-
chen Menschen aus der Region nach Chi-
na um weitere Kontakte zu knüpfen. Die 
Zahlen sprechen aber schon für sich: Fast 
2.500 Chinesen übernachteten in Wupper-
tal letztes Jahr, um die Region zu besuchen 
oder Geschäfte zu machen. 
Raphaela Biermann
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 Interview mit Meng Qiao

BESTE BERUFS-
AUSSICHTEN

Sie haben sich für ein Studium weit 
entfernt von Ihrer Heimat entschieden. 
Da hätte ja viel zur Auswahl gestan-
den – Amerika und andere europäi-
sche Länder. Warum wollten Sie in 
Deutschland studieren und warum ist 
dann die Wahl auf die Bergische Uni-
versität gefallen?
In Deutschland ist es relativ günstig zu 
studieren. In den anderen Ländern hätte 
ich für das Studium viel mehr bezahlt. 
Nur 500 Euro habe ich am Anfang für 

Meng Qiao ist 22 Jahre alt 
und Student im Fach Bauin-
genieurswesen an der Bergi-
schen Universität in Wupper-
tal. Zu Beginn des Studiums 
hat er sich dazu entschieden 
seinen Abschluss in Deutsch-
land zu machen. Seit andert-
halb Jahren studiert er jetzt 
sein Fach in Deutschland.

In China kommt das sehr gut an. Ich pro-
fitiere von meiner internationalen Erfah-
rung, das wird meine Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt verbessern. Viele Professoren 
arbeiten in Deutschland schon in großen 
Firmen und wissen genau was auf uns zu 
kommt, zum Beispiel welche Baugesetze 
wir wirklich brauchen werden. In China 
arbeiten die Professoren viel an der Uni 
und haben nicht so viel Kontakt zu Firmen.

Was haben Sie nach dem Bachelor-
studium vor?
Nach dem Bachelorstudium schließe ich 
noch den Master an. Am Liebsten würde 
ich dann noch ein paar Jahre in Deutsch-
land bleiben und etwas Erfahrungen in 
einem deutschen oder einem chinesischen 
Unternehmen sammeln. Irgendwann möch-
te ich aber dann doch zurück nach China 
zu meinen Eltern und vielleicht dann dort 
für ein deutsches Unternehmen arbeiten. 
Dann könnte ich weiter deutsch sprechen 
und zwischen China und Deutschland ver-
mitteln, weil ich ja beides gut kenne. Mein 
großer Vorteil ist, dass ich direkt mit deut-
schen Ingenieuren diskutieren kann. 

Sie sind ja jetzt schon seit anderthalb 
Jahren in Wuppertal. Gefällt es Ihnen 
hier? 
Ich mag das Bergische Land sehr. Mir ge-
fallen die Schiefer- und Fachwerkhäuser, 
als Bauingenieur habe ich da einen guten 
Blick darauf. Das Wupperufer und die Ber-
ge und natürlich die Schwebebahn sind für 
mich ein Stück Heimat geworden. Nur das 
Wetter könnte manchmal etwas schöner 
sein.
Das Gespräch führte Raphaela Biermann. 

jedes Semester an Studiengebühren ge-
zahlt. Dann sind die auch noch wegge-
fallen. Ich denke die Politik macht es sehr 
gut. Viele Bauingenieure werden gebraucht, 
es gibt Fachkräftemangel und hier werden 
mir gute Möglichkeiten zum Studium ge-
boten. Auch die Nachfrage nach Bauin-
genieuren in China steigt stetig, weil in 
China ja auch überall viel gebaut wird, 
viel mehr noch als in Deutschland. Zum 
Beispiel in Wuhan wird jetzt eine U-Bahn 
gebaut.

Wie ist es als Ausländer in Deutschland 
zu studieren?
Die Sprache zu lernen ist natürlich schwie-
rig und die Anforderungen für Chinesen 
sind sehr streng. Wir müssen genau das 
machen, was die deutschen Studenten 
ma chen, Prüfungen schreiben, Präsen ta-
tio nen halten und das auf Deutsch. Das 
ist doppelt schwierig. Ich benutze dann 
ein Deutschwörterbuch und ein Fachwör-
ter  buch für Technik, um den Stoff zu pa-
cken.

Ein Studium in Deutschland machen 
und deutsches Knowhow kennen lernen, 
schätzen das chinesische Bauingenieure?

14
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Eine Terrassenbar mit medi-
terranem Flair mitten im 
Bergischen Land? – Klingt 
im ersten Moment komisch, 
ist in Solingen-Ohligs aber 
ein Erfolgsgarant. Seit mehr 
als sieben Jahren gehört 
das „Hitzefrei“ dort zu den 
beliebtesten Gaststätten im 
Stadtteil.

Die Geschichte des Lokals steht dabei 
symbolisch für die Erfolgsgeschichte des 
Unternehmens Hitzegrad, zu der das „Hit-
zefrei“ gehört. Seit zwei Jahren führen 
André und René Hitzegrad das Unterneh-
men in vierter Generation und sie waren 
es auch, die vor mehr als sieben Jahren 
die Idee zum „Hitzefrei“ hatten. Sie ent-
stand aus einem gemeinsamen Ritual der 
beiden Brüder und zeigt wie wichtig den 
Geschäftsführern eine gute Kommunika-
tion im Unternehmen ist. „Jeden Morgen 
um elf Uhr gehen mein Bruder und ich 
seit Jahren zusammen einen Espresso 
trinken und tauschen uns über die anste-
henden Projekte aus“, erzählt André Hit-
zegrad. „Vor fast acht Jahren kam uns 
beim Kaffee trinken die Idee, ein eigenes 
Café zu eröffnen, das mediterranes Flair 
ausstrahlen und eine reine Terrassenbar 
werden sollte.“ 
Innerhalb von nur drei Wochen wurden 
Nägel mit Köpfen gemacht und auf dem 
ehemaligen Parkplatz, direkt vor der Ge-
schäftszentrale eine Holzterrasse aus dem 
Boden gestampft. Schnell war aber auch 
klar, dass eine reine Terrassenbar ohne 
Fenster im Bergischen nicht ganzjährig 
funktionieren würde. Es wurden Fenster 
eingebaut und später ein großer Rau-

cherbereich angebaut. Seit dem ersten 
Tag herrscht in dem Lokal fast immer 
Hochbetrieb und die Freitagabend-Par-
ties sind schon lange kein Geheimtipp 
mehr in der Region. 

Ein kleiner Milchladen legte 
1911 den Grundstein
Begonnen hat die Geschichte des Unter-
nehmens bereits 1911 mit der Gründung 
eines kleinen Milchgeschäftes. Sukzessi-
ve wurde dort schließlich das Sortiment 
ausgebaut, Gemüse und Fleischwaren 
aus eigener Herstellung angeboten, bis 
der Laden schließlich zu einem Feinkost-
handel herangewachsen war. Auch heute 
bietet Hitzegrad ein ausgewähltes Sorti-
ment mit vielen Produkten aus eigener 
Herstellung an. Besonders hervorzuhe-
ben ist hier die eigene Metzgerei, die von 
Erhard Hitzegrad, Metzgermeister und 
Vater der beiden jetzigen Geschäftsfüh-
rer, ins Leben gerufen wurde. Bekannt 
wurde das Unternehmen neben dem 
Feinkostladen auch mit dem Catering, 
das sie seit einigen Jahrzehnten anbieten 
und das den Weg in den Gastrobereich 
ebnete. „Bei der Eröffnung des „Hitze-
freis“ konnten wir auf Erfahrungen mit 
dem Catering zurückgreifen und zu Be-

Vom Milchgeschäft zum Gastronomie- und Cateringunternehmen

ZWEI BRÜDER UND IHR 
TRAUM VOM MEER 
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Wir sind mit dem 
Geschäft groß
geworden und es war 
uns immer klar, dass 
wir irgendwann mit 
einsteigen würden. 

André Hitzegrad

PORTRAIT HITZEGRAD FEINKOST SOLINGEN
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ginn die gleichen Köche nutzen“, erin-
nert sich André Hitzegrad. Dadurch wur-
den viele Risiken, die andere Gastwirte 
haben, minimiert. 

Zum 100-jährigen gab es mehrere 
neue Herausforderungen
2011 im Jahr des 100-jährigen Bestehens 
gingen Hitzegrads mit dem Kauf der 
Festhalle Ohligs und den Exklusiv-Cate-
ring Rechten im Haus Graven, einer alten 
Wasserburg auf der Ortsgrenze zu Lan-
genfeld, wieder neue Wege. Mit der Fest-
halle stiegen die Brüder ins Veranstal-
tungsmanagement ein und sehen sich 
seitdem wieder mit neuen Aufgaben und 
Herausforderungen konfrontiert. Schließ-
lich will so ein Veranstaltungsraum re-
gelmäßig mit Leben gefüllt werden und 
soll eine Bereicherung für den Stadtteil 
darstellen – so wie im März beim Konzert 
von Manfred Mann’s Earth Band und der 
anschließenden Ü-40 Party. Großer Vor-
teil bei der Festhalle: Ihre Nähe zur Fir-
menzentrale in der Grünstraße. Das 
macht nicht nur das Einlagern von Ge-
tränken oder das Catering einfacher. 

Die Ideen der beiden Brüder sind schein-
bar unbegrenzt. „Klar, wir haben noch 
viele Träume und Ideen“, gibt André Hit-
zegrad zu. Dennoch sei es immer Leitsatz 
des Unternehmens gewesen, nie über sich 
selbst hinaus zu wachsen und einen 
Schritt nach dem anderen zu tun. Und 
nach den Investitionen in die Festhalle 
und die Übernahme des Caterings im 
Haus Graven, müsse man jetzt erstmal 
sehen, dass die Geschäfte in den nächs-
ten Jahren auch gut laufen, bevor man 
neue Projekte angehen könne. Vernünfti-
ges Handeln und gut durchdachte Inves-
titionen sind hier nicht nur leere Kli-
schees, sondern werden von den Brüdern 
auch gelebt. 

Unternehmensnachfolge? – 
Bei Hitzegrads ohne Probleme
Bis heute sind auch die Eltern im Unter-
nehmen, das inzwischen etwa 50 Mitar-
beiter hat, tätig und unterstützen ihre Söh-
ne tatkräftig. Die Unternehmensübergabe 
war bei Hitzegrads dann auch nie ein kri-
tisches Thema – vor allem weil die Gene-
rationenübergabe fl ießend war. „Wir sind 
mit dem Geschäft groß geworden und es 
war uns immer klar, dass wir irgendwann 
mit einsteigen würden“, sagt André Hitze-
grad, der jetzt seit 14 Jahren mit im Ge-
schäft ist. Sein Vater habe von Anfang an 
Vertrauen in seine Söhne gehabt und sich 
bei ungewöhnlichen oder gewagten Pro-
jekten nicht eingemischt. Die erste Bewäh-
rungsprobe war dann auch das „Hitzefrei“. 
Natürlich seien die Eltern anfangs nicht 
wirklich vom Projekt überzeugt gewesen, 
erinnert sich André Hitzegrad. Trotzdem 
habe man den Söhnen zugetraut, es er-
folgreich umzusetzen. „Und natürlich war 
da auch das Schicksal auf unserer Seite: 
Vom ersten Tag an, war das „Hitzefrei“ ein 
Erfolg und bot so keinen Raum für Kon-
fl ikte oder Zweifel.“            Frauke Fechtner 
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PORTRAIT REISEBERICHT CHINA

Am 11. März begann die weite Reise 
von Frankfurt über Beijing bis zur 
südchinesischen Provinz Guangdong 
und in deren Hauptstadt Guangzhou. 
Die südchinesische Stadt ist ein be-
deutender Industrie- und Handelss-
tandort, der auch als „Fabrik der Welt“ 
bezeichnet wird. Allein in dieser Pro-
vinz sind über 320 technische Bil-
dungsinstitutionen angesiedelt. Auf 
meiner Reise wurde ich von Klaus Re-
ckermann, einer der drei neuen Ge-
schäftsführer von CNC-Keller aus 
Wuppertal und Dr. Peng Gao, Ge-
schäftsführer von China Windows 
(Bad Homburg) begleitet.  

Kooperationsverhandlungen in China

VERHANDLUNGEN 
BEIM MITTAGESSEN 
Michael Hagemann, 
Geschäftsführer des BZI, 
reiste im März nach China, 
um weitere Bildungskoope-
rationen zu erschließen und 
sich über die Bildungssitua-
tion vor Ort zu informieren. 
In seinem Reisebereicht 
erzählt er von seinen Erfah-
rungen und Eindrücken in 
Fernost.

Deutsche Bildungsstandards sind 
in China gefragt
Am ersten Tag ging es an das Guangdong 
Jidian Volcational and Technical College 
zum Sino-German Seminar for Vocatio-
nal Education & Opening Ceremony for 
Keller CNC Simulation Lab, wo die deut-
sche Delegation durch Vertreter von Bil-
dungsinstitutionen und durch den Bil-
dungsminister der Region aufwendig 
empfangen wurde. Nach Grußworten 
durch den Direktor des Colleges und den 
Bildungsminister selbst, berichtete ich in 
meinem Vortrag über Deutschland sowie 
das Bergische Land und das BZI. 
Am zweiten Tag der Reise ging es zum 

Erfolgreiche Kooperationsverhandlungen in Guangzhou: Michael Hagemann (Foto oben rechts, 2. von links) ist zufrieden mit den Ergebnissen.
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Guangzhou Technician Institute. Dort 
wurde ein Keller-Labor eröffnet und ein 
Seminar zu deutschen Bildungsstandards 
veranstaltet, das über 350 Teilnehmer 
anlockte. Nachdem die Anwesenheit un-
serer deutschen Delegation durch Presse 
und Fernsehen groß angekündigt worden 
war, hatten viele der Teilnehmer weite 
Anreisen von mehreren hundert Kilome-
tern auf sich genommen, um sich dieses 
Seminar nicht entgehen zu lassen. Wir 
wurden durch einen Direktor des Arbeits-
ministeriums begrüßt, der dann auch die 
Eröffnung der Bildungskonferenz vor-
nahm, bevor unsere Vorträge folgten. 
Am dritten Tag schließlich wurde unsere 
Reiseplanung vom Institute of Railway 
Technology überworfen. Verteter des In-
situts hatten sich am Vortrag unsere Vor-
träge angehört und wollten nun – völlig 
unerwartet - auch eine CNC-Kooperation 
eingehen. Am Institut in Guangzhou hat-
te man sich gut auf uns vorbereitet: die 
Kooperationsabsichtserklärung war be-
reits vorbereitet und der Vertrag wurde 
zeremoniell unterschrieben. Danach be-
suchte die Delegation das technische 

Trainingscenter des Railway-Institutes, 
das zehnmal so groß ist wie das BZI. Im 
Ausbildungskonzept fehlt es jedoch an 
geordneten Ausbildungsberufen, gere-
gelten Bildungsprozessen, standardisier-
tem Prüfwesen und der Verknüpfung mit 
den Kompetenzanforderungen der Indus-
trie.

In China alltäglich: 20.000 Qua-
dratmeter Qualifi zierungsfl äche 
mit 45 nagelneuen CNC-Maschi-
nen
Zum ursprünglich geplanten Nachmit-
tagstermin in das Guangdong Industrial 
Design Institute kamen wir zu spät. Den 
Direktor des Institutes konnten wir an 
diesem Nachmittag nicht mehr treffen, 
weil dieser zu einem Gespräch zum Ar-
beitsminister gerufen wurde. Als „Ent-
schädigung“ wurden wir ins Arbeitsmi-
nisterium zu einem pompösen Essen 
eingeladen. Hier galt: Während des Es-
sens wurde entspannt über das Geschäft 
gesprochen. Schließlich wollte der Direk-
tor ein Angebot von uns; so kann es ge-
hen.

Fazit: Viele neue Kooperationen 
Am letzten Tag unserer Reise ging es von 
Guangzhou zurück nach Beijing und an 
die Key University für Verkehrstechnik, 
um die Angebote des BZI vor Professoren 
und Studenten der school of mechanical, 
electronik and control engineering zu re-
ferieren. Schon die unmittelbaren Ver-
tragsabschlüsse waren für das BZI ein 
voller Erfolg und die große Resonanz 
lässt auf weitere Aufträge aus China hof-
fen. In den kommenden Jahren werden 
für unsere Verhältnisse riesige Mittel in 
den Auf- und Ausbau des Berufsbil-
dungssystems Chinas investiert werden. 
In den Gesprächen zeigte sich, dass das 
Interesse der kooperierenden Bildungsin-
stitute über Lernsoftware und Ausbilder-
Training hinausgeht und auch deutsche 
Technik und Standards des Bildungssys-
tems umfassen soll. Ein sehr großer Markt 
mit guten Chancen für die deutsche Wirt-
schaft und daher werden auch schon bald 
wieder chinesische Lehrende im BZI zu 
sehen sein, um dort das Train-the-Trai-
ner-Seminar zu absolvieren. 
Michael Hagemann
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Vor Jahrzehnten packte Frank 
Schneider die Leidenschaft 
zum Modellbau. Jetzt hat 
sich der Versicherungsunter-
nehmer mit einem eigenen 
Laden in Remscheid-Hasten 
selbstständig gemacht und 
sich damit einen Lebenstraum 
erfüllt. 

Mit 20 hat Frank Schneider zum ersten 
Mal ein Flugzeug gestartet - drin geses-
sen hat er nicht, aber er hat es selber ge-
lenkt. Seitdem hat ihn das Modellfl iegen 
nicht mehr losgelassen. Ob Flugzeug 
oder Hubschrauber - Hauptsache: es lässt 
sich durch die Luft steuern. „Das Größte 
beim Fliegen ist die tolle Verbindung von 
Freiheit, weil man sich durch drei Di-
mensionen im Raum bewegen kann und 
die Faszination für die Technik und die 
Tricks, die man ausprobieren kann“, 
schwärmt Frank Schneider. Als Hobby 
hat die Leidenschaft für die Fluggeräte 
bei ihm angefangen. Im Februar dieses 
Jahres hat er es auf professionelle Beine 
gestellt und seinen eigenen Laden eröff-
net. Hauptberufl ich ist er selbstständiger 
Versicherungsunternehmer für „Die Con-
tinentale“ und hat in Remscheid-Hasten 
seine Filiale. Bereits das Schaufenster 
lässt erahnen, dass man in diesen Räum-
lichkeiten aber nicht nur Versicherungen 
bekommen kann, denn ein paar Flieger 
hängen im Fenster des Versicherungsbü-

ros. Entweder benutzt man den Eingang 
durch dieses Büro oder man geht direkt 
durch den Hintereingang zu der 100 Qua-
dratmeter großen Verkaufsfl äche. „Diese 
Räume standen leer und wären schwierig 
zu vermieten gewesen, deswegen kam mir 
die Idee einen Laden für Flugmodelle zu 
eröffnen“, erklärt Frank Schneider begeis-
tert. Der nächste Stützungshändler für 
Modellfl uggeräte ist nämlich 80 Kilometer 
entfernt in Dortmund. 

150 Meter hoch und 
150 Stundenkilometer schnell
In dem Raum hängen unterschiedlich 
große Modelle von der Decke: zum Bei-
spiel ein fast zwei Meter langes Jet-Flug-
zeug mit Turbinenantrieb. Fliegen kann 
man das nicht im Raum, sondern nur auf 
einem Flugplatz. Frank Schneider macht 
das Unternehmen im Luftsportverein 
Wipperfürth. Seinen Jet kriegt er dabei 
auf bis zu 150 Stundenkilometer schnell 
in 150 Meter Höhe. Nach fünf Minuten 
ist der Flug allerdings beendet, weil dann 
das Kerosin in dem 1,9 Litertank leer ist. 
Um so ein Gerät zu bedienen, braucht 
man schon Erfahrung. Frank Schneider 
hält allerdings auch für Anfänger inter-
essante Modelle bereit: Ein Hubschrau-
bermodell von 19 Zentimetern für 60 
Euro zum Bespiel. „Jeder kann im Laden 
auch schon mal erste Flugversuche ma-
chen“, verspricht Schneider. „Ich will na-
türlich, dass der Funke überspringt. 
Wenn sich dann jemand bei mir für 600 
Euro ausstattet, verschenke ich auch zwei 
Flugstunden bei mir.“ Kein Kunde soll bei 
Frank Schneider alleine gelassen werden, 
ob es um Flugtechniken, um Ersatzteile 
oder Reparaturarbeiten geht. In einem 
Nebenraum gibt es zusätzlich noch ein 
Lager für Ersatzteile. 

Versicherung und Modellbau – 
für Schneider die perfekte 
Symbiose
Nach Ansicht von Schneider passen Ver-
sicherungen und Modellbau auch gar 
nicht so schlecht zusammen. „Ich glaube 
das ist eine schöne Symbiose: Wenn wir 
über Modellbau gesprochen haben, dann 
können wir, wenn gewünscht, auch noch 
mal kurz über die Versicherungen gu-
cken, villeicht gibt es da einen Anpas-
sungsbedarf, so was, das den Kunden 
sonst immer lästig ist, kann man dann 
nebenbei erledigen“, erklärt Schneider.
Raphaela Biermann

Modellbauer eröffnet eigenen Laden 

DER TRAUM 
VOM FLIEGEN
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Erfahrungsaus-
tausch der 
Interessen- und 
Werbegemein-
schaften

Gibt es Themen zu denen sich die privaten 
Zusammenschlüsse von Kaufl euten austau-
schen können, um voneinander zu lernen? 
Am Abend des 28. März trafen sich interes-
sierte Akteure aus Interessen- und Werbe-
gemeinschaften in der IHK-Hauptge-
schäftsstelle in Wuppertal und sprachen 
über ihre Probleme und individuellen 
Lösungsansätze.
Frank Heinze (Heinze und Partner, Dort-
mund) stellte mit Hilfe von Studienergeb-
nissen dar, welches die dringendsten Frage-
stellungen und Hürden sind, mit denen sich 
Werbegemeinschaften immer wieder kon-
frontiert sehen. In einer lebhaften Diskus-
sion wurden von den Teilnehmern Themen 
für weitere „Erfa“-Treffen gesammelt. Die 
IHK bot an, zwei Termine jährlich zu orga-
nisieren, um einen Austausch zwischen den 
Aktiven über die Stadtgrenzen hinweg zu 
ermöglichen. Aufgrund der positiven Rück-
meldungen wird im Herbst ein Treffen zum 
Thema „Erfolgreiche Ansprache von Hausei-
gentümern“ stattfi nden. Darunter fällt auch 
die Erörterung der Potenziale von Immobi-
lien- und Standortgemeinschaften (ISG).

  Weitere Infos zu den Treffen gibt es in der 
IHK bei Dr. Daria Stottrop unter Telefon: 0202 
2490 510 oder per E-Mail an: d.stottrop@wup-
pertal.ihk.de.
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Workshop-Reihe Fachkräfte für 
familienfreundliche Unternehmen

Familienfreundlichkeit ist eine immer 
wichtiger werdende Möglichkeit, dringend 
benötigte Fachkräfte zu gewinnen und 
dauerhaft an das Unternehmen zu binden. 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
wird deshalb zunehmend zum harten 
Standortfaktor. Eine Umfrage der IHK und 
der Lokalen Bündnisse für Familie im Städ-
tedreieck hat 2011 ergeben, dass sich viele 
bergische Unternehmen für das Thema 
interessieren.
Auf der Basis der Umfrageergebnisse haben 
Bündnisse und IHK gemeinsam eine Work-
shopreihe entwickelt. Diese startete am 24. 
April in Remscheid mit dem Thema „Familie 
und Beruf für Fach- und Führungskräfte“. 
Am 9. Mai geht es in Solingen um „Flexible, 
innovative Arbeitszeitmodelle“. Am 13. Sep-
tember stehen beim dritten Workshop in 
Wuppertal die Themen „Betriebliche Kin-

derbetreuung“ sowie „Pfl ege und Beruf“ im 
Mittelpunkt. Alle Workshops fi nden von 
jeweils 17 bis 19 Uhr in bergischen Betrie-
ben statt, auch die Referenten sind aus-
schließlich Praktiker aus der regionalen 
Wirtschaft. Die Ergebnisse der drei Work-
shops werden im Oktober auf einer 
Abschlussveranstaltung in der IHK präsen-
tiert. An der Veranstaltung wird auch Ute 
Schäfer, derzeitige Ministerin für Familie, 
Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes 
Nordrhein-Westfalen, teilnehmen.
Die IHK und die Lokalen Bündnisse laden 
alle bergischen Unternehmer herzlich zu 
den Workshops und zur Abschlussveran-
staltung ein. Die Teilnahme ist kostenlos. 

  Nähere Informationen und Anmeldung unter 
www.wuppertal.ihk24.de, oder bei Christiane Natz 
unter Telefon: 0202 2490 101.

Um das Thema Familienfreundlichkeit kommt in der heutigen Zeit kaum Unternehmer herum. In den 
Workshops berichten Unternehmer und Mitarbeiter von ihren Erfahrungen und geben Tipps. 
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Noch Plätze frei: Mach dich fit – Karriere mit Lehre

MIT UNS AN IHR ZIEL

Seminare und Coachings, 
für Ihr Unternehmen

(0202) 2 54 50 06    
www.lernmalwas.de

 Specification Analyses

 Professional Training Services

 Transfer of Learning Researches

 HRD Consulting

Die IHK Lehrwerkstatt Solingen bietet 
Schülerinnen und Schülern der 9. Klasse 
seit April wieder die Möglichkeit sich für 
eine Ausbildung im gewerblich technischen 
Bereich fi t zu machen. In dem mittlerweile 
fünfte Durchgang des erfolgreichen Pro-
jekts erhalten die Teilnehmer die Chance, 

durch ihren Einsatz – parallel zum Schulun-
terricht – den Nachweis zu führen, dass sie 
über eben die Ausbildungsreife verfügen, 
die ihnen seitens zahlreicher Unternehmer 
immer wieder abgesprochen werden. 
Wer bereit ist, einen Teil seiner Freizeit ein-
zusetzen, verschafft sich mit dem Pro-

IHK ehrt 35 Spitzen-Azubis
„Sie haben sich mit Ihrer hervorragend 
abgeschlossenen Ausbildung eine sehr gute 
Startposition für die künftige berufl iche 
Entwicklung verschafft.“ Das betonte Ste-
fan Kirschsieper, Vizepräsident der Bergi-
schen IHK am 18. April bei der Ehrung von 
35 Azubis, die bei ihrer Abschlussprüfung 
die Note sehr gut erreicht hatten. 
Die 20 Teilnehmerinnen und 15 Teilnehmer 
der Abschlussprüfung Winter 2011/12 
kamen aus 15 Berufen und Fachrichtun-
gen, 27 Ausbildungsbetrieben und 10 
Berufskollegs. Insgesamt wurden 928 Aus-
zubildende in 96 Berufen und Fachrichtun-

gen geprüft. Das beste Ergebnis erzielte 
Maya Klein, ausgebildet zur Kauffrau für 
Versicherungen und Finanzen bei der Bar-
menia Krankenversicherung a.G. in Wup-
pertal. Sie erreichte 98 von 100 möglichen 
Punkten. 
Ausdrücklich dankte Kirschsieper im Rah-
men der Feierstunde in der Villa Media in 
Wuppertal auch den Ausbildungsbetrieben 
und Berufschulen für ihre hervorragenden 
Ausbildungsleistungen. An die Spitzen-
Azubis appellierte er: „Die Nachfrage der 
Betriebe nach Auszubildenden wird wach-
sen. Die hervorragenden Karrieremöglich-

keiten, die sich aus einer erfolgreich abge-
schlossenen Berufsausbildung ergeben, 
sind aber noch nicht bekannt genug. Seien 
Sie deshalb bitte Botschafter für die duale 
Berufsausbildung. Berichten Sie anderen 
jungen Menschen von Ihren positiven 
Erfahrungen.“

gramm der Lehrwerkstatt einen entschei-
denden Vorteil im Kampf um Ausbildungs-
plätze.

  Weitere Infos und Anmeldung bei And-
reas Braun, Leiter der Lehrwerkstatt, unter 
Telefon: 0212 2443301.

INFO 
Die Liste der Spitzen-Azubis fi nden 
Sie im Internet unter 
www.wuppertal.ihk24.de.
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Russland. Anfang Februar reiste eine Dele-
gation von Unternehmern und Kammerver-
tretern nach Indien („NRW goes to India“), 
eine weitere Reise nach Russland („NRW 
goes to Russia“) ist vom 1. bis 6. Oktober 
geplant. Und auf das Wirtschaftsforum Ja-
pan folgt am 25. Mai das Wirtschaftsforum 
USA. Für Herbst steht ferner ein Wirt-
schaftstag Ukraine auf dem Programm. Et-
liche Unternehmen aus den rheinischen 
Kammerbezirken haben das Angebot der 
Düsseldorfer Länder-Desks bereits genutzt. 
Dazu im Folgenden einige Beispiele:

Böco
Franz Neumann ist Geschäftsführer der 
Wuppertaler Firma Böco Böddecker & Co., 
die als Zulieferer der Automobilindustrie 
tätig ist. An zwei von der IHK Düsseldorf 
mitorganisierten Unternehmereisen hat 
Neumann teilgenommen. „2007 habe ich 
das Angebot NRW goes to India wahrge-
nommen, 2010 war ich bei der China-Reise 
mit dabei“, sagt Neumann. Konkret sucht 
Böco nach einem Kooperationspartner in 

Roman Milczarek, Vice President Strategic Business 
Development bei TMD Friction. 

Sucht nach Kooperationspartnern in China: Franz 
Neumann, Geschäftsführer Böco Böddecker & Co.

Die globalisierte Welt 
führt immer mehr Firmen 
von ihren heimischen 
Märkten in ferne Welten. 
Als Mitgliedskammer der 
IHK-Initiative Rheinland, 
stellt die IHK Düsseldorf 
im folgenden ihr Angebot 
für Unternehmer vor, die 
im Ausland Fuß fassen 
möchten.

Nach der Eroberung von mehr oder weniger 
bekannten Märkten locken heute die Exo-
ten. Wie soll sich ein Mittelständler in den 
Ländern Brasilien, China, Indien oder Russ-
land eine sichere Marktposition erarbeiten? 
Was müssen Unternehmer beachten, wenn 
sie auf den prosperierenden Märkten Fuß 
fassen wollen? Erste Anlaufstelle für Fir-
men sind ihre Industrie- und Handelskam-
mern. Um besser auf die Bedürfnisse ihrer 
Mitgliedsunternehmen und die wachsenden 
Herausforderungen der Globalisierung re-
agieren zu können, haben sich die Kam-
mern des Rheinlands zu einer Arbeitstei-
lung entschlossen. Dabei bildet jede IHK ein 
Team, das einen bestimmten Länderschwer-
punkt abdeckt. Vor dem Hintergrund der 
großen Internationalität der Landeshaupt-
stadt hat die IHK Düsseldorf in der interna-
tionalen Arbeit einen besonderen Schwer-
punkt gesetzt. Ein vierköpfi ges Team hat 
bei sieben Ländermärkten die Federführung 
übernommen. Geleitet wird die Gruppe 
vom stellvertretenden Hauptgeschäftsfüh-
rer Dr. Gerhard Eschenbaum. Robert But-

schen betreut IHK-Mitglieder mit Interesse 
an Israel und der Ukraine. Dr. Andrea Ge-
bauer, die selbst lange in Moskau gelebt 
hat, ist für Russland zuständig. Karin Lange 
betreut Firmen mit Geschäft in Indien, Ja-
pan, Korea und in den USA.

Länder-Desks: Ein gutes Angebot 
für Unternehmen
Bei Indien, Israel, Japan, Korea und Russ-
land wurden darüber hinaus intensive Part-
nerschaften mit den jeweiligen Deutschen 
Auslandshandelskammern (AHK) geschlos-
sen und so genannte Länder-Desks gebildet. 
Die für die jeweiligen Länder-Desks verant-
wortlichen Mitarbeiter wurden von den 
AHKs  geschult und erhalten Zugang zum 
Informationsangebot der jeweiligen AHK. 
Neben individueller Unterstützung werden 
Unternehmen auch durch gemeinsame Pro-
jekte wie Veranstaltungen und Reisen beim 
Markteinstieg unterstützt. So fand etwa im 
Januar in Düsseldorf eine Russland-Konfe-
renz statt. Ergänzend dazu gab es im Febru-
ar ein zweitägiges Management-Training 

ÜBERREGIONAL SCHWERPUNKT
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Die Länder-Desks der IHK Düsseldorf stellen sich vor

EXPERTEN FÜR FERNE 
MÄRKTE 

BW_Inhalt_T1_05_12.indd 24BW_Inhalt_T1_05_12.indd   24 30.04.12 13:3430.04.12   13:34



China. „Die Reise bot die Gelegenheit, chi-
nesische Unternehmen und deren Chefs 
persönlich kennen zu lernen“, sagt Neu-
mann. Im Idealfall fi nde man auf einer Un-
ternehmerreise oder in deren Folge einen 
Joint-Venture-Partner.
„Wir sind ein 400-Mitarbeiter-Betrieb. Al-
lein haben wir nur geringe Möglichkeiten, 
einen Markt wie China anzugehen. Mit Un-
terstützung der Länder-Desks und im Aus-
tausch mit anderen Unternehmen ist es 
deutlich einfacher“, sagt Neumann. Seine 
Firma Böco stellt Schließsysteme und me-
chanische Komponenten für Automobil-
bauer wie Daimler, BMW oder Audi her. 
Seine Erfahrung mit dem China-Geschäft 
bis heute: „Es braucht eine intensive Über-
wachung. Die Chinesen haben ein anderes 
Qualitätsverständnis.“

Crossboccia
Timo Beelow ist Unternehmensgründer und 
einer der Chefs der Wuppertaler Firma 
Crossboccia. Als Student hatte Beelow die 
Idee, das althergebrachte Boccia-Spiel auf 
eine neue Ebene zu heben. Der Familien-
sport wird im dreidimensionalen Raum ge-
spielt. Seine Begeisterung konnte Beelow in 
den vergangenen drei Jahren auf seine 
Kunden übertragen. In fast allen Ländern 
Europas ist die Wuppertaler Firma heute 
Marktführer. Jetzt lockt der Riesenmarkt 
Vereinigte Staaten von Amerika. „Gemein-
sam mit den Mitarbeitern des Länder-Desks 
in Düsseldorf sind wir die Schwierigkeiten 
durchgegangen. Im Mittelpunkt steht bei 

einem Eintritt in den US-Markt für ein klei-
nes Unternehmen wie unseres vor allem die 
Produkthaftung“, sagt Beelow. Doch auch 
die Frage, wie man sich Informationen über 
einen möglichen Markteintritt besorgt, ist 
ein relevantes Thema. „Wie gründet man in 
den USA überhaupt ein Unternehmen? Das 
war für mich teilweise unklar. Die Kammer 
hat mir weitergeholfen“, so Beelow. 

TMD Friction
2007 nutzte Roman Milczarek, Vice Presi-
dent Strategic Business Development bei 
TMD Friction, die Möglichkeit zur Teilnah-
me an der Unternehmerreise „NRW goes to 
India“. Das Unternehmen mit einem Stand-

ort in Leverkusen stellt Bremsbeläge her. 
„Wir beliefern alle namhaften Automobil-
hersteller und rüsten beispielsweise Bugatti, 
aber auch den Mercedes Sprinter mit unse-
ren Bremsbelägen aus. Auch die Deutsche 
Bahn bremsen wir“, sagt Milczarek. Indien 
sei für TMD ein äußerst interessantes Land. 
„Wir sehen Indien als Absatzmarkt. In 
kaum einem anderen Schwellenland ist die 
Nachfrage nach Mobilität, der Drang zum 
eigenen Motorrad oder Auto, so groß wie 
auf dem Subkontinent“, sagt Milczarek. 
Gleichzeitig sei Indien als Produktionss-
tandort attraktiv. „Wir verfolgen immer die 
Strategie, möglichst in dem Land zu produ-
zieren, in dem wir auch verkaufen“, so der 
Leverkusener Manager. Die Reise nach Indi-
en habe die Möglichkeit gegeben, sich ein 
Bild von Indien zu machen. „Als Europäer 
hat man oft völlig falsche Vorstellungen 
von der Lage vor Ort. Es ist sinnvoll, sich 
ein Bild von der indischen Infrastruktur zu 
machen. Die Reise war dazu ein gutes Mit-
tel“, meint Milczarek. Inzwischen ist TMD 
kurz vor dem Gang nach Indien. Bis Mitte 
2012 soll der Markteintritt erfolgen. „Ein 
Grundstück haben wir dort bereits reser-
viert“, sagt der Manager. Durch die Zusam-
menarbeit mit dem Länder-Desk habe man 
auch Kontakt zur zuständigen Auslands-
handelskammer bekommen. Ähnlich ist 
man auch beim Markteintritt in Russland 
vorgegangen. 

Neuman & Esser
Stefanie Peters ist geschäftsführende Ge-
sellschafterin des Maschinen- und Anla-
genbauers Neuman und Esser aus Übach-
Palenberg bei Aachen. In Russland war der 
Hersteller von Kompressionsanlagen bereits 
seit 2003 mit einer eigenen GmbH tätig. 
Doch der Markteintritt lief nicht so, wie sich 
die Unternehmer das vorgestellt hatten. 
„Daraufhin haben wir uns vom Länder-
Desk Russland in Düsseldorf beraten lassen. 
Nach intensiven Gesprächen kamen wir zu 
dem Schluss, einiges umstellen zu müssen. 
Unsere Kunden wünschten mehr eigene 
Agenten“, sagt Peters heute. Auch die Frage 
nach dem besten Standort, Moskau oder St. 
Petersburg, sei noch einmal auf den Tisch 
gekommen. „Die Beratung der Experten hat 
mich schließlich überzeugt. Sie hat uns die 
Augen geöffnet dafür, dass wir mehr Ver-
tretungen in einem solchen Riesenland 
brauchen, als bloß eine Zentrale in Mos-
kau“, meint die Managerin. Heute läuft das 
Russland-Geschäft bei Neumann und Esser. 
Thorsten Breitkopf

Dank Länder-Desk erfolgreich in Russland: Ste-
fanie Peters, Neumann und Esser.

Timo Beelow nutzt das Beratungsangebot der 
IHK für sein Unternehmen Crossboccia.
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Franz Neumann, Geschäftsführer 
Böco Böddecker & Co.

Wir sind ein 400-Mit-
arbeiter-Betrieb. Allein 
haben wir nur geringe 
Möglichkeiten, einen 
Markt wie China anzu-
gehen. Mit Unterstüt-
zung der Länder-Desks 
und im Austausch mit 
anderen Unternehmen 
ist es deutlich einfa-
cher.
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Merkel diskutierte mit Unternehmern

München. Die Folgen der Energiewende 
waren Thema Nummer Eins beim traditio-
nellen Münchner Spitzengespräch am Rande 
der Handwerksmesse. Eineinhalb Stunden 
diskutierte Bundeskanzlerin Angela Merkel 
mit den Präsidenten von BDI, BDA, DIHK und 
ZDH sowie rund 60 Unternehmerinnen und 
Unternehmern aus ganz Deutschland. 
Grundlage für das Gespräch war auch dies-
mal eine gemeinsame Erklärung der Wirt-
schaftsverbände. Darin forderten sie die 
Bundesregierung auf, bis zur Bundestags-

wahl im kommenden Jahr „die Weichen für 
die Zukunft richtig zu stellen“. Ziel sei die 
Stärkung wettbewerbsfähiger Strukturen – 
in Deutschland und Europa. Sie wiesen auf 
die „erheblichen Herausforderungen“ hin, die 
auf Politik und Wirtschaft zukommen. Dabei 
gehe es vor allem um die Bewältigung der 
Staatsschuldenkrise, die Sicherung der 
Unternehmensfi nanzierung, die Umsetzung 
der Energiewende, die Sicherung des Fach-
kräftebedarfs und eine gesetzliche Wieder-
herstellung der Tarifeinheit

Ursprungsrecht 
bleibt (vorerst) 
praktikabel

Brüssel. Die Pläne der EU-Kommission, das 
bewährte Ursprungsrecht neu zu regeln 
sind nach heftigen Protesten aus der Wirt-
schaft, vorerst gestoppt. Sie sahen vor, dass 
Produkte den Hinweis „Made in Germany“ 
nur noch tragen dürfen, wenn mindestens 
45 Prozent des Wertanteils aus Deutsch-
land stammten. Bislang entscheidet die 
letzte Fertigungsstufe, welcher Staat sich 
als Herkunftsland des Produktes bezeichnen 
darf. DIHK-Zollexperte Christoph Wolf: „Die 
Neuregelung hätte einen erheblichen 
Mehraufwand  für Unternehmen bedeutet, 
die die einzelnen Produktionsstufen viel 
stärker als bisher nachverfolgen und doku-
mentieren müssten.“ Ganz gebannt ist die 
Gefahr aber nicht: Die EU arbeitet gerade 
an einem neuen Zollrecht.

Elf Vorschläge für Griechenland

Brüssel/Berlin. Einen Elf-Punkte-Plan für 
die Gesundung der griechischen Wirtschaft 
hat der DIHK zusammen mit der deutschen 
Auslandshandelskammer (AHK) in Grie-
chenland erarbeitet und an EU-Kommissi-
onspräsident José Manuel Barroso übermit-
telt. Die Vorschläge reichen von weiteren 
Globaldarlehen der Europäischen Investiti-
onsbank für Mittelstandskredite im Land 

über die Absicherung von deutschen Grie-
chenlandexporten durch öffentliche Anbie-
ter bis hin zu einer zielgenaueren und 
schnelleren Einsetzung der EU-Strukturför-
dergelder – letzteres unter strenger Auf-
sicht. DIHK-Präsident Hans Heinrich Drift-
mann: „Viele Vorschläge können auch als 
Blaupause für wettbewerbssteigernde Maß-
nahmen in anderen EU-Staaten dienen.“

Endlich flexibel in 
die Rente

Berlin. Der Übergang von Arbeit in Rente 
soll fl exibler werden. Nach Plänen von Bun-
desarbeitsministerin Ursula von der Leyen 
dürfen Versicherte, die vorzeitig in Rente 
gehen, künftig mehr hinzuverdienen. Dabei 
darf die Summe aus Rente und Hinzuver-
dienst künftig so hoch sein, wie das 
höchste Jahreseinkommen der letzten 15 
Jahre. Dadurch wird die Berechnung der 
individuellen Hinzuverdienstgrenzen einfa-
cher und die ergänzende Beschäftigung im 
Alter attraktiver. Ein sinnvolles Ergebnis des 
Rentendialogs, auch wenn der DIHK sogar 
noch weiter gehen und die Grenzen kom-
plett abschaffen 
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VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE

Weltweite Aktivitäten mit 
grenzenlosem Service

Es ist schon beachtlich, wie selbstverständlich heu-
te interkontinentale Transporte durchgeführt wer-
den. Mittels modernster Techniken in der Datenver-
arbeitung und Kommunikation werden bei Dietrich 
Gass komplexe Transportabläufe gesteuert. Contai-
ner werden z.B. zur Beladung an einem  Standort in 
China bereitgestellt, die Zollformalitäten vor Ab-
fahrt in China mit der Europäischen Union kommu-
niziert, der gesamte Ablauf bis zur Entladung in 
Wuppertal digital überwacht und das ganze unab-
hängig von der Sendungsgröße. „So haben unsere 
Kunden die Möglichkeit Ihre internationale Be-
schaffung zu steuern, wie Sie es in Deutschland 
oder Europa gewohnt sind“  sagt Oliver Gass.  

Supply Chain Management 

Sämtliche Überwachung– und Außenwirtschafts-
rechtliche Tätigkeiten werden von Dietrich Gass 
ebenso erledigt wie der eigentliche Transport. Von 
der Order-/Lieferüberwachung bis zur zollabgefertig-
ten Ablieferung wird alles erledigt, so kann sich der 
Kunde voll auf seine Kernkompetenzen konzentrie-
ren und es werden auch kleine Bestellungen mög-
lich, da die Konsolidierung ja auf das Bergische Ziel-
gebiet ausgerichtet ist. Mit mehreren Abfahrten  pro 
Woche  ist das Depot in Wuppertal fest mit Orten wie 
Shanghai, Hongkong oder Taichung verbun-den.  

Kontinuität führte zum Erfolg 

Wie es im Bergischen Land oftmals der Fall ist setzt 
das Wuppertaler Unternehmen auf langfristige Part-
nerschaften. Sowohl auf Kunden-, als auch auf Liefe-
rantenseite bestehen die jeweiligen Beziehungen be-
reits seit Jahrzehnten. In Aus– und Weiterbildung der 
Mitarbeiter wird genauso permanent investiert ,wie in 
die neuste Technik. „Nur gute Ausbildung und mo-
dernste Technik stellen auf Dauer eine zuverlässige 
und hochwertige Leistung sicher“ so Karl-Werner Gass. 

Gesicherte Qualität 

Dies bestätigte auch der TÜV-Süd mit der Zertifi zie-
rung nach DIN EN ISO 9001:2008 bei seiner letzten 

Prüfung im Nov. 2011 erneut. Neben den Importver-
kehren kommen die traditionellen Betätigungsfelder 
auch nicht zu kurz: Als Depot 819 des ILN (Internatio-
nal Logistic Network) werden Stückgut- und Teil-
ladungsverkehre in Deutschland und  ganz Europa 
durchgeführt. Hier gehört Dietrich Gass zu den führen-
den Depots. Das ist Distribution– und Beschaffungslo-
gistik auf modernste Art. Für Ladungsverkehre und 
Seecontainertransporte sorgt der eigene Fuhrpark. 

Netzwerker aus Tradition 

Für See– und Luftfrachtexporte ist Dietrich Gass 
seit Jahren Agent der ATLAS-Line, einem internatio-
nalen Netzwerk mit über 190 Spediteuren auf allen 
Kontinenten. ILN und ATLAS Netzwerke mit 365 
Niederlassungen in 117 Ländern, eine davon mit-
ten im Bergischen Land: Dietrich Gass oHG in Wup-
pertal. Ein Gesamtnetzwerk, welches selbst  Logis-
tikkonzerne nicht vorweisen können. Die Aktivitäten 
in der Kontrakt– und Lagerlogistik auf einer Ge-
samtlagerfl äche von über 20.000 m2 machen Diet-
rich Gass zu einem Fulfi llment-Anbieter für Spedi-
tions– und Logistikdienstleistungen. Von der 
Beschaffungslogistik, über Kommission-/Konfektio-
nierung bis zur Lieferung am Point of Sale, mehr 
Logistik als Dietrich Gass braucht man nicht! 

Nachhaltigkeit im Mittelpunkt 

Bei allen Dingen die Dietrich Gass tut steht die 
Nachhaltigkeit klar im Mittelpunkt: Modernste 
Technik für den Umweltschutz, Aus– und Weiterbil-
dung der Mitarbeiter für eine gleichbleibende Quali-
tät in der Zukunft und innovative Entwicklungen 
von Logistikprodukten zur Stärkung des Standortes 
und Versorgung der heimischen Wirtschaft. So ver-
fügt Dietrich Gass über den ersten Hybrid-LKW aus 
dem Hause Mercedes-Benz im Bergischen Land 
und erzeugt jede Menge Strom durch Fotovoltaik 
Anlagen auf den Lagerhausdächern. So wird auch 
‚Greenlogistics‘ schon praktiziert wo andere noch 
darüber diskutieren. Konsequentes Handeln eines 
mittelständischen, inhabergeführten, bergischen 
Unternehmens.

Dietrich Gass oHG 

Hauptstraße 60a 

42349 Wuppertal 

Tel.: (0202) 24768-0 

info@digass.de

www.digass.de

100 JAHRE 
LOKAL UND GLOBAL 
IN BEWEGUNG!

Seit über 100 Jahren sorgt die Dietrich Gass oHG für reibungslose Transportabläufe. Grenzen zu über-

schreiten ist dort an der Tagesordnung. Kein Wunder, dass viele bergische Unternehmen bei Internatio-

nalen Logistikdienstleistungen auf das Wuppertaler Speditionsunternehmen setzen.
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An der Uni Wuppertal ist der Hochschulsport-Pausen-Express ein Erfolgskonzept

TURNEN IM HÖRSAAL 
Wenn der Hochschulsport-Pausen-Express durch die Uni rollt, kommen Studenten und 
Beschäftigte in Bewegung. Mit Erfolg wurde im Oktober 2009 das Programm als gesundheits-
fördernde Maßnahme an der Bergischen Uni installiert. Diplom-Sportlehrerin Gabriele Maass 
koordiniert das Angebot und kann sich oft vor Anfragen nicht retten, wie sie im Gespräch mit 
der Bergischen Wirtschaft erzählte.
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Frau Maass, erklären Sie doch mal, 
was es mit dem Hochschulsport-Pau-
sen-Express auf sich hat.
Der Hochschulsport-Pausen-Express ist 
eine etwa 15-minütige Arbeitsunterbre-
chung, die der Bewegung, der Mobilisati-
on und der Entspannung dienen soll. Die 
Anleitung übernehmen fachkundige Mit-
arbeitende des Hochschulsports oder 
Sportstudenten, die von uns auf diese 
Aufgabe vorbereitet werden und die Teil-
nehmer am Arbeitsplatz oder in den Hör-
sälen und Seminarräumen aufsuchen. 
Für die Beschäftigten läuft der Hoch-

schulsport-Pausen-Express das ganze 
Jahr, bei den Studenten bieten wir das 
Programm im Semester an. Eingeladen 
werden wir dann von den Dozenten, die 
unseren Besuch besonders gerne bei Ver-
anstaltungen am Nachmittag einplanen. 
In Seminaren oder Vorlesungen ist die 
Sportpause ein bisschen kürzer. Mit sie-
ben Minuten kommen wir meistens aus. 

Bewegung tut bekanntermaßen auch 
dem Kopf gut. Hat sich das an der 
Bergischen Uni inzwischen herumge-
sprochen?
Das glaube ich bestimmt. Es gibt wissen-
schaftliche Erkenntnisse darüber, dass 
das Gehirn schon nach kurzen Bewe-
gungseinheiten besser durchblutet wird. 
Wir wollen einfach eine Alternative auf-
zeigen. Eine Pause sollte nicht nur zum 
Kaffee holen genutzt werden, sondern 
vielmehr kann man in dieser Zeit seinem 
Körper auch etwas Gutes tun. Und wie 
wir durch Umfragen erfahren haben, ha-
ben die Teilnehmer gute Erfahrungen mit 
dem Programm gemacht. 

Können Sie also auch Sportmuffel hin-
term Schreibtisch hervorlocken und in 
Bewegung bringen?
Das ist unser Ziel. Wir möchten den Leu-

ten die Bedeutung von lebenslanger Be-
wegung näher bringen und sie im besten 
Fall zur Teilnahme an einem regelmäßi-
gen  Sportprogramm motivieren. Dazu ist 
der Hochschulsport-Pausen-Express be-
wusst als niederschwelliges Angebot 
konzipiert. Man muss den Arbeitsplatz 
nicht verlassen und auch die Kleidung 
nicht wechseln, um mitzumachen. Wenn 
ich die Teilnehmer zum Schulternkreisen 
animiere oder sie beim so genannten 
´Äpfel pfl ücken` wechselseitig ihre Kör-
perseiten strecken, spüren sie schnell, 
dass sich etwas verändert. Außerdem ist 
das Programm überhaupt nicht leis-
tungsorientiert. Es geht um nichts weiter, 
als um das eigene Wohlbefi nden. 

Wäre solch ein Hochschulsport-
Pausen-Express nicht auch für Unter-
nehmen eine richtig gute Idee?
Auf jeden Fall. Eigentlich sollte jedes Un-
ternehmen so etwas für seine Beschäftig-
ten anbieten. Bewegungsorientierte Pau-
sen einzuführen, ist sicher ein 
Zukunftsmodell, das auch in der Wirt-
schaft Berücksichtigung fi nden sollte. 
Denn schließlich müssen die Mitarbei-
tenden ihre Akkus immer wieder neu 
aufl aden. 
Das Gespräch führte Stefanie Bona.
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Berufswelt 2012
Personalberatung und Vermittlung

Dem Fachkräftemangel vorbereitet begegnen.

Qualifizierte Arbeitskräfte sind die Voraussetzung für Inno-
vationen, Wettbewerbsfähigkeit und Wachstum. Dabei 
spielen die Themen Personalauswahl und -entwicklung 
sowie Aus- und Weiterbildung eine wesentliche Rolle. 

Sei es die Besetzung eines Ausbildungsplatzes oder einer 
vakanten Stelle – das Personalauswahlverfahren ist in der 
Regel zeitaufwendig und teuer. Stellt sich nach kurzer Zeit 
heraus, dass man sich für den falschen Kandidaten ent- 
schieden hat, kann das einen nicht unerheblichen Verlust 
für das Unternehmen darstellen. Die Nutzung vorhan-
denen Potenzials wird daher zunehmend zum Wettbe-
werbsfaktor. Werden Fachkräfte rar, muss verstärkt in die 
Qualifizierung der eigenen Mitarbeiter investiert werden. 
Hier sind Arbeitgeber, aber auch Arbeitnehmer aufgefor-
dert, aktiv zu werden.

Um Unternehmen auf die neuen Herausforderungen vor-
zubereiten, bietet die WBS TRAINING AG 2012 eine große 
Auswahl an Weiterbildungsangeboten unter anderem in 
den Bereichen Führung und Management, Persönliche und 
soziale Kompetenzen, Sprachen und Interkulturelles, Per-
sonalmanagement und Trainerqualifizierung, Assistenz 
und Sekretariat, Marketing – Verkauf – Service sowie 
SAP®. Das Seminarprogramm ist auf den Qualifizierungs-
bedarf von Unternehmen aller Branchen ausgerichtet. Ob 
firmeninterne Trainings und Seminare, Offene Seminare 
oder Beratung und Prozessbegleitung – die einfache und 
nachhaltige Umsetzung im Berufs- und Betriebsalltag 
steht im Fokus bei der Konzeption der Seminare. 

„Mit unserer großen Auswahl an arbeitsmarktrelevanten 
Einzelangeboten im Bereich der Offenen Seminare sowie 

maßgeschneiderten Firmenseminaren und individuell 
zugeschnittenen Webinaren können wir alle Qualifizie-
rungsbedarfe gleichermaßen abdecken“, erklärt Simone 
Leimbach, Ansprechpartnerin für den Bereich Business 
Training bei der WBS Wuppertal.

Interesse geweckt?  
Hier machen Sie sich schlau:

WBS TRAINING AG  
Herzogstr. 33 · 42103 Wuppertal 
www.wbstraining.de/wuppertal

Ansprechpartnerin: 
Simone Leimbach · Fon: 0202 319294-1 
Simone.Leimbach@wbstraining.de

www.wbstraining.de

Mit Seminaren der WBS TRAINING AG bestehende Potenziale nutzen und erweitern.
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Unser umfangreiches Kursangebot 

finden Sie auch unter:

oder in unserer kostenlosen Weiterbildungsbroschüre.www.bzi-rs.de

Wüstenhagener Str. 18 - 26 · 42855 Remscheid · Tel.: 0 21 91 / 93 87 - 0 · Fax: 0 21 91 / 93 87 - 37
Internet: www.bzi-rs.de ·  E-Mail: info@bzi-rs.de · Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001:2008 und AZWV

Weiterbildungsangebote

BZI
Berufsbildungszentrum
der Industrie
Kompetenzzentrum Technik und
Wirtschaft Remscheid

Weiterbildung zum halben Preis: Bildungsscheck und Prämiengutschein.
Meister-BAföG für Aufstiegsqualifizierungen. Sprechen Sie uns zu den Fördermöglichkeiten an, wir beraten Sie gerne!

12.06.2012 – 14.06.2012 
VDE - Elektrische Sicherheit 2
berufsbegleitend (E-Akademie).........................160,00 €
12.06.2012
Konfliktmanagement.......................................225,00 €
13.06.2012
Selbst- und Zeitmanagement..........................225,00 €
26.06.2012 – 27.06.2012 
Einführung in das Projektmanagement.........450,00 €
18.06.2012 – 19.06.2012 
Führen für Vorarbeiter und Meister ...............450,00 €
18.06.2012 – 23.06.2012 
AEVO................................................................660,00 €
01.09.2012 – 12.12.2012 
Industriefachkraft CNC-Technik 
Grundstufe.........................................................990,00€
08.09.2012 – 15.12.2012 
Industriefachkraft CNC-Technik 
Aufbaustufe .......................................................890,00    €
04.09.2012 – 20.12.2012 
Industriefachkraft CNC-Technik
Anwendungsstufe..............................................890,00 €

20.09.2012 – 21.03.2013 
SPS-Techniker (ZVEI)...................................1.480,00 €
20.09.2012 – 13.12.2012 
Industriefachkraft SPS-Technik 
Grundstufe.........................................................790,00€
03.09.2012 – 12.12.2012 
Industriefachkraft SPS-Technik 
Anwendungsstufe..............................................890,00 €
05.11.2012 – 13.02.2013 
Elektrotechnisch unterwiesene Person........910,00 €
05.11.2012 – 13.02.2013 
Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten...910,00 €
06.11.2012 – 27.11.2012 
Elektrotechnik für Kaufleute..........................295,00 €
13.11.2012 – 30.11.2015 
Geprüfte/r Industriemeister/in 
Metall & REFA...............................................4.980,00 €
13.11.2012 – 30.11.2015 
Geprüfte/r Industriemeister/in 
Elektrotechnik & REFA ................................6.012,00 €
07.11.2012 – 31.03.2016 
Geprüfte/r Industriemeister/in Chemie......4.390,00 €

03.09.2012 – 31.03.2014 
Geprüfte/r Industriefachwirt/in...................3.055,00 €
08.11.2012 – 31.03.2014 
Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in....3.490,00 €

Folgende Qualifizierungen können durch die 
Arbeitsagentur oder das Jobcenter gefördert 
werden:

06.08.2012 – 05.08.2014 
Metallfacharbeiter (Umschulung mit IHK-Facharbeiterbrief)
20.08.2012 – 25.01.2014 
Industrieelektriker (Umschulung mit IHK-Facharbeiterbrief)
03.09.2012 – 09.11.2012 
Metallgrundausbildung (BZI-Zertifikat)
01.10.2012 – 28.03.2013
CNC-Fachkraft (IHK-Zertifikat)
19.11.2012 – 30.06.2014
Metall- und CNC-Fachkraft (Fräser, Schleifer oder 
Teilezurichter mit IHK-Facharbeiterbrief)
19.11.2012 – 15.11.2013 
CNC- und Zerspanungsfachkraft (BZI/IHK-Zertifikat)

Wüstenhagener Str. 18 - 26 

42855 Remscheid 

Tel.: 0 21 91 / 93 87 - 0 

Fax: 0 21 91 / 93 87 - 37

Internet: www.bzi-rs.de   

E-Mail: info@bzi-rs.de  

Qualitätsmanagement nach 

DIN EN ISO 9001:2008 

und AZWV

Das BZI stellt sich vor …

Die Gründung erfolgte im Jahr 1952 durch die Ge-
sellschafter Arbeitgeber-Verband von Remscheid 
und Umgebung e.V. und Industrie- und Handels-
kammer Wuppertal-Solingen-Remscheid. 
Aufgabe der damaligen Gemeinschaftslehrwerk-
statt sollte es sein, die Betriebe bei der Ausbildung 
des Facharbeiternachwuchses zu unterstützen und 
die Qualität der Ausbildung auf hohem Niveau si-
cherzustellen. Das BZI übernimmt als überbetrieb-
liche Ausbildungswerkstatt für die meist mittel-
ständischen Betriebe des Bergischen Landes die 
komplette Grundausbildung im ersten Ausbil-
dungsjahr. 
Ab dem zweiten bis zum vierten Ausbildungsjahr 
werden die Auszubildenden durch die Durchfüh-
rung der Fachlehrgänge bis hin zur Prüfungsvorbe-
reitung und Abnahmen der praktischen Abschluss-
prüfungen weiterhin durch das BZI begleitet. 

Insgesamt bildet das BZI in über 30 Berufen der 
Metall-, Elektro- und IT-Technik aus. Mit der Weiter-
entwicklung zum Kompetenzzentrum für Technik 
und Wirtschaft kamen technische Weiterbildung 
und Qualifi zierung und auch Fort- und Weiterbil-
dungsseminare in den Bereichen Betriebswirt-
schaft, Management, Mitarbeiterführung, Kommu-
nikation, Korrespondenz, EDV und Sprachen hinzu. 
Bei über 340 Ausbildungs- und Qualifi zierungsplät-
zen nehmen jedes Jahr mehr als 1700 Teilneh-
mende die Bildungsangebote des BZI wahr. 
Seit dem Jahr 2007 ist das BZI auch Kooperations-
partner der Kreishandwerkerschaft Remscheid 
und führt für die Elektro-Innung die überbetriebli-
che Lehrlingsunterweisung durch. Innovativ sind 
auch die dualen Studiengänge im Bereich Maschi-
nenbau, Elektrotechnik und Mechatronik, die das 
BZI in Kooperation mit Hochschulen anbietet und 

Das BZI ist das technische Aus-, Fort- und Weiterbildungszentrum von Remscheid und Umgebung. 

In der Ausbildung junger Menschen hat das BZI mittlerweile eine 60-jährige Tradition. 
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BZI
Berufsbildungszentrum
der Industrie
Kompetenzzentrum Technik und
Wirtschaft Remscheid

die Projekte zur technischen berufl ichen Orientie-
rung von Schülerinnen und Schülern, wie Probier-
werkstatt, Bergisches Schultechnikum und START-
KLAR! – Mit Praxis fi t für die Ausbildung. 
Das BZI ist das größte Aus- und Weiterbildungszen-
trum der Industrie im Bergischen Land und hat 
aufgrund seiner Kompetenz in der Aus- und Weiter-
bildung und seiner außerordentlichen technischen 
Ausstattung ein überregionales Einzugsgebiet. 
Die Fort- und Weiterbildungsangebote werden in 
der immer aktuellen und kostenlosen Weiterbil-
dungsbroschüre des BZI veröffentlicht. Darüber hi-
naus entwickelt das BZI in persönlicher Weiterbil-
dungsberatung individuelle Firmenseminare, 
maßgeschneiderte Personalentwicklungslösun-
gen, spezifi sche Fortbildungskonzepte und infor-
miert als anerkannte Bildungsberatungsstelle 
über die passenden Fördermöglichkeiten

                                    

Bleibt Ihnen nicht ausreichend Zeit
für Ihre Mitarbeitergewinnung? 

Konnten die Schlüsselpositionen
bisher noch nicht mit den

richtigen Mitarbeitern besetzt werden? 

Wie erreichen wir Spezialisten, die 
am Markt nur schwer zu finden sind? 

Welche Alternativen haben wir, wenn 
die bisherigen Maßnahmen nicht

zum gewünschten Ergebnis
geführt haben? 

Mit dem Smartphone  scannen und 
direkt online mehr über Ihre 
Optionen erfahren!

Achim Leopold 
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker und 

geschäftsführender Gesellschafter 

TE@MCONSULT Unternehmensgruppe – „Partner für Ihren Erfolg“
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Win-Win am Arbeitsplatz

Klaus Röthgens hat ein ehrgeiziges Ziel. „Wir 
wollen mit unserem Vermittlungsservice eine 
Win-Win-Situation zu schaffen, von der sowohl 
der Auftraggeber als auch der potentielle Mit-
arbeiter gleichermaßen profi tieren“, erklärt der 
geschäftsführende Gesellschafter der beiden 
Tandem-Niederlassungen in Wuppertal und 
Düsseldorf. Deshalb legen Röthgens und sein 
Team großen Wert darauf, vorab die Bedingun-
gen am Arbeitsplatz kennenzulernen. Eine 
wichtige Voraussetzung, um einen geeigneten 
Kandidaten für die individuellen Anforderun-
gen des jeweiligen Unternehmens zu fi nden. 
„Auch wenn die Suche nach dem Richtigen 
manchmal etwas länger dauert – die Erfolgs-
quote gibt uns recht“, bekräftigt Klaus Röth-
gens. „Meist wird unser Vorschlag von beiden 
Partnern auf Anhieb akzeptiert. Und oft wird 
aus der anfangs befristeten Arbeitnehmerüber-
lassung ein Arbeitsverhältnis auf Dauer.“

Unterstützung für Industrie und Hand-
werk

In der Hauptsache vermittelt Tandem Fach-
arbeiter für Industrie und Handwerk, dazu 

Tandem
Personallogistik und Dienst-
leistungen Wuppertal  GmbH
Hofkamp 100 
42103 Wuppertal
Tel.: 02 02 / 45 95 89-0
klaus.roethgens@
tandem-wuppertal.de
www.tandem-personal.com

Wenn zwei sich suchen, kann ein Dritter in vielen Fällen beim 

Finden hilfreich sein. Dafür liefern Klaus Röthgens und sein Team 

aus der Tandem-Gruppe seit Jahren überzeugende Beweise. Denn 

die erfahrenen Personaldienstleister bringen Unternehmen und 

Menschen zusammen, die perfekt zueinander passen.
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gewerbliche Hilfskräfte sowie kaufmänni-
sches Personal. Rund 100 Profi s befi nden 
sich zur Zeit im Pool; darüber hinaus werden 
bei Bedarf auf dem Arbeitsmarkt weitere 
Leute mit entsprechender Qualifi kation rek-
rutiert. 
Tandem verfügt mit 40 Vertretungen bun-
desweit über ein dichtes Netzwerk, das je-
derzeit aktuelle Informationen und Arbeits-
marktdaten liefern kann. Trotz akutem 
Fachkräftemangel in Deutschland verzichtet 
Klaus Röthgens übrigens weitgehend darauf, 
sich im Ausland umzuschauen. „In den hoch-
technisierten Produktionsprozessen der In-
dustrie, aber auch draußen auf der Baustelle 
können Verständigungsprobleme in der Be-
legschaft sehr schnell zu Missverständnis-
sen und Fehlern führen. Aus diesem Grund 
sind gute Deutschkenntnisse eine wichtige 
Vorbedingung für eine erfolgreiche Vermitt-
lung. Eine Forderung, die grundsätzlich alle 
unsere Kandidaten erfüllen.“ Dazu gehören 
in steigender Zahl auch Ältere, die oftmals 
lange vergeblich auf eine neue Job-Chance 
gewartet haben. Für diese Gruppe engagiert 
sich der Tandem-Geschäftsführer besonders 

Kennt die Fachkräfte vor Ort: 

Der Wuppertaler Tandem-Chef Klaus Röthgens (r.) und sein Team

– und zwar aus Überzeugung. „Wenn es die 
Zusammensetzung der Firmenbelegschaft 
zulässt, spricht alles für die Einstellung ei-
nes älteren Mitarbeiters. Die Generation 
50plus besitzt eine große Berufs- und Le-
benserfahrung, ist zuverlässig und bereit, 
ganze Leistung zu bringen. Ich bin froh, dass 
immer mehr Unternehmen diese Meinung 
teilen.“

Auf kurzem Weg 

Für Facharbeiter auf Jobsuche lohnt sich die 
Zusammenarbeit mit Tandem noch aus ei-
nem anderen Grund. Während etliche Zeitar-
beitsagenturen ihre Mitarbeiter häufi g zu 
Einsätzen im gesamten Bundesgebiet schi-
cken, setzt Tandem dagegen auf kurze 
Wege. Wann immer möglich, erfolgt die Ver-
mittlung an Arbeitsstellen in der Nähe der 
jeweiligen Niederlassung.
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Gut speisen in einem der ältesten Lokale Remscheids 

FRISCHE IDEEN 
IN HISTORISCHER 
KULISSE
Im historischen Hotel-
Restaurant Kromberg funk-
tioniert die Kombination 
von bergischer Gastlichkeit 
und moderner Gastronomie. 
Küchenchef Markus Kärst hat 
bereits einige ungewöhnliche 
Ideen erfolgreich initiiert.

Im Herzen von Lüttringhausen, mit di-
rektem Blick auf das historische Rathaus, 
ist seit 120 Jahren das Hotel-Restaurant 
Kromberg beheimatet. Die gute Tradition 
der bergischen Gastlichkeit wird dort 
erfolgreich mit den Ansprüchen an 
moderne Gastronomie verknüpft. 80 
Plätze weist das gemütlich eingerichtete 
Restaurant auf, im Drei-Sterne-Hotel gibt 
es 17 modern und komfortabel ausge-
stattete Gästezimmer, die gerade von Ge-
schäftsleuten gerne genutzt werden. 

Fisch und Co. – raffi niert und 
lecker 
Küchenchef Markus Kärst, der mit seiner 
Mutter Silvia den Betrieb in inzwischen 
fünfter Generation leitet, verwöhnt seine 
Gäste mit regional-mediterraner Kost. 
Steter Wandel ist auf der Speisenkarte zu 
fi nden. Alle zwei Monate wartet Kärst 
mit neuen Kreationen auf, die je nach 
Jahreszeit andere Akzente setzen. Dem 
kulinarischen Thema „Lachsspezialitä-
ten“ widmen sich Markus Kärst und sein 
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Team gleich mehrfach mit raffi nierten 
Variationen. Das Angebot reicht weiter-
hin von Mini-Vorspeisen wie dem grati-
nierten Ziegenkäse mit Pinienkernen für 
2,50 Euro über Carpaccio vom Rinderfi let 
mit kleinem Salat, Nüssen und Parme-
sanchips für 9,50 Euro bis hin zum 
Rumpsteak mit Garnelen-Jakobsmu-
schel-Spieß, Blattspinat und Schupfnu-
deln, das für 23,90 Euro zu haben ist. 
Nach sieben „Wanderjahren“ – darunter 
Stationen in Dortmund und Bad Zwi-
schenahn – ist der Lüttringhauser Mar-
kus Kärst in den elterlichen Betrieb zu-
rückgekehrt und hat im Laufe der letzten 
Jahre viele neue Ideen eingebracht.

Remscheid kulinarisch erkunden
Unter anderem ist sein Lokal einer der 
vier Haltepunkte auf der Route des  „Ge-
nuss-Busses“. Ein bis zwei Mal pro Jahr 
können die Mitfahrer mit einem histori-
schen Omnibus durch Remscheid touren 
und dabei in verschiedenen Restaurants 
ein Vier-Gänge-Menü genießen. Als Mit-
glied und Mitbegründer der „Genussrun-

de“, in der sich vier Remscheider Spit-
zenköche zusammengetan haben, sorgt 
Kärst für weitere Events, die sich dem 
Schmausen vor ungewöhnlicher Kulisse 
oder mit besonderem Ambiente ver-
schrieben haben. 
Ein weiteres Standbein hat sich der 
Gastronom und Hotelier mit dem Cate-
ring-Service geschaffen, der nicht nur 
für private Feiern, sondern auch von den 
Unternehmen zunehmend gerne genutzt 
wird. „Der Zeitdruck für die Betriebe 
nimmt zu. Deshalb lassen sie sich das Es-
sen gerne ins eigene Haus liefern“, weiß 
Markus Kärst. Ein Renner sind zudem 

Technische Fachhochschule Georg Agricola
Herner Straße 45 · 44787 Bochum
Allgemeine Studienberatung: 0234/968 – 33 66
studium@tfh-bochum.de · www.tfh-bochum.de

Die perfekte Ergänzung!
Beruf und Studium an der TFH Bochum

Egal ob berufsbegleitend oder in Kombination mit
einer Ausbildung, vieles spricht für eine zusätzliche
Qualifizierung neben dem Beruf. Mit hochwertigen In-
genieurstudiengängen aus den Bereichen Maschinen-
bau, Verfahrenstechnik, Elektrotechnik, Technische
Betriebswirtschaft oder Vermessung bietet Ihnen die
TFH diese Möglichkeit. Ein perfektes Betreuungsver-
hältnis, kleine Lerngruppen und der hohe Praxisbezug
sprechen für unsere hohe Qualität!

seine Koch-Events. Und gerade die Kü-
chenpartys und Kochkurse erfreuen sich 
wachsender Beliebtheit. Hier können die 
Teilnehmer unter fachkundiger Anlei-
tung selbst zu Schälmesser und Pfanne 
greifen und aus frischen Zutaten innova-
tive und fantasievolle Gerichte zaubern. 
Unterschiedliche Themen wie zum Bei-
spiel die Mittelmeerküche, Gefl ügelge-
richte oder etwa die Neuinterpretation 
der bergischen Küche sprechen viele 
Gourmets und Hobbyköche an. Und auch 
hier gilt: Geschäftskunden zeigen wach-
sendes Interesse. „Gerne wird so ein 
Kochkurs, an dem zwischen acht und 16 
Leute teilnehmen können, für Abtei-
lungsfeiern, aber auch als Teambuilding-
Maßnahme genutzt“, erklärt der Gastro-
nom. Stefanie Bona

 Hotel-Restaurant Kromberg, 
Kreuzbergstraße 24, Remscheid-Lüttringhausen. 
Telefon 0 21 91/59 00 31. Öffnungszeiten täglich 
ab 17.30 Uhr, feiertags von 11.30 bis 14 Uhr und 
ab 17.30 Uhr. www.hotel-kromberg.de oder 
www.hrk-catering.de.

Der Zeitdruck für 
die Betriebe nimmt 
zu. Deshalb lassen 
sie sich das Essen 
gerne ins eigene 
Haus liefern.

Markus Kärst

WIR ENTDECKEN DIE WAHREN TALENTE 
IHRER BEWERBER
Sie suchen Fach- und Führungskräfte mit besonderen 
Qualifi kationen? Wir bringen Unternehmen und Mitarbeiter 
zusammen, die perfekt zueinander passen. Nutzen Sie das 
zielgenaue Personalisten-Prinzip!      

DIPLOM-BLENDER IST KEINE 

QUALIFIKATION

www.personalisten.com
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Name: Gerd Böhm

Beruf/Unternehmen:
Rentner im Unruhestand (Anmerkung der Redaktion: Unter-
stützt seine Frau, die den Kiosk direkt unter der Müngstener 
Brücke führt)

Geheimtipp in der Region: Brückenpark Müngsten

Ich lebe gerne im Bergischen, weil …
… mir das Umfeld zusagt und ich hier mein Brot verdiene. 

Welche Eigenschaft der Bergischen schätzen Sie – 
oder auch nicht?
Zuverlässigkeit und Frohsinn. Außerdem die Mitmenschlichkeit.

In meiner Freizeit findet man mich ...
… meistens unter der Müngstener Brücke im Kiosk meiner Ehefrau.

Was treibt Sie an? Der eiserne Wille.

Welches Talent würden Sie gern besitzen?
Hinter manche Kulissen schauen zu können. 

Mit wem würden Sie gern einen Tag lang tauschen?
Mit BVB-Trainer Jürgen Klopp.

Ihr Motto? Weiter so! 

10 Fragen an Gerd Böhm

RENTNER 
IM UNRUHE- 
STAND
Gerd Böhm ist ein Solinger Urgestein und 
bei vielen durch seine jahrzehntelange Arbeit 
im kleinen Kiosk direkt unter Deutschlands 
höchster Eisenbahnbrücke, der Müngstener 
Brücke, bekannt.

36 05 | 2012
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Neues Soloprogramm: Herbert Knebel „geht kaputt“ 
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nRuhm ist ja kein Zuckerschlecken. Schon 
gar nicht, wenn die Leute immer nur das-
selbe in einem sehen: Den voll im Saft ste-
henden Mittfünfziger mit Designermütze 
und maßgeschneidertem Seniorensakko. 
Was aber hinterm Horngestell von Herbert 
Knebel vor sich geht, also zwischen den 
beiden Bügeln, das sieht man nicht – aber 
da ist der Teufel los. Knebel beobachtet die 
Menschen ganz genau: Er weiß, was sie 

essen (Plockwurst), wo sie einkaufen (Woll-
wort), was sie denken („Boh, lecko Pfanni!“) 
und portraitiert dies mit großem komödian-
tischen Talent in seinem dritten Solopro-
gramm.
Infos: Knebel ist mit seinem neuen Pro-
gramm am Sonntag, 13. Mai zu Gast im 
Stadttheater Solingen. Los geht es um 20 
Uhr, Karten gibt es für 24,70 Euro auf 
www.theater-solingen.de.

Soziale Gerechtigkeit auf dem Prüfstand
Wenn es um soziale Gerechtigkeit geht, fühlen sich alle Interessen-
gruppen aufgerufen, mehr oder weniger kluge Beiträge zu leisten. 
Sozialstaat, soziale Marktwirtschaft, Verteilungsgerechtigkeit: Kaum 
ein Begriffstableau wird mehr strapaziert. Der Autor Kersting fi ndet 
laut Verlag Antworten auf die Fragen nach einem sozialen Markt, 
indem er einen „Gerechtigkeits-TÜV“ entwickelt. Durch diesen 
schickt er das Modell der sozialen Marktwirtschaft und den Neolibe-
ralismus genauso wie den Egalitarismus und andere Gesellschafts-

entwürfe. Dabei tritt Erstaunliches 
zutage.
Infos: Wie gerecht ist der Markt?: Ethi-
sche Perspektiven der sozialen Marktwirt-
schaft, Wolfgang Kersting (Autor), Mur-
mann Verlag GmbH, 1. Aufl age (21. 
Februar 2012), 280 Seiten, 24,90 Euro, 
ISBN: 978-3867741835. 
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Was sich früher Zuckerbäcker, 
Bonbonmacher oder Drageur 
nannte, heißt heute Fach-
kraft für Süßwarentechnik. 
Die Ausbildung ist einzigartig 
– und nur an der Süßwaren-
Akademie in Solingen mög-
lich. 

Made in Solingen – wo sonst Produkte 
oder Maschinen vorgestellt werden, die es 
nur aus dem Bergischen Land gibt, geht es 
diesmal um Menschen. Genauer: um Aus-
zubildende. Denn wer sich Fachkraft für 
Süßwarentechnik nennen darf, kann die-
sen Titel nur im Bergischen Land erwor-
ben haben. In Solingen-Gräfrath besteht 
seit 1951 die Zentralfachschule der Deut-
schen Süßwarenwirtschaft (ZDS). Es ist die 
einzige ihrer Art bundesweit, „wenn nicht 
sogar weltweit“, sagt Andreas Bertram, 
Geschäftsführender Direktor der ZDS.
Auszubildende aus der gesamten Süßwa-
renwirtschaft Deutschlands besuchen die 
ZDS, arbeiten Hand in Hand. Zwar erfolgt 
ein Großteil der Ausbildung in den Hei-
matbetrieben, dreimal pro Jahr kommen 
die Jugendlichen aus dem ganzen Bundes-
gebiet jedoch nach Solingen, um hier in 
vierwöchigen Blöcken auch überbetrieb-
lich ausgebildet zu werden. Dazu gehört 

theoretischer Unterricht und praktische, 
fachspezifi sche Übungen in den fünf tech-
nischen Abteilungen Zuckerwaren, Scho-
kolade, Feine Backwaren und Knabberar-
tikel, Konfekt, Dragees. Dort arbeiten die 
Schüler an Pilotanlagen, die mit den gro-
ßen Maschinen in ihren Heimatbetrieben 
vergleichbar sind. „Das ist einzigartig“, 
betont Andreas Bertram „durch den hohen 
Anteil an Maschinen können wir eine in-
dustrienahe Ausbildung anbieten, die es 
so in keiner vergleichbaren Form gibt.“

Alles rund um die Schokolade
Im Technikum Schokolade können etwa 
Kakaobohnen geröstet, Schokolade con-
chiert oder Hohlfi guren gegossen werden. 
„Die Herstellung in den Betrieben ist heute 
stark automatisiert, um die Maschinen 
richtig bedienen zu können, muss man 
von Grund auf verstehen, was im Inneren 
geschieht“, erklärt Normann Wagner, 

Zentralfachschule der Deutschen Süßwarenwirtschaft

HAUPTSACHE SÜSS

38 05 | 2012

Foto: Günter Lintl
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Es ist halt kein 
alltäglicher Beruf. Die 
Ausbildung ist sehr 
abwechslungsreich, 
wir arbeiten mit 
verschiedenen 
Rohstoff en, lernen die
Herstellungsverfahren 
kennen und die 
Produktionsabläufe.

Christoph Wolf, 
Schüler an der ZDS

Fachlehrer für Schokoladentechnik. Des-
wegen lernen seine Schüler beispielsweise, 
wie sie Schokolade von Hand temperieren. 
Mit geübten Bewegungen verteilen sie die 
fl üssige Schokolade auf den Marmorar-
beitsplatten und bewegen sie hin und her, 
bis die gewünschte Konsistenz erreicht ist. 
Rund 20 Schüler können gleichzeitig im 
Technikum Schokolade arbeiten. Zwei von 
ihnen, Christoph Wolf von der Halloren 
Schokoladenfabrik AG und Alexander 
Niedzielski von der Wergona Schokoladen 
GmbH, sind mit ihrer Berufswahl mehr als 
zufrieden. „Es ist halt kein alltäglicher Be-
ruf“, sagt Christoph Wolf, „die Ausbildung 
ist sehr abwechslungsreich, wir arbeiten 
mit verschiedenen Rohstoffen, lernen die 
Herstellungsverfahren kennen und die 
Produktionsabläufe.“ Gefragt, ob sie nach 
soviel Süßigkeiten im Alltag auch in ihrer 
Freizeit noch Lust darauf haben, müssen 
die jungen Männer nicht lange überlegen. 
„Doch, hat man!“
Beide befi nden sich im dritten Ausbil-
dungsjahr und stehen damit an der ZDS in 
einer langen Tradition. 

Standort Solingen – 
eine bewusste Entscheidung
Seit die Schule den Betrieb aufgenommen 
hat, haben unzählige Fachkräfte für Süß-
warentechnik die Ausbildung durchlau-
fen. „Es gab vor der Gründung der ZDS 
keine vergleichbare Ausbildung für die in-
dustrielle Herstellung von Süßwaren“, er-

klärt Bertram. Dass sich damals alle Bun-
desländer auf ein gemeinsames System 
einigten, ist etwas Besonderes. „Heute 

Einblicke in die süße Welt der ZDS gibt 
es auch auf IHK-TV unter
www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK,
oder youtube.com/bergischeIHK.

wäre das kaum noch möglich“, ist sich 
Bertram sicher. Kein Zufall ist es übrigens, 
dass die Ortswahl auf Solingen fi el, ganz 
in die Nähe von Haribo. „In Solingen be-
fand sich damals das Werk von Dr. Hillers 
Pfefferminz, in dem heute Haribo produ-
ziert. Und Willi Hillers machte sich als 
Gründungsmitglied der ZDS stark für den 
heimatlichen Standort“, erklärt Bertram. 
So kommt es, dass sich die ZDS in Solin-
gen befi ndet und damit die Industrie- 
und Handelskammer Wuppertal-Solingen-
Remscheid die Prüfung für die angehen-
den Süßwarentechniker abnimmt – als 
einzige IHK in ganz Deutschland.   
Andrea Wiegmann
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Volksbanken
Raiffeisenbanken

Der VR-FinanzPlan Mittelstand zeigt, wie sehr wir dem Mittelstand verbunden sind. Denn mit ihm können Sie 
für jede unternehmerische Herausforderung die richtige finanzielle Lösung finden. Sprechen Sie einfach persön-
lich mit einem unserer Berater ganz in Ihrer Nähe oder gehen Sie online auf vr.de

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jetzt beraten 

lassen!

REGIONAL MADE-IN
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Zwischen dem Remscheider 
Rathaus und dem Stadtpark 
liegt die Hindenburgstraße. 
Auch hier hat man mit 
dem Strukturwandel zu 
kämpfen, gleichwohl hat die 
Straße mit ihren mehrge-
schossigen Jugendstilhäu-
sern in letzter Zeit immer 
mal wieder auf sich auf-
merksam gemacht. 

gen überdies für munteren Betrieb. Hinzu 
kommen die Anwohner, die seit Jahren 
Straßenfeste organisieren und sich auch 
an den Aktionen des Handels beteiligen. 

Hüte von Hand und mehr
Das gastronomische Angebot ist nicht so 
groß, aber originell. Eingangs trifft man 
beispielsweise auf das „Alfama Café“, 
das portugiesisches Lebensgefühl ins oft-
mals nasskalte Remscheid bringt. In 
mediterranem Ambiente lässt sich gut 
frühstücken und genauso gut speisen. 
Weiterhin gibt es Szenelokale, ein grie-
chisches Restaurant und nette, kleine Ca-
fés. Auch die Geschäfte passen zur At-

Als Wohn- und Geschäftsstraße punk-
tet die Hindenburgstraße inmitten der 
Remscheider Innenstadt mit Flair und 
Charme, auch wenn man an dem einen 
oder anderen Leerstand nicht vorbeise-
hen kann. Die Hindenburgstraße erweist 
sich als buntes Viertel mit Fachgeschäf-
ten, traditionellem Handwerk, Gastrono-
mie, Dienstleistern, der Geschäftsstelle 
der Kreishandwerkerschaft, einer Werbe-
agentur, Ärzten und therapeutischen 
Praxen, Szenelokalen und einer sozio-
kulturellen Einrichtung. Die Schüler des 
traditionsreichen Gertrud-Bäumer-Gym-
nasiums, dessen imposantes Gebäude 
mittig aus der Straße hervorsticht, sor-

Remscheids Hindenburgstraße blüht auf

BUNTES VIERTEL 
MIT CHARME
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Im „Schabernack“ auf der Hindenburgstraße fi nden Spielfans alles, was das Herz begehrt.
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Ausgezeichnet mit dem 
Bergischen Ausbildungspreis 2011.

mosphäre. „Hüte von Hand“ präsentiert 
etwa Susanne Bollmann und ist damit 
die einzige Hutmacherin weit und breit. 
Ihr kreatives Angebot stößt bis weit über 
die Grenzen Remscheids hinaus auf Inte-
resse. Das Spielwarengeschäft „Schaber-
nack“ ist ein Dorado für alle, die sich 
gerne in andere Welten träumen und 
auch ein bisschen Nostalgie lieben. Jon-
glierartikel, Bewegungsspielzeug wie Pe-
dalos, Einräder oder Stelzen, fantasievoll 
gestaltete Holzspielwaren, Entdeckersets 
für kleine Forscher, Theaterbedarf und 
allerlei „Kinkerlitzchen“ bringen nicht 
nur Kinderaugen zum Strahlen.

Der Fachhandel ist hier zu Hause
Ein besonderes Geschäft ist auch „Ihr 
kleiner Laden“, in dem es alles für Büro 
und Schule, Bastelmaterial, Schmuck 
und Perlen, Trendartikel und vieles 
mehr zu kaufen gibt. „Naturfeinkost Rem- 
scheid“ punktet nicht nur mit hochwerti-
gen Lebensmitteln und Säften aus kont-
rollierter Bioqualität. Wer sich für Natur-
kosmetik interessiert, wird hier genauso 

fündig wie die Fans naturnaher Seifen 
und Waschmittel. Ebenso gibt es Natur-
bürsten, Duftlampen, Öle, Getreidemüh-
len und Salzlampen zu erstehen. Trendi-
ge Mode für die Jüngsten bietet zudem 

„Mini Moda“, Blumen gibt es in der Blu-
menboutique „Drössiger“ und bei „Antik 
und Trödel“ können Freunde alter 

„Schätzchen“ fündig werden. Auch eine 
Malerin hat sich hier niedergelassen. 
Kurz: Die Hindenburgstraße zeichnet 
sich durch Fachhandel aus, zumeist wer-
den die Kunden vom Chef oder der Che-
fi n selbst bedient. Die Inhaber bemühen 

sich um guten Service, starten eigene 
Aktionen und beteiligen sich an gemein-
schaftlichen Aktivitäten von Handel und 
Anwohnern. Das Lichterfest zum Bei-
spiel, hat im vergangenen November mit 
Fackeln und Kerzenschein viele stim-
mungsvolle Momente auf die Straße ge-
zaubert.
Die erwähnten Straßenfeste der IG Hin-
denburgstraße ziehen ebenso in jedem 
Jahr ein großes Publikum an. Und bei der 

„Vaillant Nacht der Kultur“ mit zahlrei-
chen Programmpunkten in und vor den 
Geschäften ist die Hindenburgstraße zur 
festen Größe geworden. Fazit: Ein klei-
nes, aber feines Angebot fi ndet man nur 
wenige Schritte abseits der Alleestraße, 
die neben dem Allee-Center die Hauptein-
kaufsmeile in Remscheid ist. Das Poten-
zial ist da, das Angebot ist mit Sicherheit 
ausbaufähig. An den Ideen der Akteure 
mangelt es auf jeden Fall nicht. 
Wer die Hindenburgstraße kennen lernen 
möchte, kann sich im Internet unter 
www.hindenburgstr-remscheid.de infor-
mieren. Stefanie Bona

Die Hindenburg- 
straße zeichnet sich 
durch Fachhandel 
aus, zumeist werden 
die Kunden vom 
Chef oder der Chefin 
selbst bedient. 

Erfahrung macht den Unterschied: Beschäftigen auch Sie 
ältere Arbeitsuchende und profitieren Sie von vielen Vorteilen. 
Hand drauf! Beschäftigungspakt West-Süd-West fördert Ihre 
Einstellung. Jetzt informieren!

 „Lächeln gehört
bei mir zum Service!“ 

www.handdrauf50plus.de
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6. Private Equity Konferenz NRW

Am 30.5.2012 veranstaltet die NRW.BANK ihre 
6. Private Equity Konferenz NRW.

Gemeinsam mit den Kooperationspartnern BVK e.V. 
und dem Private Equity Forum NRW lädt die NRW.BANK 
nach Düsseldorf ein, um über Beteiligungs-/Risiko-
kapital (Private Equity) zu diskutieren. Dabei werden 
renommierte Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft 
und der Beteiligungsindustrie die Themen Cleantech, 
Umwelt und nachhaltige Energiegewinnung aufgreifen.

Im ersten Teil wird Prof. Dr. Klaus Töpfer auf die großen 
Herausforderungen im Bezug auf den notwendigen 
Wandel im Bereich Clean Technologies, Ressourcen-
effizienz und nachhaltiger Energiegewinnung eingehen. 
Dabei wird auch die Frage nach geeigneten Finanzie-
rungsmöglichkeiten insbesondere durch Private Equity 
thematisiert werden. Im zweiten Teil der Konferenz 
wird Katja Dofel (n-tv Börsenkorrespondentin) mit 

Kurzinterviews bei Investoren und Unternehmern 
nachhaken und Perspektiven für die Finanzierung von 
 Innovationen aufzeigen. Mit einem abschließenden 
Ausblick wird Sandra Navidi die anstehenden Ent-
wicklungen und Herausforderungen auf den globalen 
Finanzmärkten betrachten. Während und nach der 
Konferenz erhalten die Gäste Gelegenheit, sich mit 
jungen und innovativen Unternehmen zu Finanzierungs-/
Investitionsvorhaben auszutauschen und Kontakte 
untereinander zu knüpfen.
Die Konferenz wird in enger Zusammenarbeit mit dem 
NRW-Wirtschaftsministerium unter der Schirmherr-
schaft von Minister Harry K. Voigtsberger durchgeführt.

6. Private Equity Konferenz NRW
Congress Center Düsseldorf (CCD)
Rotterdamer Str. 161, 40474 Düsseldorf
Beginn der Veranstaltung ist um 12.30 Uhr
Weitere Infos unter: www.amiando.com/pekonferenz 

Die NRW.BANK ist die Förderbank für Nordrhein-Westfalen. Sie unterstützt ihren Eigentümer, das Land Nordrhein-Westfalen, bei wichtigen strukturpolitischen Aufgaben. 
Ihre drei Förderfelder sind „Gründen und Wachsen“, „Entwickeln und Schützen“ sowie „Wohnen und Leben“.

In Kooperation mit: Medienpartner:
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Die Bezirksregierung plant 
eine Umweltzone für die 
Remscheider Innenstadt. 
Tausende Fahrzeuge sollen 
ab September nicht mehr in 
die City einfahren dürfen. 
Auf die Schadstoffbelastung 
wird die Zone kaum spürbare 
Auswirkungen haben.

Wird Freiheitstraße zur Umweltzone?

REMSCHEID 
DROHEN 
FAHRVERBOTE 
In Wuppertal gibt es sie schon seit 2009, 
jetzt soll sie auch in Remscheid kommen: 
Die Umweltzone. So sieht es die Planung 
der Bezirksregierung Düsseldorf vor. Be-
reits im September dieses Jahres soll in 
der Remscheider Innenstadt ein Fahrver-
bot für alle Fahrzeuge gelten, die keine 
oder nur eine rote Feinstaubplakette ha-
ben. Damit dürften tausende aller in 
Remscheid zugelassenen Pkw und Lkw 
nicht mehr in die City einfahren. Würden 
in einem zweiten Schritt nur noch solche 
mit grüner Plakette zugelassen, dürften 
circa 30 Prozent aller Nutzfahrzeuge in 
Remscheid nicht mehr in die Innenstadt 
fahren. Insbesondere für den Lieferver-
kehr und zahlreiche kleinere Service- 
und Handwerksbetriebe dürften sich da-

durch beträchtliche Schwierigkeiten er-
geben. 
Die Bezirksregierung begründet diese 
drastische Maßnahme mit Überschreitun-
gen der geltenden Grenzwerte für Stick-
oxide an der Freiheitstraße in den ver-
gangenen drei Jahren. Hauptverursacher 
sei der Straßenverkehr. Die Überschrei-
tung mache die Erstellung eines Luftrein-
halteplans erforderlich. Die vorgesehene 
Umweltzone soll Teil dieses Plans sein, 
der derzeit erarbeitet wird. 
Allerdings zeigen die Berechnungen des 
Landesumweltamtes (LANUV) auch, dass 
die Stickoxidbelastung mit großer Wahr-
scheinlichkeit bereits 2015 wieder unter-
halb des Grenzwertes liegen wird – ganz 
ohne Umweltzone. Hauptgrund ist die 

technische Entwicklung, die dafür sorgt, 
dass die Fahrzeugmotoren immer weni-
ger Schadstoffe ausstoßen. 
Die geplante Umweltzone dagegen würde 
die Stickoxidbelastung nur minimal re-
duzieren – so gering, dass der erwartete 
Unterschied im Messfehlerbereich liegen 
würde. „Der ‚Nutzen’ ist kaum messbar, 
das Problem in drei Jahren wahrschein-
lich von selbst erledigt, trotzdem will die 
Bezirksregierung unbedingt die Zone. 
Für mich ist das völlig unverständlich“, 
kritisiert Thomas Wängler, Leiter des 
Stabsbereichs Standortpolitik, Verkehr, 
Öffentlichkeit bei der Bergischen IHK. 
Neben der IHK sind auch die Stadt Rem-
scheid, die Kreishandwerkerschaft Rem-
scheid sowie die Handwerkskammer 
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Düsseldorf entschieden gegen die Zonen-
Pläne.
Das städtische Umweltamt schätzt, dass 
ihr durch die neue Beschilderung und 
notwendiges Personal zur Prüfung und 
Erstellung von Ausnahmegenehmigun-
gen Kosten in Höhe von 150.000 bis 
200.000 Euro allein im ersten Jahr der 
Umweltzone entstehen würden. Geld, 
dass die hochverschuldete Kommune, die 
zurzeit ein neues Sparpaket aufl egt, nicht 
hat und deshalb an anderer Stelle einspa-
ren muss. Die Kosten, die den zahlreichen 
betroffenen Unternehmern und Privat-
personen entstehen werden, dürften al-
lerdings noch deutlich höher sein.
Zudem wird derzeit ein Verkehrsgutach-
ten für die Freiheitstraße erstellt, in dem 
im Rahmen der seit längerem diskutier-
ten Umbaupläne auch die Wirkung von 
verkehrsverfl üssigenden Maßnahmen ge-
prüft wird. Dieses Gutachten wird vor-
aussichtlich bereits im Mai fertig sein. 
Wenn der Verkehr fl üssiger fl ießt, redu-
ziert dies nach Meinung aller Experten 
Luftschadstoffe viel stärker als jede Um-
weltzone. Das beweist auch das Beispiel 
Wuppertal: Obwohl dort die Umweltzone 
Anfang 2011 sogar verschärft wurde, lie-
gen die Stickoxidwerte weiterhin über 
den Grenzwerten. Auch die Feinstaubbe-
lastung wurde nicht beeinfl usst; die 
Grenzwerte wurden bereits vor Einfüh-
rung der Zone eingehalten.
Ein weiteres Argument gegen eine Fahr-

verbotszone ist die besondere Topogra-
phie Remscheids. Anders als beispiels-
weise in Wuppertal liegt die Innenstadt 
nicht in einem Talkessel, sondern auf ei-
ner gut durchlüfteten Höhenlage. Die 
Stickoxidproblematik ist deshalb redu-
ziert auf die inmittelbare Umgebung der 
Freiheitstraße – Experten sprechen hier 
von einer linienförmigen Belastung. 
Auch dies spricht eindeutig für verkehrs-
verfl üssigende Maßnahmen, die an der 
Straße selbst ansetzen. 
„Ob sich allerdings eine solche Verfl üssi-
gung durch die von der Stadt geplante 
Reduzierung auf zwei Fahrspuren errei-
chen lässt, ist umstritten. Die Remschei-
der Unternehmer sind hier skeptisch. 
Ihnen ist vor allem wichtig, dass die Frei-
heitstraße, eine der Remscheider Haupt-
verkehrsachsen, weiter leistungsfähig 
bleibt“, betont Wängler. Klarheit könne 
nur das Verkehrsgutachten bringen. Eins 
aber ist für den IHK-Experten jetzt schon 
sicher: „Eine Umweltzone bringt außer 
Kosten nichts.“
Die Pläne der Bezirksregierung werden 
ab Anfang Mai öffentlich ausgelegt. Bis 
Ende Juni haben Unternehmer und Bür-
ger die Möglichkeit, Stellungnahmen ab-
zugeben und so der Bezirksregierung ihre 
Meinung und Argumente mitzuteilen. 
Die IHK rät allen betroffenen Unterneh-
mern, diese Möglichkeit zu nutzen und 
sich so aktiv in die Diskussion einzu-
schalten.
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Ihr Spezialist für 

- Hallenbau

- Industriebau

- Gewerbebau

SYSTEAMBAU.de

53557 Bad Hönningen     Telefon: 02635 / 95 38 0

Im vergangenen Jahr hat die nordrhein-
westfälische Wirtschaft hat einen neuen 
Exportrekord aufgestellt: Das Außenhan-
delsvolumen in NRW ist von 162,1 Milli-
arden Euro im Jahr 2010 auf knapp 176,2 
Milliarden Euro in 2011 gestiegen. NRW 
ist damit laut Dr. Ralf Mittelstädt, Haupt-
geschäftsführer der IHK NRW, das export-
stärkste Bundesland. Produkte und 
Dienstleistungen der Unternehmen sind 
weltweit gefragt.

75.000 Unternehmen aus NRW 
sind im Exportgeschäft tätig
Hinter dem beeindruckenden Außenhan-
delsvolumen von knapp 176,2 Euro ste-
hen in NRW etwa 75.000 Unternehmen 
aus allen Branchen, Größenklassen und 
Regionen des Landes - Tendenz weiter 
steigend. Das Auslandsgeschäft bleibe ein 
wichtiges Standbein der NRW-Wirtschaft. 
„Die Abstände zu Baden-Württemberg 
und Bayern waren schon einmal größer – 
wir müssen uns also weiter ins Zeug le-
gen, wenn wir den ersten Platz halten 
wollen“, blickte Mittelstädt voraus. Die 
drei Bundesländer Nordrhein Westfalen, 
Baden-Württemberg und Bayern decken 
knapp 50 Prozent des gesamten deutschen 
Exports ab.

Deutschlands unmittelbare Nachbarn in 
Europa sind die wichtigsten Exportpartner 
NRWs. Hinzu kommen die USA und Chi-
na. In die TOP-10 Länder - Niederlande, 
Frankreich, Belgien, Großbritannien, Chi-
na, Italien, USA, Österreich, Polen, 
Schweiz - gehen knapp 61 Prozent der 
Ausfuhren NRWs. 
An der Spitze der Exportbranchen liegt der 
Maschinenbau. Mit 20,3 Prozent ist etwa 
ein Fünftel des gesamten Auslandsumsat-
zes NRWs dieser Branche zuzuschreiben. 
Auf Platz zwei stehen mit 18,8 Prozent die 
chemischen Erzeugnisse. Über die Jahre 
konstanter Dritter blieb die Branche Kraft-
wagen/Kfz-Teile mit 14,2 Prozent; wie in 
den Vorjahren folgte an vierter Stelle die 
Metallerzeugung und –bearbeitung mit 
11,4 Prozent in 2011.Diese vier export-
stärksten Branchen erwirtschafteten damit 
im vergangenen Jahr 64,7 Prozent der ge-
samten Exportumsätze NRWs.
Mit Sorge betrachten die 16 IHKs das Stei-
gen von Handelshemmnissen. Die World 
Trade Organisation (WTO) dränge auf 
niedrige Zölle. Allerdings erschwerten 
nichttarifäre Handelshemmnisse und pro-
tektionistische Maßnahmen den Markt- 
zugang. So würden beispielsweise Russ-
land und China deutsche oder EU 

Standards nicht anerkennen und eigene 
Zertifi zierungen fordern. Darüber hinaus 
belege Argentinien den Import von Gü-
tern mit dem Zwang, in gleichem Umfang 
Exporte zu tätigen.

NRW International unterstützt 
Unternehmen im Ausland
Vor diesem Hintergrund sei eine funktio-
nierende Außenwirtschaftsförderung des 
Landes notwendig, so Mittelstädt. Außen-
wirtschaftsförderung sei Ländersache, alle 
Bundesländer unterstützten ihre Wirt-
schaft mehr oder weniger erfolgreich beim 
Aufbau des Auslandsgeschäfts. Diese Ins-
trumente würden in den einzelnen Bun-
desländern aber sehr unterschiedlich 
organisiert. Häufi g übernähmen Landes-
gesellschaften das Management der 
Förderung. In NRW gibt es seit fünf Jah-
ren eine einzigartige Struktur: IHKs, 
Handwerkskammern und die NRW-Bank 
gründeten gemeinsam „NRW Internatio-
nal“ und organisieren im Auftrag und mit 
fi nanzieller Unterstützung des Landes 
die Außenwirtschaftsförderung. Mittel-
städt: „Diese neue Form der Kooperation 
zwischen Land und Selbstverwaltungs 
körperschaften der Wirtschaft erfolgte im 
Vertrauen auf die Wirtschaftsnähe, die au-

NRW ist nach wie vor Export-Bundesland Nummer 1 und liegt damit weiterhin vor anderen 
Bundesländern wie Baden-Württemberg und Bayern. Das ist das Ergebnis des „NRW-Jahres-
berichts Außenwirtschaft 2011“, der im März in Düsseldorf vorgestellt wurde.
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IHK NRW stellt „Jahresbericht Außenwirtschaft 2011“ vor

NEUER EXPORT-
REKORD IN NRW 
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Jetzt auch Transit 
als Tageszulassung

Kraft stoff verbrauch (in l/100 km nach RL 80/1268/EWG oder VO (EC) 715/2007): Ford Transit 9,3 (innerorts), 7,4 (außerorts), 8,1 (kombiniert). CO2-Emissionen: 214 g/km (kombiniert).
1 Ein Angebot für Gewerbetreibende, zzgl. Überführungskosten und Mehrwertsteuer.

DER FORD TRANSIT CITY LIGHT
2,2 I TDCi 63 kW (85 PS) u.a. mit ABS; 
ESP; Airbags; Zentralverriegelung; 
volle Trennwand mit Fenster; Beifahrer-
doppelsitz; Audio-Vorbereitung …

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Bei uns schon für

13.990,-€
1

Wuppertal-Elberfeld
Gutenbergstraße 30 / 48

Verkauf: Simonsstr. 80
Telefon: 02 02 - 37 30 -0

Wuppertal-Barmen
Heckinghauser Str. 102

Telefon: 02 02 - 9 62 22 -2
www.jungmann-vonzumhoff .de

ßenwirtschaftliche Kompetenz, das breite 
Dienstleistungsangebot der Kammern und 
ihre Netzwerke. Nach unserer Einschät-
zung hat sich dieses Modell bewährt. Wir 
brauchen eine starke NRW-Außenwirt-
schaftsförderung und die Kammern in 
NRW sind bereit, ihren Beitrag für den Er-
folg der NRW-Wirtschaft im Ausland zu 
leisten.“
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In den 16 IHKs in NRW nahmen 2011 ins-
gesamt 13.775 Unternehmensvertreter 
an 446 Veranstaltungen zum Thema 
Export teil. Außerdem wurden 328.700 
Ursprungszeugnisse ausgestellt, eine Art 
„Passierschein“ für Waren aller Art in ara-
bische Länder und nach Osteuropa. Die 
über 140 Exportfachleute der IHKs in 
NRW berieten 2011 130.360 Interessen-
ten und gaben Informationen zu Ländern 
und Märkten sowie zum Zoll- und 
Außenwirtschaftsrecht..

RECHT 

Ausbildungsverhältnis: keine Vorbe-
schäftigung nach Teilzeit- und Befris-
tungsgesetz
Schließt ein Arbeitgeber mit einem 
Bewerber ein befristetes Arbeitsverhält-
nis nach dem Teil-zeit- und Befristungs-
gesetz (TzBfG), steht der Wirksamkeit 
der sachgrundlosen Befristung eine frü-
here Berufsausbildung zwischen densel-
ben Vertragsparteien nicht im Wege. Das 
hat das Bundesarbeitsgericht im Fall 
eines von einem Arbeitgeber eingestell-
ten Elektrikers entschieden, der 2008 für 
ein Jahr befristet eingestellt wurde. Der 
Elektriker machte gegen Ende des 
Arbeitsverhältnisses die Unwirksamkeit 
der Befristung geltend mit der Begrün-
dung, er sei von 1969 bis 1973 bei die-
sem Arbeitgeber als Starkstromelektriker 
ausgebildet worden. In seiner Begrün-
dung weist das Gericht darauf hin, dass 

ein Berufsausbildungsverhältnis kein 
Arbeitsverhältnis im Sinne einer Vorbe
schäftigung nach dem TzBfG sei. Dessen 
Gesetzeszweck erfordere es nicht, 
Berufsausbildungsverhältnisse in das 
Vorbeschäftigungsverbot einzubeziehen. 
Zweck des Vorbeschäftigungsverbots sei 
die Verhinderung der Missbrauchsmög-
lichkeit der sachgrundlosen Befristung 
zu Kettenbefristungen. Um eine unver-
hältnismäßige Beschränkung der Berufs-
freiheit zu vermeiden, sei ein Zeitraum 
von drei Jahren geeignet, erforderlich 
und angemessen. Vorliegend sei die 
Befristung wirksam, weil es sich bei der 
früheren Beschäftigung um eine Berufs-
ausbildung gehandelt habe, die zudem 
auch bereits über 30 Jahre zurücklag 
(Urteil des Bundesarbeitsgerichts – BAG 
–  vom 21. September 2011; Aktenzei-
chen: 7 AZR 375/10).
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Franchising bietet Vorteile 

 STARKER 
PARTNER

Warum haben immer nur andere gute Ideen? Wer sich diese Frage stellt, sollte mal die Per-
spektive wechseln. Denn es gibt viele Menschen, die nicht nur gute Ideen haben, sondern 
anbieten, dass andere von dieser Idee profi tieren – und zwar als eigenständige Unternehmer. 

Franchising heißt das Konzept, das zum 
Beispiel hinter Miss Sporty, Fressnapf 
oder Vapiano steckt. Franchising gilt als 
„cleveres“ Modell der Existenzgründung 
und fi ndet sich zunehmend auch im 
Bergischen Land. Der Vorteil: „Der Fran-
chise-Geber profi tiert von der Initiative, 

der Arbeitskraft, dem Kapital, dem Stand-
ort und den Gebührenzahlungen des 
Franchise-Nehmers und stellt dafür Wis-
sen, Erfahrung, ein Konzept sowie Orga-
nisations- und Erfolgsinstrumente zur 
Verfügung“, erklärt Torben L. Brodersen, 
Geschäftsführer des Deutschen Fran-

chise-Verbands (DFV). Dass das Ge-
schäftsmodell Franchising auch sicherer 
ist, weist die Studie „Franchising – Er-
folgsgarant für Existenzgründungen?“ 
des Internationalen Centrums für Fran-
chising und Cooperation nach. Demnach 
scheitern Franchise-Nehmer in den ers-

VERBRAUCHERPREISINDEX (VPI) FÜR DIE LEBENSHALTUNG 
IM MONAT MÄRZ 2012 Warenkorb 2005

Gebiet, Position Basisjahr Index Änderung in Prozent gegen
Vormonat Vorjahr

Deutschland (VPI)
2005 112,6 0,3 2,1

Nordrhein-Westfalen (VPI)
2005 111,9 0,4 1,8

 2000 120,4
1995 128,7
1991 144,2
1985 158,3
1980 190,8
1976 224,4
1970 314,0
1962 387,8

Achtung! Zum 1. Januar 2008 wurde der 
Preisindex auf das Basisjahr 2005 umgestellt. 

Die Indizes für das frühere Bundesgebiet und 
der Index „4 Personen-Arbeitnehmer- Haus-
halt Nordrhein-Westfalen“ sind ab Januar 
2003 ersatzlos weggefallen. Neuverträge 
sollten nur noch auf den „Verbraucherpreis-
index (VPI)“ (früher: „Alle privaten Haushal-
te“) Deutschland oder Nordrhein-Westfalen 
abgestellt werden. Altverträge sind entspre-
chend anzupassen.
Die Zuständigkeit für die Genehmigung von 
Wertsicherungsklauseln liegt seit dem 
01.01.1999 bei dem Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), Frank-
furter Straße 29-35, 65760 Eschborn.
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Foto: Günter LintlSeit 26 Jahren Franchisenehmer bei Tee Gschwendner: Gudrun und Helmut Albrecht.
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ten vier Jahren deutlich seltener als an-
dere Existenzgründer.

Im Teehandel gibt Franchising 
Sicherheit
Gerade das Stichwort Sicherheit war für 
Gudrun und Helmut Albrecht vor 26 Jah-
ren wichtig, als sie sich entschieden, das 
Franchise-Konzept von Tee Gschwendner 
umzusetzen. „Wir wollten die Qualität 
der Ware garantieren können, der Tee-
Einkauf ist als Einzelkämpfer schwierig 
und teuer. Hinzu kamen organisatorische 
Gründe und der Wiedererkennungswert“, 
sagt Gudrun Albrecht. „Allein wäre das 
unberechenbar gewesen“, fügt ihr Mann 
hinzu. Bis heute sind sie von ihrer Ent-
scheidung überzeugt. „Wir haben keine 
Abnahmepfl icht, sondern können so ein-
kaufen wie unsere Kunden es vorgeben.“

Franchising für jedermann?
Doch ist Franchising für jeden geeignet? 
Und wie fi ndet man das passende 
Konzept? Stephan Neuschulten, Unter-
nehmensberater und Franchise-Experte: 
„Menschen, die ihr eigenes Geschäft mit 
aller unternehmerischer Verantwortung 
führen wollen, gleichzeitig aber einen si-
cheren Partner im Hintergrund haben 
möchten und bereit sind, auf dessen 
Konzepte zu vertrauen, sind beim Fran-
chising richtig.“ Er rät, im Internet oder 
über den DFV nach passenden Konzepten 
zu suchen. „Seriöse Franchisegeber 
zeichnen sich durch Transparenz aus und 

INFO

Unterstützung und zahlreiche Infos 
erhalten Existenzsgründer, die sich als 
Franchisenehmer selbstständig machen 
möchten beim Startercenter in der IHK 
Hauptgeschäftsstelle unter Telefon: 
0202 2490 710 (Thomas Grigutsch) oder 
beim Startercenter Standort im Gründer- 
und Technologiezentrum Solingen unter 
Telefon: 0212 24940 (Frank Hölscheidt). 

verweisen auf bestehende Partnerschaf-
ten, die man seinerseits befragen kann“, 
sagt Neuschulten. 
Ist kein passendes Konzept dabei, aber 
man hat eine eigene tolle Geschäftsidee, 
lohnt die Überlegung, selbst zum Fran-
chise-Geber zu werden. „Dafür sollte 
das Geschäft aber schon ein paar Jahre 
gut laufen“, rät Neuschulten. Beate 
Winklewsky, Gründerin von Modemobil, 
bildet da eine Ausnahme. „Mir war klar, 
dass mein Konzept nur funktionieren 
kann, wenn ich mit meinem Unterneh-
men ein bestimmtes Einkaufsvolumen 
erreiche. Und das funktioniert nicht in 
einer One-Man-Show“, erinnert sie sich. 
Rund ein Jahr verging nur für die Vorbe-
reitung. Heute gibt es Modemobil bun-
desweit an mehr als 25 Standorten – und 
immer mehr Menschen profi tieren von 
ihrer Idee und machen sich mit dem eige-
nen Unternehmen selbstständig. 
Andrea Wiegmann
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RECHT 

Persönliche Daten ausgeschiedener 
Mitarbeiter von der Homepage löschen
Ist ein Arbeitnehmer aus einem Unterneh-
men ausgeschieden, endet das Recht des 
Arbeitgebers, persönliche Daten und Fotos 
des ehemaligen Mitarbeiters auf der 
Homepage zu präsentieren. Das hat das 
Landesarbeitsgericht Hessen im Fall einer 
Rechtsanwältin entschieden, die in einer 
Steuerberater- und Anwaltssozietät 
beschäftigt war und deren Tätigkeitsprofi l 
auf der Homepage der Sozietät geführt 
wurde. Nach dem Ausscheiden aus der 
Kanzlei löschte der Arbeitgeber die Daten 
auf der Homepage, nicht aber auf der 
Website des News Blogs. Mit einer einst-
weiligen Verfügung verlangte die Anwältin 
die Löschung. In seiner Begründung weist 
das Gericht darauf hin, dass die persönli-
chen Daten mit Foto von allen Seiten der 
Internetpräsentation gelöscht werden 
müssten. Nach Ende des Arbeitsverhältnis-
ses stelle die Darstellung ihrer Daten einen 
unberechtigten Eingriff in ihr Persönlich-
keitsrecht dar. Das Tätigkeitsprofi l habe 
werbenden Charakter. Das beeinträchtige 
zudem ihre Position als weiterhin zugelas-
sene Anwältin. Ein berechtigtes Interesse 
des Arbeitgebers an der Veröffentlichung 
bestehe nach dem Ende des Arbeitsver-
hältnisses nicht (Urteil des Landesarbeits-
gerichts – LAG – Hessen vom 24. Januar 
2012; Aktenzeichen: 19 SaGa 1480/11).
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1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. Anzahl der Industriebetriebe im IHK-
Bezirk mit mindestens 50 Beschäftigten: Mai 2011: 231; Mai 2010: 228

2 bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 71691.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG APRIL 2012

Industriedaten1 Stadt
Wuppertal

Stadt
Solingen

Stadt
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Febr. 2012 geg. Jan. - Febr. 2011 + 7,2 % + 4,6 % + 12,2 % + 8,3 % +1,2 %
Febr. 2012 geg. Febr. 2011 + 6,1 % + 2,0 % + 11,7 % +7,0 % -1,3 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Febr. 2012 geg. Jan. - Febr. 2011 + 7,8 % + 4,2 % + 19,1 % + 11,0 % - 1,0 %
Exportquote Jan. - Febr. 2012 52,3 % 38,1 % 52,7 % 49,2 % 42,5 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk
Jan. - Febr. 2012 geg. Jan. - Febr. 2011
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: + 7,1 % e) Metallerzeugung: + 12,7 %
b) Maschinenbau: + 21,5 % f) Nahrungsmittel: + 10,3 %
c) Elektroindustrie: - 7,9 % g) Chemieindustrie: + 17,5 %
d) Fahrzeugbau: + 8,1 % h) Kunststoffi ndustrie: + 7,1 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt
Solingen

Stadt
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im März 2012 12,0 % 8,3 % 8,8 %    10,5 % 8,2 %
Arbeitslose, Änderung
März 2012 geg. Vorjahresmonat +   7,3 % - 0,9 % -  3,9 % +  3,6 % -  2,8 %
darunter: Männer +   6,7 % - 1,4 % -  3,1 % +  3,3 % -  2,9 %

Frauen +   8,0 % - 0,4 % -  4,8 % +  4,0 % -  2,7 %
Febr. 2012 geg. Vormonat +   5,0 % - 0,3 % + 4,7 % +  3,8 % -  0,6 %
darunter: Männer +   5,3 % - 1,4 % + 3,9 % +  3,6 % -  1,1 %

Frauen +   4,7 % + 1,1 % + 5,6 % +  4,1 % -  0,1 %

Verbraucherpreisindex für NRW März 2012 gegenüber Vorjahresmonat: + 1,8 %

INTERNATIONAL 

Informationsveranstaltung: Der 
Bekannte Versender in der Luftfracht 
Die Sicherheitsanforderungen für Luftfracht-
sendungen sind erheblich verschärft worden. 
Bis zum 28. April 2010 war die Abgabe einer 
Sicherheitserklärung an den Luftfrachtspedi-
teur ausreichend, um Waren sicher in die Lie-
ferkette einzubringen und den Status als 

„Bekannter Versender“ bis zum Ablaufen der 
Übergangsfrist am 25. März 2013 zu erhalten. 
Um auch nach dem Ablauf dieser Über-
gangsfrist als „Bekannter Versender“ zu gel-
ten, benötigen die Unternehmen die behörd-
liche Zulassung durch das 
Luftfahrt-Bundesamt. Andernfalls muss die 
Luftfracht künftig einer gegebenenfalls kos-
tenpfl ichtigen oder auch zeitaufwendigen 
Sicherheitskontrolle unterzogen werden. 

Das Luftfahrtbundesamt hat im Bezug auf 
den Zertifi zierungsprozess zum Bekannten 
Versender für alle Fragen betroffener Unter-
nehmen eine Servicehotline unter Telefon: 
0531 2355-116 geschaltet. 
Die kostenlose Informationsveranstaltung 
am 21. Juni, 9 Uhr bis 13 Uhr, in der IHK in 
Wuppertal informiert über die rechtlichen 
Rahmenbedingungen und gibt den Teilneh-
mern mit dem Aufzeigen von Pro und Con-
tra der Zulassung eine Entscheidungshilfe. 
Zudem werden der Zertifi zierungsprozess 
und die notwendigen Schulungsmaßnah-
men aufgezeigt.
Nähere Informationen zur Veranstaltung 
erhalten Sie auch im Internet unter: 
www.wuppertal.ihk24.de (Dokument Nr. 
84402). 
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NEWSLETTER INTERNATIONAL 

Wir informieren in unserem Magazin kurz 
über außenwirtschaftsrelevante Themen. 
Umfassender und aktueller informiert 
unser kostenloser „Newsletter Internatio-
nal“, der wöchentlich per E-Mail ver-
schickt wird. Interessenten können sich 
unter www.wuppertal.ihk24.de für diesen 
Newsletter anmelden. Kontakt: Alina 
Paczkowski, Telefon: 0202 2490-515 oder 
E-Mail: a.paczkowski@wuppertal.ihk.de.

INTERNATIONAL 

Die wirtschaftliche Stärke Chinas und ande-
rer Schwellenländer geht vor allem zu Lasten 
der USA. Deutschlands Anteil an der welt-
weiten Industrieproduktion stieg hingegen .
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Im Sommer 2013 erwartet NRW den „doppelten Abiturjahr-
gang“. Dann schließen zwei Jahrgänge gleichzeitig die Schule 
mit dem Abitur ab – doch Grund zur Panik besteht nicht.

Die dramatisch erscheinende Situation des 
Doppel-Jahrgangs relativiert sich sehr 
schnell, betrachtet man die Schulabgän-
gerzahlen aller Schulformen in Gänze. In 
den drei bergischen Großstädten werden 
2013 voraussichtlich 8.181 Schülerinnen 
und Schüler die Schule verlassen. Das sind 
zwar rund 21 Prozent mehr als im Jahr 
2012, doch nicht alle Jugendlichen wer-
den sofort nach dem Schulabgang mit ei-
nem Studium oder einer Ausbildung be-
ginnen. Einige werden zunächst ein 
Praktikum, einen Auslandsaufenthalt oder 
ein soziales Jahr planen. Daher ergibt sich 
eine deutlich weniger angespannte Situa-
tion, als sie häufi g prognostiziert wird.
Eindeutig ist, dass das Jahr 2013 auf ab-
sehbare Zeit das Jahr mit den größten 
Schulabgängerzahlen sein wird. In den 
Folgejahren wird die Zahl an Jugendli-
chen, die dem Ausbildungsmarkt und den 
Hochschulen zur Verfügung stehen wer-
den, stark zurückgehen.

Heute Fachkräfte für die Zukunft 
ausbilden
Für die Unternehmen des Bergischen 
Städtedreiecks liegt in der Situation des 
Jahres 2013 daher die große Chance ihre 
künftigen Fachkräfte aus der größten 

Gruppe von Schulabgängern zu rekrutie-
ren, die es auf lange Sicht geben wird. Es 
gilt daher auf „Vorrat“ auszubilden, um 
die Fachkräfteversorgung der kommenden 
Jahre sicherzustellen. Diesen Rat befolgen 
bereits einige Betriebe. Sie haben schon 
für 2012 ihr Ausbildungsplatzangebot 
deutlich erhöht.
Einen Verdrängungswettbewerb zu Lasten 
der Real- und Hauptschulabsolventen auf 
dem Ausbildungsmarkt – wie dieser häu-
fi g befürchtet wird- wird nicht eintreten, 
denn schon in den letzten Jahren konnten 
die Betriebe nicht alle angebotenen Aus-
bildungsplätze besetzen.

Beratungstag in der IHK
Um für alle Jugendlichen eine frühzeitige 
und passende Beratung sicherzustellen, 
haben sich im Bergischen Städtedreieck 
die Industrie- und Handelskammer, die 
Bergische Universität Wuppertal und die 
Arbeitsagenturen zusammengefunden. 
Ziel ist, die Berufs- und Studienberatung 
gemeinsam anzugehen. Die Betreuungs-
angebote der einzelnen Akteure werden 
allen interessierten Schülern, Lehrern, El-
tern in einer Informationsveranstaltung 
am 18. Juni in der IHK-Hauptgeschäftstel-
le in Wuppertal vorgestellt.

2013 schließen zwei Jahrgänge mit dem Abitur ab 

 DOPPELTER 
ABI-JAHRGANG 

Gesellschaft für Unternehmensentwicklung mit Schwerpunkt auf:

Lise-Meitner-Straße 1- 9 . 42119 Wuppertal . Tel. + 49. 202 3171 3171 . Fax +49.202 3171 3172
info@wkk-unternehmensentwicklung.de . www.wkk-unternehmensentwicklung.de
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Geschäftsführerin
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STANDARDS HANDELSREGISTER

Gesellschaftsvertrag vom 11.01.2012. 
Gegenstand: Die Gesundheits- und Er-
nährungsberatung, der Vertrieb von nicht 
apothekenpfl ichtigen Gesundheitsarti-
keln und verpackten Lebensmitteln und 
Serviceleistungen und Vertriebskonzepte 
für Ärzte sowie sämtliche mit den vorste-
hend genannten Unternehmensbereichen 
in Zusammenhang stehende und den 
Gesellschaftszweck fördernde Geschäfte 
oder Dienstleistungen. Stammkapital: 
500,00 Euro. Geschäftsführer: Brügge-
mann, Markus, Remscheid, *01.11.1979.

02.02.2012 HRB 24044 Sven van 
den Heuvel GmbH (Ausblick 88, 42113 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
27.11.2006, mehrfach geändert. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 21.12.2011 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Abs. 2 (Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Düsseldorf (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 55371) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: Die 
Erbringung von Beratungsdienstleistun-
gen jedweder Art. Das umfasst auch alle 
Arten von Tätigkeiten im Zusammenhang 
mit Webdesign. Die Gesellschaft ist auch 
zur Erbringung von allen mit diesen 
Tätigkeiten im Zusammenhang stehen-
den Beratungsleistungen berechtigt. 
Darüber hinaus werden photographische 
Tätigkeiten sowie jedwede damit im 
Zusammenhang stehenden Arbeiten 
erbracht. Hierzu gehört auch die entgelt-
liche Überlassung von Phototechnik und 
Studios. Stammkapital: 26.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: van den Heuvel, Sven, 
Hilden, *19.07.1971.

03.02.2012 HRB 24045 Apollo Gastro 
GmbH (Kasinostr. 25, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 10.01.2012. 
Gegenstand: Der Betrieb einer Multi-
funktionsgastronomie. Stammkapital: 
25.050,00 Euro. Geschäftsführer: Bal, 
Riad, Wuppertal, *09.01.1974; Elscheich, 

Wuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

30.01.2012 HRA 23388 Stephan Geue 
Immobilien & Hausverwaltungen e. K. 
(Am Freudenberg 49, 42119 Wupper-
tal). Gegenstand: Die Vermittlung von 
Immobilien und Hausverwaltungen. 
Inhaber: Geue, Stephan, Wuppertal, 
*15.02.1957.

06.02.2012 HRA 23392 Christine 
Keffer Immobilien- und Hausverwal-
tung e.Kfr. (Am Eckbusch 41/ 58, 42113 
Wuppertal). Gegenstand: Die Verwal-
tung von Immobilien. Inhaber: Keffer, 
Christine, Wuppertal, *05.01.1954. 
Einzelprokura: von Sondern, Tina, Wup-
pertal, *13.01.1982.

07.02.2012 HRA 23394 Stern Boden-
beschichtungen e.K. (Tannenbergstr, 
37, 42103 Wuppertal). Gegenstand: 
Bodenlegerbetrieb. Inhaber: Nica, David 
Laurentiu, Wuppertal, *29.12.1980.

08.02.2012 HRA 23395 mold-tec 
Werkzeugtechnik e.K. (Meckelstr. 19, 
42285 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Großhandel mit elektronischen Bautei-
len. Inhaber: Baumann, Hans Jürgen, 
Wuppertal, *03.03.1945.

09.02.2012 HRA 23399 Haus- und 
Grundbesitz Bergisches Land GmbH 
& Co. KG (Sonnborner Str. 22, 42367 
Wuppertal). Gegenstand: Der An- und 
Verkauf von Grundstücken und Ge-
bäuden. Persönlich haftender Gesell-
schafter: KRU Metallhandel GmbH, 
Dortmund (Amtsgericht Dortmund HRB 
23385).

09.02.2012 HRA 23400 LUNA GmbH 
& Co. KG (Aue 10, 42103 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Durchführung von 
Musik- und Tanzveranstaltungen und 
von Fun-Events. Persönlich haftender 
Gesellschafter: D & R Fun-Events 
Verwaltungs-GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 21604).

09.02.2012 HRA 23401 Wuppertaler 
Abwassertechnik GmbH & Co. KG 
(Unterkirchen 23, 42349 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Herstellung sowie der 
Groß- und Einzelhandel von Chemika-
lien zur Abwasserreinigung. Persönlich 
haftender Gesellschafter: BGA Bera-
tungsgesellschaft für Abwasserreinigung 
mbH, Wuppertal (Wuppertal HRB 7884).

10.02.2012 HRA 23403 Zo St UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG (Voh-
winkeler Str. 36, 42329 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Verwaltung, die Ver-
mittlung, die Organisation und das Be-
treiben von Spiel- und Warenautomaten 
nebst Zubehör. Weiterhin das Betreiben 
von Casinos, Spielhallen, Wettbüros 
und Gaststätten, der Handel mit hierzu 
relevanten Produkten sowie der Handel 
mit Immobilien, Import und Export von 
Geschenkartikeln, Möbeln und Textilien. 
Persönlich haftender Gesellschafter: Clari 
UG (haftungsbeschränkt), Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24063).

14.02.2012 HRA 23405 Genius Bau & 
Elektrotechnik e.K. (Friedrich-Ebert-Str. 
119 a, 42117 Wuppertal). Gegenstand: 
Die Vermittlung von Bauaufträgen und 
Betreuung von Bauherren. Inhaber: De-
miral, Seckin, Wuppertal, *11.08.1969.

15.02.2012 HRA 23406 BEWE oHG
(An der Blutfi nke 43, 42369 Wuppertal). 
Gegenstand: Die entgeltliche Beratung 
von Unternehmen aus den Bereichen 
der blech- und metallverarbeitenden 
Industrie, insbesondere hinsichtlich der 
Produktionsoptimierung und -steigerung 
durch den effektiven Einsatz entspre-
chender (neuer) Maschinen und Anlagen, 
sowie die Vermittlung entsprechender 
Maschinen und Anlagen gegen Provision. 
Die Gesellschaft ist auf alle, dem Zweck 
des Unternehmens dienenden Tätigkeiten 
gerichtet. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Betschke, Gerhard, Hattingen, 
*31.12.1940; Wegerhoff, Hans, Wupper-
tal, *06.01.1943.

21.02.2012 HRA 23407 Meronow 
- Tagespfl ege in Barmen e. Kfr. (Zeug-
hausstr. 39, 42287 Wuppertal). Gegen-
stand: Der Betrieb einer Tagespfl ege-
einrichtung. Inhaber: Meronow, Renata, 
Wuppertal, *10.11.1959.

21.02.2012 HRA 23409 HOTEL AR-
CADE GMBH & CO. KG (Mäuerchen 
4, 42103 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Betrieb von Hotels zur Beherbergung und 
Bewirtung von Gästen, insbesondere des 
Hotels Arcade, Mäuerchen 4, Wuppertal, 
sowie die Beratung solcher Hotels. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Hotel 
Arcade Verwaltungs-GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24059).

30.01.2012 HRB 24037 N + J Betei-
ligungs GmbH (Gennebrecker Str. 254, 
42279 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 

vom 11.01.2012. Gegenstand: Die Ver-
waltung und Geschäftsführung, insbe-
sondere der N + J Vermögensverwaltungs 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Wuppertal, 
welche die Vermietung von Immo-
bilien und Maschinen und sonstigen 
technischen Geräten zum Gegenstand 
hat. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schlechter, Herbert, 
Wuppertal, *02.08.1944; Schlechter, Jörg, 
Wuppertal, *27.03.1972.

30.01.2012 HRB 24038 Automobil-
zentrum-Wuppertal GmbH (Müngstener 
Str. 10, 42285 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 19.01.2012. Gegenstand: 
Der Handel mit Kraftfahrzeugen und 
Fahrzeugzubehör, die Vermietung von 
Kraftfahrzeugen an Selbstfahrer sowie 
der Betrieb einer Reparaturwerkstatt in 
den Geschäftsräumen der Firma. Stamm-
kapital: 60.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Di Santo, Giuseppe, Wuppertal, 
*08.02.1960; Piranio, Leonardo, Wupper-
tal, *10.10.1972.

31.01.2012 HRB 24041 Bergische As-
sekuranzmakler GmbH (Lise-Meitner-Str. 
5-9, 42119 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 25.01.2012. Gegenstand: Alle 
Tätigkeiten eines Versicherungsmaklers, 
insbesondere die Beratung zu Versiche-
rungs- und Finanzangelegenheiten, die 
Vermittlung von Versicherungen und die 
Durchführung der damit verbundenen 
Hilfsgeschäfte, die Generierung von Da-
tensätzen für die Versicherungswirtschaft 
sowie der Betrieb von Internetseiten. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Kellinger, Bogdan, Wup-
pertal, *24.11.1977; Werksnies, Karsten, 
Wuppertal, *01.02.1978.

02.02.2012 HRB 24043 smartmed Pra-
xisshop UG (haftungsbeschränkt) (Lise-
Meitner-Str. 5 - 9, 42119 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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Halid, Wuppertal, *07.02.1967; Toussis, 
Georgios, Wuppertal, *12.12.1965.

03.02.2012 HRB 24046 Schimmel-
pfennig Partyservice UG (haftungs-
beschränkt) (Konsumstr. 45, 42285 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
29.12.2011. Gegenstand: Die Lebensmit-
tellieferung für Veranstaltungen und der 
Kantinenbetrieb. Stammkapital: 500,00 
Euro. Geschäftsführer: Schimmelpfennig, 
Holger, Wuppertal, *26.08.1964.

03.02.2012 HRB 24050 Schleese 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 3, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
10.08.2010. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 15.11.2011 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Satz 2 
und mit ihr die Sitzverlegung von Blies-
kastel (bisher Amtsgericht Saarbrücken 
HRB 18911) nach Wuppertal sowie die 
Änderung des § 2 Ziffer 1 (Gegenstand 
des Unternehmens) beschlossen. Gegen-
stand: Der Import von und der Handel 
mit Pferdesportausrüstung, insbesondere 
hochwertiger Lederprodukte. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Reitemeier, Frank, Wuppertal, 
*13.06.1963.

07.02.2012 HRB 24055 IAD Anzei-
genportale UG (haftungsbeschränkt) 
(Kuckelsberg 5, 42113 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 11.11.2011. Ge-
genstand: Das Einrichten und Betreiben 
von Internetplattformen. Stammkapital: 
500,00 Euro. Geschäftsführer: Höhle-
David, Andreas, Wuppertal, *21.06.1968.

08.02.2012 HRB 24059 Hotel Arcade 
Verwaltungs-GmbH (Mäuerchen 4, 
42103 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 23.12.2011. Gegenstand: Die Betei-
lung als persönlich haftende Gesellschaf-
terin an der Hotel Arcade GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Wuppertal, deren Tätigkeit 
der Betrieb von Hotels zur Beherbergung 
und Bewirtung von Gästen ist, insbeson-
dere des Hotels Arcade, Mäuerchen 4, 
Wuppertal, sowie die Beratung solcher 
Hotels. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Prebisalic, Antun, Hil-
den, *04.09.1953.

09.02.2012 HRB 24061 MFMU Betei-
ligungen GmbH (Eichenbrink 65, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
02.02.2012. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Erbringung von Beratungsleis-
tungen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Scharff, Michael, Wup-
pertal, *25.07.1960.

09.02.2012 HRB 24062 Defne GmbH
(Albrechtstr. 4, 42105 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 16.01.2012. Gegen-
stand: Der Einzelhandel mit Getränken 
sowie die Vermittlung von Sportwetten. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Karabacak, Ümmiye, Solin-

gen, *10.06.1946; Keskin, Fazli, Schwelm, 
*26.07.1973.

09.02.2012 HRB 24063 Clari UG 
(haftungsbeschränkt) (Vohwinkeler Str. 
36, 42329 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 04.11.2011. Gegenstand: Die 
Übernahme der Geschäftsleitung der Zo 
St UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG. 
Stammkapital: 3.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Claußnitzer, Christiane, Wupper-
tal, *15.04.1975.

10.02.2012 HRB 24064 Frank Re-
vello GmbH (Vogelsangstr. 138, 42109 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
16.12.2011. Gegenstand: Erbringung von 
Sanierungs- und Renovierungsarbeiten 
(Holz- und Bautenschutz) und die Erbrin-
gung von Hausmeisterdiensten. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Revello, Frank, Wuppertal, *09.02.1963.

10.02.2012 HRB 24068 Kolk Technolo-
gical Development GmbH (Kaiserstr. 29, 
42329 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 01.02.2012. Gegenstand: Die Sys-
temberatung, der Verkauf und die Veran-
staltungs- und Ausstellungsdurchführung 
von technischen Lösungen, Maschinen 
und Geräten im Flughafenbereich, Flug-
hafenbau, Flugbetrieb, Flugmaschinen 
und Fluggerät. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Ma, Yue, Ham-
burg, *06.01.1963; Dr. Dr. Schulz, Claus, 
Düsseldorf, *16.05.1939. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem anderen Proku-
risten: Li, Jiayi, Hamburg, *02.10.1974; 
Mucha, Nicola, Wuppertal, *19.03.1967.

10.02.2012 HRB 24069 WebOne Media 
Ltd. (Distelbeck 35, 42119 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
nach englischem Recht (Private Company 
Limited by Shares). Gesellschaftsvertrag 
vom 02.11.2011. Zweigniederlassung der 
WebOLne Media Ltd. mit dem Sitz in 
Birmingham/Großbritannien (Companies 
House Cardiff, Nr. 07832511). Gegen-
stand: Internetmarketing. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Hinrich-
sen, Marcel, Wuppertal, *07.05.1976.

16.02.2012 HRB 24073 MAD DOG 
Verwaltungs-UG (haftungsbeschränkt)
(Hahnerberger Str. 72, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 17.01.2012. 
Gegenstand: Die Geschäftsführung und 
Beteiligung als persönlich haftender 
Gesellschafter an der MAD DOG UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG. Stammkapi-
tal: 500,00 Euro. Geschäftsführer: Noffke, 
Leona Theresa, Wuppertal, *10.11.1985.

16.02.2012 HRB 24076 M+S Wolfertz 
Unternehmergesellschaft (haftungs-
beschränkt) (Ausblick 121, 42113 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
27.01.2012. Gegenstand: Der Einbau 
von genormten Baufertigteilen, Raum-
ausstatterhandwerk, Rollladen- und 
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Jalousiebauerhandwerk, Vermittlung von 
Handwerksaufträgen und Vermittlung 
von Geschäftsbeziehungen. Stammkapi-
tal: 1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Wol-
fertz, Ulrich, Wuppertal, *25.08.1961.

16.02.2012 HRB 24077 SUPERIOR 
Gastro-Consulting UG (haftungsbe-
schränkt) (Hauptstr. 79, 42349 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
15.11.2011. Gegenstand: Die Beratung 
und Betreuung gastronomischer Betrie-
be bei allen administrativen Aufgaben 
gegen Entgelt. Stammkapital: 1.500,00 
Euro. Geschäftsführer: Müller, Jens, Wup-
pertal, *23.02.1976.

16.02.2012 HRB 24078 MCP Handels-
agentur für Rohstoffe und Edelmetalle 
UG (haftungsbeschränkt) (Winckel-
mannstr. 19, 42287 Wuppertal). Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 10.08.2011. Gegen-
stand: Die Vermittlung des Handels mit 
Rohstoffen und Edelmetallen. Stammka-
pital: 100,00 Euro. Geschäftsführer: Both, 
Peter, Wuppertal, *30.07.1946.

16.02.2012 HRB 24082 WALKÜRE 
Vermögensverwaltungsgesellschaft 
mbH (Friedrichstr. 51, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 05.12.2000. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
09.12.2011 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Ziffer 2. (Firma 
und Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Köln (bisher Amtsgericht Köln HRB 
34989) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Die Verwaltung von eige-
nem Vermögen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dr. Schlieper, 
Marc-Roger, Wuppertal, *04.11.1963.

20.02.2012 HRB 24087 Therapaedicum 
Wuppertal Management GmbH (Zwing-
listr. 4, 42275 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 23.12.2011. Gegenstand: 
Die Beteiligung als persönlich haftende, 
geschäftsführende Gesellschafterin an 
einer Kommanditgesellschaft, die „das 
Betreiben von Einrichtungen im Ge-
sundheitswesen, insbesondere Zentren 
für Therapieleistungen, Prävention und 
Sporttherapie, die fachlich medizinisch 
unter Mitwirkung von besonders ge-
schultem Personal darauf eingerichtet 
sind, den Gesundheitszustand der Pati-
enten, insbesondere durch Anwendung 
von Maßnahmen der Physiotherapie, 
Ergotherapie, Logopädie und Trainings-
therapie und darüber hinaus durch An-
wendung von weiteren Heilmitteln sowie 
anderer geeigneter Hilfen zu verbessern 
und die Patienten bei der Entwicklung 
eigener Abwehr- und Heilungskräfte 
zu unterstützen“ zum Gegenstand hat. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Gerhards, Lutz, Ennepetal, 
*02.11.1961.

22.02.2012 HRB 24091 B&S Steuerbe-
ratungsgesellschaft mbH (Goebenstr. 2, 
42115 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 

vom 19.12.2011. Gegenstand: Die Über-
nahme der persönlichen Haftung der 
Brähler & Schröder Steuerberatungsge-
sellschaft mbH & Co. KG. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Brähler, 
Astrid, Wuppertal, *03.04.1968; Schröder, 
Thomas, Willich, *10.03.1978.

22.02.2012 HRB 24094 Top T GmbH 
(Tiergartenstr. 271, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 09.02.2012. 
Gegenstand: Der Verkauf von Speisen 
und nicht alkoholischen Getränken, ins-
besondere von Tee, Eis, Kuchen. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Ding, Sheng, Wuppertal, *06.12.1987; 
Koch, Shitie, Neuss, *11.01.1986.

22.02.2012 HRB 24095 Schulte 
Farbroller und Kunststofftechnik 
GmbH (Briller Str. 2, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 13.07.1989, 
mehrfach geändert. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 03.11.2011 (mit 
Änderung vom 17.02.2012) hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Abs. 2 (Sitz) und mit ihr die Sitzverle-
gung von Lennestadt (bisher AG Siegen 
HRB 6974) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Die Produktion von Far-
brollern und Kunststoffspritzartikeln. 
Stammkapital: 200.000,00 DM. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Blöink, Christoph, 
Lennestadt, *21.04.1973. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Nölle, Detlef Eugen, Wup-
pertal, *21.03.1948. Einzelprokura: Eiben, 
Philipp, Schwelm, *30.12.1976.

VERÄNDERUNGEN

26.01.2012 HRA 12537 Heinrich Abe-
ler GmbH & Co. KG (Poststr. 11, 42103 
Wuppertal). Prokura erloschen: Stein-
wegs, Helmut, Wuppertal.

26.01.2012 HRA 15417 SVW Schla-
ckenverwertung GmbH & Co. Aufbe-
reitungs- KG (Korzerter Str.18, 42349 
Wuppertal). Nach Ergänzung der beson-
deren Vertretungsbefugnis nunmehr: 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Schlackenverwertung Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HR B 4389).

26.01.2012 HRA 16777 IMW Industrie 
& Marken Werbung KG (Waterloostr. 
3 a, 42119 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Beckmann, Fritz, Hannover, 
*27.01.1932. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

27.01.2012 HRA 22968 PHÖNIX 
Facility Management GmbH & Co.KG
(Hauptstr. 76, 42349 Wuppertal). Ge-
schäftsanschrift: Liegnitzer Str. 6, 42489 
Wülfrath. Der Sitz ist nach Wülfrath 
verlegt.

31.01.2012 HRA 16563 ICD Industrial 
Computer Design Jürgen Finkenbusch
(Hatzfelder Str. 161, 42281 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung nunmehr: Neue 
Firma: ICD Industrial Computer Design 

Florian Finkenbusch e.K. Nunmehr In-
haber: Finkenbusch, Florian, Wuppertal, 
*01.07.1988. Nicht mehr Inhaber: Fin-
kenbusch, Jürgen, Ingenieur, Wuppertal. 
Einzelprokura: Finkenbusch, Jürgen, 
Wuppertal, *22.06.1942; Finkenbusch, 
Susanne, Wuppertal, *12.09.1955.

01.02.2012 HRA 21650 KS-Autoteile 
- Groß- u. Einzelhandel OHG (Höfen 
89, 42277 Wuppertal). Nach Fir-
menänderung nunmehr: KS-Autoteile 
- Groß- und Einzelhandel e.K., Inhaber: 
Heiko Küppers. Nicht mehr Persönlich 
haftender Gesellschafter: Küppers, Mar-
tina, Sprockhövel, *29.11.1968. Nunmehr 
Inhaber: Küppers, Heiko, Sprockhövel, 
*05.01.1967. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst und ohne Liquidation beendet. 
Das Handelsgewerbe wird unter gleicher 
Firma mit Inhaberzusatz und geänderter 
Rechtsform fortgesetzt.

02.02.2012 HRA 10686 Barthels-Feld-
hoff GmbH & Co. KG (Brändströmstr. 
9/ 11, 42289 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Brändströmstr. 9-11, 
42289 Wuppertal. Prokura erloschen: 
Patzelt, Maria, Wuppertal, *09.11.1950.

02.02.2012 HRA 23308 Knut Dick-
ten Fahrradhandel e.K. (Unterdörnen 
93, 42283 Wuppertal). Gegenstand: 
Der Handel mit Fahrrädern und Fahr-
radzubehör sowie das Betreiben einer 
Fahrradwerkstatt. Nach Änderung des 
Rechtsformzusatzes nunmehr: Neue Fir-
ma: Knut Dickten Fahrradhandel GmbH 
& Co. KG. Ausgeschieden als Inhaber: 
Dickten, Knut, Wuppertal, *25.03.1966. 
Eingetreten als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Knut Dickten Verwaltungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal HRB 23797).

04.02.2012 HRA 21871 Blank‘s GmbH 
& Co. KG, Wuppertal (Achterhofweg 
1, 26670 Uplengen). Der Sitz ist nach 
Uplengen (jetzt Amtsgericht Aurich HRA 
201372) verlegt.

07.02.2012 HRA 7296 Eduard Wille 
GmbH & Co. KG (Lindenallee 27, 42349 
Wuppertal). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen Pro-
kuristen: Dr. Wachsmuth, Frank, Haan, 
*12.05.1950.

09.02.2012 HRA 19331 Hermann 
Matthey GmbH & Co. KG (Heckinghau-
ser Str. 21-31, 42289 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung: Neue Firma: Matthey 
Grundstücksverwaltung GmbH & Co. 
KG. Prokura erloschen: Ringel, Frank, 
Wuppertal, *15.03.1966; Sträter, Michael, 
Wuppertal, *09.03.1958.

10.02.2012 HRA 16898 Vorwerk 
Deutschland Stiftung & Co. KG (Müh-
lenweg 17-37, 42275 Wuppertal). Proku-
ra erloschen: Fahlbusch, Robert, Pullach, 
*09.10.1960. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem persönlich haftenden Gesell-

schafter oder einem anderen Prokuristen: 
Blümel, Dietmar, Hilden, *18.11.1968.

13.02.2012 HRA 19338 Becker Famili-
enholding GmbH & Co. KG (Möddingho-
fe 31, 42279 Wuppertal). Nach Änderung 
der Vertretungsberechtigung nunmehr: 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Becker Verwaltungs GmbH, Wuppertal 
(Wuppertal HRB 10881). Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Jordan Geschäftsführungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
14591). 

14.02.2012 HRA 19332 Schlechter 
Vermögensverwaltungs KG (Gennebre-
cker Str. 254, 42279 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung: Neue Firma: N + J 
Vermögensverwaltungs GmbH & Co. 
KG. Eingetreten als Persönlich haftender 
Gesellschafter: N + J Beteiligungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
24037). Ausgeschieden als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Schlechter, 
Herbert, Wuppertal, *02.08.1944.

15.02.2012 HRA 14639 Hectas Ge-
bäudedienste Stiftung & Co. KG (Am 
Diek 52, 42277 Wuppertal). Geschäftsan-
schrift: Stolberger Str. 200, 50933 Köln. 
Prokura geändert: nun Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen beschränkt auf die Hauptnie-
derlassung und die Zweigniederlassungen 
56068 Koblenz, 17291 Prenzlau, 30177 
Hannover, 99099 Erfurt, 10587 Berlin, 
15234 Frankfurt, 58706 Menden, 28219 
Bremen, 01127 Dresden, 09116 Chem-
nitz, 81379 München, 60487 Frankfurt, 
72800 Eningen, 70567 Stuttgart, 84489 
Burghausen, 72336 Balingen, 21079 
Hamburg, 04179 Leipzig: Lange, Peter, 
Chemnitz, *24.05.1951. Die Zweignieder-
lassung in Köln ist aufgehoben.

15.02.2012 HRA 16679 Dr. Breiden-
bach und Partner GmbH & Co. KG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft – 
Steuerberatungsgesellschaft (Friedrich-
Engels-Allee 32, 42103 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Tellmann, Lars, Arns-
berg, *29.03.1971. Einzelprokura: Beeker, 
Stephan, Wuppertal, *11.10.1971; Meske, 
Michael, Remscheid, *29.07.1960.

16.02.2012 HRA 16700 Spielpalast 
Freizeitcenter GmbH & Co. KG. (Briller 
Str. 1 c, 42103 Wuppertal). Spielpalast 
Freizeitcenter GmbH & Co.KG. Moers. 
Geschäftsanschrift: Beckers Kull 20, 
47445 Moers. Der Sitz ist nach Moers 
(jetzt Amtsgericht Kleve HRA 3863) 
verlegt.

21.02.2012 HRA 20656 Optik-
Romanski Inh. N. Prumbs e.K. (Wich-
linghauser Str. 99, 42277 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung: Neue Firma: Optik 
Prumbs e.K.

26.01.2012 HRB 6076 LAMBDA Ge-
sellschaft für Gastechnik mbH (Ludwig-
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Richter-Str. 6, 42329 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Hertener Mark 3, 
45699 Herten. Der Sitz ist nach Herten 
(jetzt Amtsgericht Recklinghausen, HRB 
6679) verlegt.

26.01.2012 HRB 8936 K & G Akku-
service GmbH (Schevenhofer Weg 44 
e, 42111 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Prinz-Wilhelm-Damm 
26, 45257 Essen. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Gräfi ngholt, Jürgen, Wuppertal, 
*15.12.1943.

26.01.2012 HRB 9541 Abeler Beteili-
gungs GmbH (Poststr. 11, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 24.01.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 (Gegen-
stand des Unternehmens) und mit ihr 
die Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Übernahme der 
Stellung als persönlich haftende Gesell-
schafterin bei der im Handelsregister des 
Amtsgerichts Wuppertal in Abteilung A 
unter Nr. 12537 eingetragenen Heinrich 
Abeler GmbH & Co. KG mit dem Sitz in 
Wuppertal.

26.01.2012 HRB 10092 RH Antriebs-
technik GmbH (Zur Dörner Brücke 21 a, 
42283 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Lenski, Gisela, Wuppertal, *05.08.1956.

26.01.2012 HRB 10881 Becker Ver-
waltungs GmbH (Möddinghofe 32, 
42279 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 16.12.2011 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 4 (Stammkapital) und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals von 
5.000.000,00 Euro um 2.000.000,00 Euro 
auf 7.000.000,00 Euro aus Gesellschafts-
mitteln beschlossen. 

26.01.2012 HRB 20145 Sankt Josef 
- Service Gesellschaft mbH Wupper-
tal (Bergstr. 6 - 12, 42105 Wuppertal). 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Bergstr. 
6-12, 42105 Wuppertal. Prokura erlo-
schen: Keuschen, Thorsten, Oberhausen, 
*06.04.1975.

26.01.2012 HRB 21686 Lemsa GmbH
(Heckinghauser Str. 202, 42289 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Özer, 
Deniz, Wuppertal, *25.02.1988. Bestellt 
als Geschäftsführer: Nowak, Jürgen, 
Buchholz, *22.10.1956.

26.01.2012 HRB 23295 ESG Elektronik 
Service Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) (Gernotstr. 58, 42275 
Wuppertal). Nunmehr Liquidator: Berger, 
Jürgen, Wuppertal, *18.11.1971. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

26.01.2012 HRB 23409 IDE Bau 
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 143, 
42117 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Briefstr. 18, 42117 Wuppertal. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Ertopcu, Ismail, 

Wuppertal, *30.08.1968. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Ertopku, Illkan, Wuppertal, 
*11.08.1992.

27.01.2012 HRB 10396 CRONTOOL 
Verwaltungs-GmbH (Lindenallee 27, 
42349 Wuppertal). Dem Registerge-
richt ist eine Liste der Mitglieder des 
Aufsichtsrates eingereicht worden. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Czempisz, 
Jörg,Kempen,17.01.1965.

27.01.2012 HRB 12574 activia Ver-
waltungsgesellschaft mbH (Mühlenweg 
17 - 37, 42270 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Hickmann, Matthias, 
Velbert, *24.04.1964. Prokura erloschen: 
Müller, Georg, Leverkusen, *06.08.1961. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Dr. med. Afting, Matthias 
Christian, Krailling, *03.06.1969; Hick-
mann, Matthias, Velbert, *24.04.1964.

27.01.2012 HRB 14729 Evangelische 
Diakonie Cronenberg gemeinnützige 
GmbH (Hauptstr. 37, 42349 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Heuwold, 
Volker, Wuppertal, *19.05.1960. Bestellt 
als Geschäftsführer: Bundesmann-Boed-
dinghaus, Detlef, Wülfrath, *28.02.1952.

27.01.2012 HRB 19468 WSW Netz 
GmbH (Schützenstr. 34, 42281 Wup-
pertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Treptow, Karsten, 
Wuppertal, *12.12.1961.

27.01.2012 HRB 21858 Maxpool Data 
GmbH (Remscheider Str. 41, 42369 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Kranjc-Dohlien, Maik, Wuppertal, 
*26.11.1972.

27.01.2012 HRB 23198 HARFAUF 
Transporte GmbH (Grafenstr. 17, 42277 
Wuppertal). Der Sitz ist nach Neuss (jetzt 
Amtsgericht Neuss HRB 16375) verlegt.

30.01.2012 HRB 4221 Eduard Wille 
Verwaltungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Lindenallee 27, 
42349 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Czempisz, Jörg, Kempen, 
*17.01.1965.

30.01.2012 HRB 5864 Klinikverbund 
St. Antonius und St. Josef GmbH
(Bergstr. 6 - 12, 42105 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Stein, Martin, 
Kreuzau, *09.07.1969.

30.01.2012 HRB 21204 Wilden Kran-
Vermietung GmbH (Hatzfelder Str. 85 a, 
42281 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.10.2011 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 12 Nr. 5 und 6 (Verfügung über Ge-
schäftsanteile), § 13 Abs. 1 Satz 2 und 
Abs. 2 (Ehevertragliche Regelung der Ge-
sellschafter), § 14 Nr. 1, Nr. 2 (Einziehung 
von Geschäftsanteilen), sowie § 15 Nr. 1 
(Abfi ndung) beschlossen.
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31.01.2012 HRB 2174 Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellschaft mit. be-
schränkter Haftung (Hoeftstr. 35, 42103 
Wuppertal). Prokura erloschen: Moll, 
Wilfried, Wuppertal, *17.11.1950.

31.01.2012 HRB 4752 FIAB-Bera-
tungs- und Ingenieurgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Hatzfelder Str. 
161, 42281 Wuppertal). Prokura erlo-
schen: Starke, (vormals Finkenbusch) 
Anja, Wuppertal, *24.06.1969.

31.01.2012 HRB 8891 GWG Stadt- 
und Projektentwicklungsgesellschaft 
mbH (Hoeftstr.35, 42103 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Moll, Wilfried, Wup-
pertal, *17.11.1950.

31.01.2012 HRB 19452 CON4TOOLS 
GmbH, Velbert (Turnstr. 11, 42289 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 24.01.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2) 
(Firma und Sitz der Gesellschaft) und mit 
ihr die Sitzverlegung nach Wuppertal 
beschlossen. 

01.02.2012 HRB 5794 DURIT Hartme-
tall Konstruktion und Handel GmbH
(Saarbrücker Str. 14-16, 42289 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 19.12.2011 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 
(Firma) beschlossen. Neue Firma: DURIT 
Hartmetall GmbH. 

01.02.2012 HRB 5995 DURIT Hart-
metall Service GmbH (Saarbücker Str. 
14-16, 42289 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 19.12.2011 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Abs. (1) (Firma) und mit 
ihr die Änderung der Firma beschlossen. 
Neue Firma: DURIT Service GmbH. 

01.02.2012 HRB 8477 RINKE Un-
ternehmensberatung GmbH (Wall 
39, 42103 Wuppertal). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Wall 39, 42103 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Dipl-Ing. Lülf, Uwe-Wolf, Brüggen, 
*23.09.1967.

01.02.2012 HRB 9550 Rau + Kotten-
stein Projektentwicklungs und Baupla-
nungs GmbH (Alte Freiheit 26, 42103 
Wuppertal). Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsan-
schrift: Alte Freiheit 26, 42103 Wupper-
tal. Bestellt als Liquidator: Riedesel-Holl-
mann, Karin, Wuppertal, *19.10.1938. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Rau, Diana, 

Wuppertal, *11.06.1944. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

01.02.2012 HRB 19062 Securvet 
GmbH (Am Brögel 19 a, 42285 Wup-
pertal). Nunmehr bestellt als Liquidator: 
Jansen, Katrin, Düsseldorf, *06.10.1964. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

01.02.2012 HRB 19767 K³ Manage-
ment GmbH (Döppersberg 19, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 25.01.2012 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 812/09). 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.
01.02.2012 HRB 20548 Jansen Verwal-
tungs GmbH (Wittensteinstr. 200 - 204, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 25.01.2012 hat die 
Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
insgesamt beschlossen.

02.02.2012 HRB 20291 RR Service 
GmbH (Helgoländer Str. 15, 42287 Wup-
pertal). Geschäftsanschrift: Sandfuhrts-
moor 24, 22946 Trittau. Der Sitz ist nach 
Trittau (jetzt Amtsgericht Lübeck HRB 
11761 HL) verlegt.

03.02.2012 HRB 12556 ERKO Güter-
kraftverkehr GmbH (Jöferweg 9, 42349 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 30.12.2011 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
(2) (Firma - Sitz) und mit ihr die Sitz-
verlegung nach Remscheid beschlossen. 
Geschäftsanschrift: Luisenstr. 3, 42853 
Remscheid. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Koppe, Regina, Wuppertal, *03.07.1952.

03.02.2012 HRB 20716 Windels Betei-
ligungs GmbH (Kirchstr. 9, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 30.01.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 (Stamm-
kapital), § 10 (Wettbewerbsverbot), § 
12 (Einziehung von Geschäftsanteilen) 
und § 14 (Ausscheiden wegen Todes) 
beschlossen.

03.02.2012 HRB 23902 CNC Keller 
GmbH (Vorm Eichholz 2, 42119 Wup-
pertal). Einzelprokura: Kaebel, Kerstin, 
Remscheid, *30.01.1968.

06.02.2012 HRB 7038 Roderich Vogel 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft (Funckstr. 
54, 42115 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 06.01.2012 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 7 Absatz 3 (Geschäftsführung und 

Vertretung) beschlossen. Nach Ände-
rung der Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Schömmel, Andreas, 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, 
Wuppertal, *06.12.1958; Vogel, Benjamin, 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, 
Köln, *26.06.1979.

06.02.2012 HRB 21725 wel-com bau - 
und planung UG (haftungsbeschränkt)
(Paul-Löbe-Str. 31 c, 42109 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Welbers, Thomas, 
Wuppertal, *10.04.1969. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

06.02.2012 HRB 21726 AK Invest UG 
(haftungsbeschränkt) (Südstr. 19, 42103 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Akkar, Inan, Wuppertal, *01.04.1973. 
Bestellt als Geschäftsführer: Hristov, Sab-
cho, Rüsselsheim, *15.11.1971.

06.02.2012 HRB 21981 GT General 
Trading Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt) (Schwesterstr. 60 
a, 42285 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
12.12.2011 (Amtsgericht Wuppertal 145 
IN 88/10) aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 
1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen ein-
getragen.

07.02.2012 HRB 5162 Fritz Dürholdt 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Friedrich-
Engels-Allee 259, 42285 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Schievel-
busch, Karsten, Remscheid, *05.10.1969. 
Nach Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Schievelbusch, 
Adolf-Jürgen, Remscheid, *19.07.1941.

07.02.2012 HRB 6808 H. Lauterbach 
& Fr. Klophaus GmbH (Buchenhofener 
Str. 1, 42329 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Lauterbach, Hans Reiner, 
Wuppertal.

07.02.2012 HRB 6966 Hermann 
Matthey Verwaltungs GmbH (Hecking-
hauser Str. 21 - 31, 42289 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Hesse, 
Christian, Hameln, *21.09.1959. Bestellt 
als Geschäftsführer: Matthey, Angela, 
Wuppertal, *04.05.1966. Prokura er-
loschen: Ringel, Frank W., Wuppertal, 
*15.03.1966; Sträter, Michael, Wuppertal, 
*09.03.1958.

07.02.2012 HRB 8873 HS Gebäu-
dedienste GmbH (Mühlenweg 17-37, 
42275 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Breithaupt, Markus, Mühl-
heim/Ruhr, *31.03.1963; von Vaernewyck, 
Christian, Meerbusch, *23.06.1963. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Richter, Andreas, Arnsberg, 
*22.12.1960.

07.02.2012 HRB 9159 Hectas Gebäu-
dereinigung Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Mühlenweg 17-37, 42275 Wup-

pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
von Vaernewyck, Christian, Meerbusch, 
*23.06.1963. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Richter, Andreas, 
Arnsberg, *22.12.1960.

07.02.2012 HRB 12574 activia Ver-
waltungsgesellschaft mbH (Mühlenweg 
17-37, 42270 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: von Vaernewyck, Chris-
tian, Meerbusch, *23.06.1963.

07.02.2012 HRB 14626 Matthey 
Beteiligungs GmbH (Heckinghauser 
Str. 21-23, 42289 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Hesse, Christian, 
Hameln, *21.09.1959. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Matthey, Angela, Wupper-
tal, *04.05.1966.

07.02.2012 HRB 21305 Edologic 
GmbH (Luhnsfelder Höhe 13 A, 42369 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schmidt, Thomas, Witten, *03.01.1955.

08.02.2012 HRB 10970 ods GmbH
Optimierung von Dienstleistungen im 
Sozialbereich, Wuppertal (Alosenweg 69, 
70329 Stuttgart). Einzelprokura: Behling, 
Marko, Esslingen, *10.08.1968.

08.02.2012 HRB 17060 KHV Betei-
ligungs GmbH (Hatzfelder Str. 115, 
42281 Wuppertal). Bestellt als Liqui-
dator: Bovenkamp, Knut, Wuppertal, 
*24.04.1949; Fortmann, Hans-Peter, 
Wuppertal, *19.04.1954. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

08.02.2012 HRB 17066 MACO TOOLS 
GmbH (Herderstr. 1, 42327 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
01.02.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 (Stammkapi-
tal) beschlossen.

08.02.2012 HRB 18900 Vorwerk & Co. 
vier GmbH (Mühlenweg 17-37, 42270 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Strecker, Reiner, Wuppertal, *08.01.1961. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen Pro-
kuristen: Koll, Ralf, Köln, *26.05.1960.

08.02.2012 HRB 20037 Infi nity Con-
sulting AG (c/o Andre Rempe, Dorner 
Weg 54, 42119 Wuppertal). Nicht mehr 
Vorstand: Macht, Jörg, Grevenbroich, 
*28.10.1983.

08.02.2012 HRB 20432 John Becker 
GmbH, Wuppertal (Reichsstr. 41, 40217 
Düsseldorf). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Reichsstr. 41, 40217 Düsseldorf.

08.02.2012 HRB 21730 Road Stop 
Wuppertal Gaststättenbetriebs GmbH
(Einern 149, 42279 Wuppertal). Einzel-
prokura: Riesenbeck, Katrin, Dortmund, 
*25.04.1975.

08.02.2012 HRB 23909 akf industri-
eleasing GmbH (Friedrichstr. 51, 42105 
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Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 22.12.2011 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 3 Abs. 1 
(Gegenstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Verwaltung 
eigenen Vermögens sowie die Betreuung 
und Verwaltung von ehemaligen Forde-
rungsbeständen der Gesellschaft für Drit-
te ohne eigenen Entscheidungsspielraum. 
Geburtsdatum von Amts wegen berichti-
gend eingetragen; nunmehr: Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Kindler, Oliver, Viersen, *05.11.1970.

09.02.2012 HRB 4758 „Koch am Wall“ 
Verwaltungsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (Kronprinzenallee 84, 42119 
Wuppertal). Nunmehr Liquidator: Reddig, 
Armin, Wuppertal, *04.11.1940. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

09.02.2012 HRB 10316 DPDH Verwal-
tungs-GmbH (Christbusch 25, 42285 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Kröger, Berndt Hagge, Niebüll, 
*09.01.1954; Dr. Plock, Jörn, Uphusum, 
*11.09.1959.

09.02.2012 HRB 23923 BEWA Im-
mobilien UG (haftungsbeschränkt)
(Westkotter Str. 130 c/o Herrn Yevgen 
Besedin, 42277 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Wart, Sergej, Rem-
scheid, *14.08.1968.

10.02.2012 HRB 8857 Vorwerk & Co. 
Interholding Gebäudedienste GmbH
(Mühlenweg 17-37, 42275 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Breit-
haupt, Markus, Mülheim an der Ruhr, 
*31.03.1963; von Vaernewyck, Christian, 
Meerbusch, *23.06.1963. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Richter, 
Andreas, Arnsberg, *22.12.1960.

10.02.2012 HRB 9316 Café Extrablatt 
Elberfeld GmbH (Grabenstr. 5, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach Maß-

gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
28.11.2011 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 28.11.2011 und der Gesellschaf-
terversammlung des übernehmenden 
Rechtsträgers vom 28.11.2011 mit der 
Cafe Extrablatt Vermietungs GmbH mit 
Sitz in Emsdetten (Amtsgericht Steinfurt, 
HRB 9258) verschmolzen. Die Verschmel-
zung wird erst wirksam mit Eintragung 
auf dem Registerblatt des übernehmen-
den Rechtsträgers. 

10.02.2012 HRB 16975 Schenker 
NIGHT PLUS GmbH (Deutscher Ring 
30, 42327 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 09.12.2011 mit der Schenker Akti-
engesellschaft mit Sitz in Essen (Amts-
gericht Essen HRB 17474) verschmolzen. 
Die Verschmelzung wird erst wirksam 
mit Eintragung auf dem Registerblatt des 
übernehmenden Rechtsträgers. 

10.02.2012 HRB 19998 SIVONA 
Beteiligungs GmbH (Mühlenweg 17 
- 37, 42275 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Lange, Peter, Chemnitz, 
*24.05.1951.

10.02.2012 HRB 21771 rheinbau ent-
wicklung GmbH (Deutscher Ring 71, 
42327 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Janzen, Dieter, Düsseldorf, *27.01.1965.

10.02.2012 HRB 23937 Hopfgarten 
G12 GmbH (Friedrichstr. 51, 42105 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 06.01.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, 
Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung nach 
Velbert beschlossen. Weiterhin wurde der 
Gesellschaftsvertrag in § 2 (Gegenstand 
des Unternehmens) geändert. Neue 
Firma: GEW Guss GmbH. Geschäftsan-
schrift: Industriestr. 35, 42551 Velbert. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Betrieb einer Eisengießerei, Entwicklung, 
Herstellung, Bearbeitung, Montage und 
Veredelung von Stahl- und Gusserzeug-
nissen sowie der Handel und der Vertrieb 
mit entsprechenden Produkten. Nicht 

mehr Geschäftsführer: von Gahlen, Tanja, 
Wuppertal, *16.05.1970. Bestellt als 
Geschäftsführer: Borchert, Thomas, Hat-
tingen, *17.02.1960.

13.02.2012 HRB 20508 BGP Audit 
Consult GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft – Steuerberatungsgesell-
schaft (Friedrich-Engels-Allee 32, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Tellmann, Lars, Arnsberg-Neheim, 
*29.03.1971, einzelvertretungsberechtigt 
und von den Beschränkungen des § 181 
BGB befreit, als es um Rechtsgeschäf-
te zwischen der Dr. Breidenbach und 
Partner GmbH & Ko. KG Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft - Steuerberatungsge-
sellschaft einerseits und der BGP Audit 
Consult GmbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft - Steuerberatungsgesellschaft, 
der Dr. Breidenbach und Partner GbR, der 
Dr. Bergmann, Kauffmann und Partner 
GmbH & Co. KG. Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft Steuerberatungsgesellschaft, 
der BGP Rechtsanwaltsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft mbH oder 
der Fides Treuhand Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft andererseits geht. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Meske, Michael, 
Remscheid, *29.07.1960.

13.02.2012 HRB 23093 Europa Bil-
dungsforum GmbH (Alte Freiheit 16, 
42103 Wuppertal). 

14.02.2012 HRB 7517 Pilken‘s Gau-
menfreude GmbH Buffet- u. Gourmet-
service (Schloß Lüntenbeck, Lüntenbe-
cker Weg 1, 42327 Wuppertal). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 13.01.2012 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Ziff. (1) (Firma) und in § 
2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung der Firma und die 
Änderung des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Neue Firma: Pilken‘s 
Gaumenfreude Gastronomie & Catering 
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Der Verkauf von Lebens- und Genuss-
mitteln als Roh- und Fertigprodukte 
aus eigener und fremder Herstellung in 
Verbindung mit der Dienstleistung eines 
kompletten Außer-Haus-Geschäfts sowie 

der Betrieb einer Schank- und Speise-
wirtschaft sowie die Vermietung von 
Gasträumen für Tagungen und Feiern. 
Nach Ergänzung des Geburtsdatums 
nunmehr Geschäftsführer: Tschuschke, 
Jürgen, Wuppertal, *15.03.1965.

15.02.2012 HRB 5553 Prange Schuh-
Verwaltungs GmbH (Wasserstr. 29, 
42283 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Richter, Hermann-Josef, 
Wuppertal, *01.02.1944.

15.02.2012 HRB 5753 Technoprofi l 
Breidenbach & Blau Verwaltungs GmbH
(Derken 8, 42327 Wuppertal). Durch 
rechtskräftigen Beschluss des Amtsge-
richts Wuppertal (145 IN 184/09) vom 
29.12.2011 ist das Insolvenzverfahren ein-
gestellt. Die Gesellschaft bleibt aufgelöst.

15.02.2012 HRB 6975 mhe Stromag-
gregate-Regeltechnik GmbH (Ludwig-
Richter-Str. 10, 42329 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 13.02.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 1058/11). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

15.02.2012 HRB 9563 ELAN Schmersal 
GmbH (Möddinghofe 30, 42279 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Schreiber, Jörg, 
Bad Nauheim, *12.08.1974.

15.02.2012 HRB 14590 Vorwerk & Co. 
eins GmbH (Mühlenweg 17 - 37, 42275 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Flohren, Michael, 
Bochum, *21.09.1964.

15.02.2012 HRB 18919 Saubermann 
Dienstleistungen GmbH, Wuppertal 
(Am Wehrhahn 41, 40211 Düsseldorf). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Am 
Wehrhahn 41, 40211 Düsseldorf.

15.02.2012 HRB 21221 Schuh Berg 
GmbH (Wasserstr. 29, 42283 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Richter, 
Hermann-Josef, Wuppertal, *01.02.1944.
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15.02.2012 HRB 21840 BlackHat-
Security UG (haftungsbeschränkt)
(Karlstr. 13, 42105 Wuppertal). Bestellt 
als Liquidator: Siebert, Alexander, Bre-
men, *26.02.1989; Tegtmeier, Monika, 
Zeven, *22.02.1981. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

15.02.2012 HRB 22270 Flutura Reisen 
GmbH (Unterdörnen 71, 42283 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Hermann-Borinski, Sybille, Velbert, 
*16.10.1964.

15.02.2012 HRB 22444 Valo UG (haf-
tungsbeschränkt) (Flensburger Str. 70 a, 
42107 Wuppertal). Nunmehr Geschäfts-
anschrift: Flensburger Str. 70 a, 42107 
Wuppertal. Bestellt als Geschäftsführer: 
Christen, Volkmar, Duisburg, *10.03.1962. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Feier, Dani-
en Nico, Wuppertal, *06.04.1985.

15.02.2012 HRB 23029 RIG Sys-
tems GmbH (Sanddornweg 49, 42399 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 06.02.2012 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 997/11). 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

15.02.2012 HRB 24062 Defne GmbH 
(Albrechtstr. 4, 42105 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Keskin, Fazli, 
Schwelm, *26.07.1973. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer: 
Keskin, Fazli, Schwelm, *26.07.1973.

16.02.2012 HRB 2708 GEFA Gesell-
schaft für Absatzfi nanzierung mit be-
schränkter Haftung (Robert-Daum-Platz 
1, 42117 Wuppertal). Die Gewährung 
von Gelddarlehn, das Betreiben des Dis-
kontgeschäftes, des Leasinggeschäftes, 
des Einlagengeschäftes im Sinne des 
KWG § 1 Abs. I Nr. 1 und des Factoring-
geschäftes sowie deren Refi nanzierung, 
ferner die Übernahme von Bürgschaften, 
Garantien und sonstige Gewährleis-
tungen für andere (Garantiegeschäft). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
27.05.2011 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 4 (Gegenstand 
des Unternehmens) beschlossen.

16.02.2012 HRB 10407 Vi.on Hausver-
waltungs- und Immobilien GmbH
(Konradswüste 15, 42289 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Friedrich, Jan-Eric, 
Siegen, *28.02.1984. Einzelprokura: 
Friedrich, Ursula Regine, Wuppertal, 
*05.06.1957.

16.02.2012 HRB 19147 K & V Schuh-
Einzelhandels GmbH (Wasserstr. 29, 
42283 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Richter, Hermann-Josef, 
Wuppertal, *01.02.1944.

17.02.2012 HRB 10761 BEJO Interna-
tional Holding GmbH (Möddinghofe 31, 
42279 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
als übernehmender Rechtsträger nach 

Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 16.12.2011 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 16.12.2011 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 16.12.2011 mit der 
BEJO GmbH mit Sitz in Bad Salzungen 
(Amtsgericht Jena, HRB 301627) ver-
schmolzen. 

17.02.2012 HRB 14700 AGAPLESION 
BETHESDA SENIORENZENTRUM UNNA 
gemeinnützige GmbH (Hainstr. 35, 
42109 Wuppertal). Einzelprokura: Sikora, 
Stefan, Unna, *09.04.1967.

17.02.2012 HRB 19013 Die Guerillas 
GmbH (Hofaue 51, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Neue 
Friedrichstr. 58 a, 42105 Wuppertal.

21.02.2012 HRB 8736 AGAPLESION 
BETHESDA SENIORENZENTRUM WUP-
PERTAL gemeinnützige GmbH (Hainstr. 
59, 42109 Wuppertal). Einzelprokura: 
Sikora, Stefan, Wuppertal, *18.01.1958.

21.02.2012 HRB 20042 LfG Indust-
rieofenbau GmbH (Oberbergische Str. 
63, 42285 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 08.12.2011 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 5 (Stammkapital) und mit ihr die Erhö-
hung des Stammkapitals von 25.000,00 
Euro um 100.000,00 Euro auf 125.000,00 
Euro beschlossen. 

21.02.2012 HRB 20702 Mawista nord 
GmbH, Wuppertal (Albstr. 26, 73240 
Wendlingen am Neckar). Der Sitz ist nach 
Wendlingen am Neckar (jetzt Amtsge-
richt Stuttgart HRB 740382) verlegt.

21.02.2012 HRB 21174 Salamander 
Roermond GmbH (Wasserstr. 29, 42283 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Richter, Hermann-Josef, Wuppertal, 
*01.02.1944.

21.02.2012 HRB 21284 Schuh u. Sport 
Lederle GmbH (Wasserstr. 29, 42283 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Richter, Hermann-Josef, Wuppertal, 
*01.02.1944.

21.02.2012 HRB 23186 4energy 
Deutschland GmbH (Lise-Meitner-
Str. 1 - 9, 42119 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Voges, Richard, Duisburg, 
*20.06.1977. Einzelprokura: Loos, Georg, 
Wuppertal, *12.09.1952.

22.02.2012 HRB 10112 „Der Elektro-
mann“ Balke & Progios Elektrotechnik 
+ Bauelemente GmbH (Freiheitstr. 25, 
42277 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 15.02.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma und Sitz) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: „Der Elektromann“ A. Progios 
Elektrotechnik + Bauelemente GmbH. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Balke, Ste-
fan, Wuppertal, *10.01.1967.

22.02.2012 HRB 10702 Euracier 
GmbH (Rudolfstr. 74, 42285 Wupper-
tal). Geschäftsanschrift: c/o TAXATION 
StbG, Rheinallee 140, 40545 Düsseldorf. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Güldner, 
Knut, Wuppertal, *28.03.1966. Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Seguinet, Fabien, 
Paris/Frankreich, *30.01.1963. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

22.02.2012 HRB 16838 HBW Revi-
sions- und Treuhand GmbH Buch-
prüfungsgesellschaft (Unterdörnen 
101, 42283 Wuppertal). Nunmehr 
Liquidator: Hoffmeister, Rolf, Sprock-
hövel, *04.05.1967. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

22.02.2012 HRB 18953 Bauklotz-Alli-
anz GmbH, Wuppertal (Grambeker Weg 
11, 23879 Mölln). Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.02.2012 hat Än-
derungen des Gesellschaftsvertrages in 
§ 11 (Einziehung, Zwangsabtretung von 
Gesellschafteranteilen), § 12 (Einzie-
hungsvergütung) und § 15 (Übertragung 
von Geschäftsanteilen/Vorkaufsrecht) 
beschlossen.

22.02.2012 HRB 22107 Wohnform 
Gesellschaft für Planen und Bauen 
UG (haftungsbeschränkt) (Am Diek 
22, 42277 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Bruins, Michael, Wupper-
tal, *07.10.1962.

22.02.2012 HRB 23921 Westdeut-
sche Haus AG (Alter Lenneper Weg 21, 
42289 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Blumenstr. 35, 42119 Wuppertal. Nicht 
mehr Vorstand: auf der Lake, Carsten, 
Essen, *16.09.1967. Bestellt als Vor-
stand: Dr. Laas, Henning, Dortmund, 
*30.03.1974.

22.02.2012 HRB 24069 WebOne 
Media Ltd. (Distelbeck 35, 42119 Wup-
pertal). Nach Berichtigung von Amts 
wegen nunmehr Zweigniederlassung 
der WebOne Media Ltd. mit dem Sitz in 
Birmingham/Großbritannien (Companies 
House Cardiff, Nr. 07832511). 

LÖSCHUNGEN

30.01.2012 HRA 22089 VSG Ver-
mögensverwaltung Graf GmbH & Co. 
KG (Olgastr. 28, 42277 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Firma ist 
erloschen.

31.01.2012 HRA 12088 Friedrich 
Kremer jr. Inh. Hans Kremer (Schwarz-
bach 40 a, 42277 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Kremer, Christa, Wuppertal, 
*27.12.1943. Die Firma ist erloschen.

31.01.2012 HRA 16567 KI Klebebän-
der International Wolfgang Cardinal 
e.K. (Beule 74, 42277 Wuppertal). Die 
Firma ist erloschen.

06.02.2012 HRA 23148 bildband 
Film- & Fernsehproduktion KG

(Husumer Str. 5, 42107 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Siebenmorgen 41, 
51427 Bergisch Gladbach. Der Sitz ist 
nach Bergisch Gladbach (jetzt Amtsge-
richt Köln HRA 28934) verlegt.

14.02.2012 HRA 14538 Rittershaus 
GmbH & Co KG Mobile Systeme (Am 
Adamshäuschen 25, 42111 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen.

26.01.2012 HRB 10100 Abeka Immo-
bilien Service GmbH (Am Berghang 20, 
42349 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

26.01.2012 HRB 19204 GLANCOS 
kosmetisches Entwicklungslabor GmbH 
(Am Brögel 19 b, 42285 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

27.01.2012 HRB 19829 vita - concept 
GmbH (Heckinghauser Str. 221, 42289 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

03.02.2012 HRB 3906 Kölker Verwal-
tungs GmbH (In der Beek 122, 42113 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

03.02.2012 HRB 5667 Schmidtke 
GmbH (Langerfelder Str. 78, 42389 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

04.02.2012 HRB 12491 VISION Be-
ratungs- und Beteiligungsgesellschaft 
mbH (Zur Dörner Brücke 9, 42283 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

06.02.2012 HRB 10663 Correspondo 
Management GmbH (Nevigeser Str. 
308, 42113 Wuppertal). Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

08.02.2012 HRB 6613 „Wiener Stef-
fi e“ Wein Gaststättengesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Gathe 91, z. Hd. 
Andreas Köhler, 42105 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

16.02.2012 HRB 9316 Café Extra-
blatt Elberfeld GmbH (Grabenstr. 5, 
42103 Wuppertal). Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden 
Cafe Extrablatt VermietungsGmbH am 
14.02.2012 eingetragen worden; von 
Amts wegen eingetragen gemäß § 19 
Abs. 2 UmwG.

17.02.2012 HRB 23796 ANJA Erste 
Property GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
136, 42117 Wuppertal). Geschäftsan-
schrift: Kennedyallee 102, 60596 Frank-
furt/Main. Der Sitz ist nach Frankfurt 
am Main (jetzt Amtsgericht Frankfurt 
am Main HRB 93032) verlegt.
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15.02.2012 HRA 18105 Dr. Ing. Elsen 
Tooling GmbH & Co Kommanditgesell-
schaft (Otto-Hahn-Str. 18, 42369 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Firma von Amts wegen nach §§ 31 Abs. 
2, 6 HGB, § 393 FamFG zu löschen. Ge-
gen diese Verfügung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
drei Monate festgesetzt.

31.01.2012 HRB 6371 BGM-Büroge-
räte Leasing GmbH (Luisenstr. 13-17, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
wegen Nichtigkeit der Satzung von Amts 
wegen gelöscht. Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 141 a 
Absatz 1 FGG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. Der Wider-
spruch kann auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle eines jeden Amtsgerich-
tes abgegeben werden. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

07.02.2012 HRA 14869 Pumplün 
GmbH & Co. KG (Schusterstr. 49, 42105 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen; von 
Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2, 
§ 6 Absatz 1 HGB eingetragen.

09.02.2012 HRA 22404 SOP Bau 
GmbH & Co. KG, Wuppertal (Branden-
burgstr. 4 c/o Klaus Herbert Schmidt, 
44793 Bochum). Die Firma ist er-
loschen; von Amts wegen gemäß § 31 
Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB ein-
getragen.

26.01.2012 HRB 7461 Jacobs GmbH 
Schraubenfabrikation (Am Jacobsberg 6 
/ 13, 42349 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

27.01.2012 HRB 10436 MBK Alt-
bausanierung GmbH (Dickestr. 6, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

02.02.2012 HRB 8017 Büroquadrat 
Büroeinrichtungen GmbH (Kohlenstr. 1, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

02.02.2012 HRB 8037 R-T-E G. ten 
Eicken Karosserie - Tuning - Design 
GmbH (Fuchsstr. 39, 42285 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

07.02.2012 HRB 10666 B-KOM Kom-
munikation GmbH (Hofaue 59, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

08.02.2012 HRB 9705 HSG Verwal-
tungs GmbH (Wilhelm-Muthmann-Str. 
16, 42329 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist wegen Vermögenslosigkeit gemäß § 
141 a Abs. 1 FGG gelöscht.

10.02.2012 HRB 8113 Pathe Racing 
Promotions GmbH (Schönebecker Str. 
143 - 145, 42283 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

16.02.2012 HRB 8573 Die Brille 21 
Burkhard Dietz GmbH (Schuchardstr. 
21, 42275 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

16.02.2012 HRB 20806 SOP Bau Ver-
waltungs GmbH (Vohwinkeler Str. 145 
f, 42329 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

20.02.2012 HRB 18806 NAP Techno-
logy & Consulting GmbH (Meckelstr. 
66, 42287 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

08.02.2012 HRA 15563 akf bank 
GmbH & Co KG (Friedrichstr. 51, 42105 
Wuppertal). Geburtsdatum berichtigend 
eingetragen. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem persönlich haftenden Gesell-
schafter oder einem anderen Prokuris-
ten: Kindler, Oliver, Viersen, *05.11.1970.

14.02.2012 HRA 23392 Christine 
Keffer Immobilien- und Hausverwal-
tung e.Kfr. (Am Eckbusch 41/ 58, 42113 
Wuppertal). Nach Namensberichtigung 
nunmehr: Einzelprokura: vom Sondern, 
Tina, Wuppertal, *13.01.1982.

09.02.2012 HRB 4639 akf bank Be-
teiligungsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (Friedrichstr. 51, 42105 
Wuppertal). Nach Berichtigung des 
Geburtsdatums nunmehr Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Kindler, 
Oliver, Viersen, *05.11.1970.

13.02.2012 HRB 5634 akf leasing 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Fried-
richstr. 51, 42105 Wuppertal). Nach Be-
richtigung des Geburtsdatums nunmehr 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Kindler, Oliver, Viersen, 
*05.11.1970.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

26.01.2012 HRB 8973 SWM Werk-
zeugfabrik Verwaltungs GmbH (Linden-

allee 27, 42349 Wuppertal). Dem 
Registergericht ist eine Liste der Mit-
glieder des Aufsichtsrates eingereicht 
worden.

09.02.2012 HRB 19000 JK-Outlet 
GmbH (Wasserstr. 15, 42283 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 141 a Absatz 1 FGG we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle einzu-
legen. Der Widerspruch kann auch zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle eines 
jeden Amtsgerichtes abgegeben wer-
den. Der Widerspruch muss spätestens 
innerhalb der gesetzten Frist nach der 
schriftlichen Bekanntgabe der Verfügung 
bei dem Amtsgericht Wuppertal einge-
gangen sein. 

15.02.2012 HRB 10109 Herbst GmbH, 
Wuppertal (Bogenstraße 4 d, 42283 
Wuppertal). Das Registergericht beab-
sichtigt, die im Handelsregister eingetra-
gene Gesellschaft gemäß § 141 a Absatz 
1 FGG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. Der Wider-
spruch kann auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle eines jeden Amtsgerich-
tes abgegeben werden. Der Widerspruch 
muss spätestens innerhalb der gesetzten 
Frist nach der schriftlichen Bekanntgabe 
der Verfügung bei dem Amtsgericht 
Wuppertal eingegangen sein. 

Kartonagen
Papier
Pappen
Füllstoffe
Wellpappen
Paletten

Klebebänder
Umreifung
PE-Folie
PE-Beutel
Versandtaschen
Hygienepapiere

Lager 2: 
Otto-Hahn-Straße 53

MONHOF & CO. GmbH

Nibelungenstraße 54–56
42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 97 40 14-0
Fax (02 02) 97 40 14-29
info@monhof-verpackung.de

Sie suchen die richtigen Verpackungsmittel?
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Solingen

NEUEINTRAGUNGEN

31.01.2012 HRA 23389 Peiseler Bau 
GmbH & Co. KG (Malteserstr. 4, 42651 
Solingen). Gegenstand: Die Durchführung 
von Hoch- und Tiefbauarbeiten aller Art. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Peiseler Geschäftsführungs GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
24032).

08.02.2012 HRA 23396 V & N Systems 
Solingen GmbH & Co. KG (Wilhelmstr. 
29, 42697 Solingen). Gegenstand: Der 
Betrieb von Personaldienstleistungen, ins-
besondere Arbeitnehmerüberlassung und 
Personalvermittlung. Persönlich haftender 
Gesellschafter: V & N Systems Solingen 
Verwaltungs GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 24013).

27.01.2012 HRB 24032 Peiseler Ge-
schäftsführungs GmbH (Malteserstr. 4, 
42651 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 22.12.2011. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an der 
Peiseler Bau GmbH & Co KG (nachste-
hend auch kurz Kommanditgesellschaft 
genannt). Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Peiseler, Mark, Leich-
lingen, *27.11.1973; Peiseler, Peter, Köln, 
*04.06.1976.

30.01.2012 HRB 24036 A1-Solutions 
GmbH (Am Vogelsanger Busch 28, 42719 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
09.01.2012. Gegenstand: Der Vertrieb 
von IT-Dienstleistungen, -Services und 
-Lösungen sowie entsprechende Bera-
tung. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Büttner, Uwe, Embsen, 
*14.04.1969; Kühnl, Michael-Holger, Ho-
henstein, *01.03.1964.

03.02.2012 HRB 24049 CADI GmbH
(Altenhofer Str. 180, 42719 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 02.01.2012. 
Gegenstand: Der Erwerb, das Halten und 
Veräußern von Beteiligungen an anderen 
Gesellschaften, die Beratung von Unter-
nehmen, insbesondere im Bereich der 
Unternehmenskommunikation, Marketing, 
Mediengestaltung und Strategie. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Diedrich, Andrea, Solingen, *04.08.1980.
06.02.2012 HRB 24053 N. Fattler F. 
Posala GmbH (Wilhelmstr. 29, 42697 

Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
27.12.2011. Gegenstand: Die Planung 
und Durchführung aller Arbeiten auf 
dem Gebiet der Haustechnik, insbeson-
dere der Gas- und Wasserinstallation 
sowie des Heizungsbaus, der Energie-
versorgung, der Rohrreinigung und 
Kernbohrung. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Fattler, Norbert, 
Solingen, *25.03.1966; Posala, Franco, 
Solingen, *10.10.1983.

06.02.2012 HRB 24054 NOVO-
TEK GmbH (Brühler Str. 55, 42657 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
21.10.2010/28.10.2010. Die Gesell-
schafterversammlung vom 16.11.2011 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Ziff. 2 (Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Burgdorf (bisher 
Amtsgericht Hildesheim HRB 202293) 
nach Solingen beschlossen. Gegenstand: 
Erstellung und Verkauf von industrieller 
Software. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Scheepers, Martinus 
Franciscus, Langeweg/Niederlande, 
*02.10.1964.

10.02.2012 HRB 24067 LivAlive UG 
(haftungsbeschränkt) (Weckshof 39, 
42657 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 23.12.2011. Gegenstand: Vertrieb 
von Kosmetik- und Hautpfl egeprodukten. 
Stammkapital: 2.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Löffl er, Manfred Horst Bernhard 
Dirk - genannt Bernd -, Solingen, 
*19.02.1955.

17.02.2012 HRB 24085 IPPAG EMEA 
Deutschland GmbH (An den Eichen 18, 
42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.02.2012. Gegenstand: Der 
Einkauf und der Vertrieb von Werbear-
tikeln sowie die Erbringung aller damit 
zusammenhängenden Dienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Dickopf, Ralf, Leichlingen, 
*10.06.1969.

20.02.2012 HRB 24086 B&B Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Rückertstr. 
48, 42699 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 01.02.2012. Gegenstand: 
Die Verwaltung eigenen Vermögens 
und die Beteiligung an anderen Un-
ternehmen sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Ge-
schäftsführung bei anderen Unterneh-
men, insbesondere bei Kommanditge-
sellschaften. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Balija, Hafi z, 
Solingen, *09.11.1977; Blankertz, Rolf, 
Wuppertal, *18.12.1938.

VERÄNDERUNGEN

26.01.2012 HRA 22757 TRZ Taxi Ruf 
Zentrale e.K. (Sauerbreystr. 2, 42697 So-
lingen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Badstr. 20, 42699 Solingen.

01.02.2012 HRA 20509 Katternberger 
Immobilienverwaltungs GmbH & Co. 
KG (Broßhauser Str. 27, 42697 Solingen). 
Aufgrund Firmenänderung nunmehr: 
Neue Firma: E-L-S Immobilienverwaltungs 
GmbH & Co. KG. Aufgrund Firmenän-
derung nunmehr: Persönlich haftender 
Gesellschafter: E-L-S Verwaltungs GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
16625). 

03.02.2012 HRA 23194 army-world 
OHG (Entenpfuhl 2 - 4, 42651 Solingen). 
Geschäftsanschrift: Hauptstr. 10, 54578 
Nohn. Der Sitz ist nach Nohn (jetzt Amts-
gericht Wittlich HRA 40682) verlegt.

06.02.2012 HRA 20720 Marktwert 
GmbH & Co. KG (Hackhauser Str. 24, 
42697 Solingen). 

16.02.2012 HRA 20475 JW Elektronik 
OHG (Forststr. 45, 42697 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Beethovenstr. 
184 a, 42655 Solingen.

26.01.2012 HRB 14191 M.I.B. GmbH, 
Haan (Lindgesfeld 31, 42653 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
12.01.2012 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz) und 
mit ihr die Sitzverlegung nach Solingen 
beschlossen. 

26.01.2012 HRB 15474 KD Import - 
Export GmbH (Eigen 9, 42655 Solingen). 
Bestellt als Liquidator: Fleck, Klaus, Solin-
gen, *29.11.1942.

26.01.2012 HRB 22124 Sozialnetz 
ambulantes betreutes wohnen UG (haf-
tungsbeschränkt) (Rheinstr. 10 a, 42697 
Solingen). Nunmehr Liquidator: Kern, 
Hermann, Solingen, *13.11.1934. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

27.01.2012 HRB 20309 Neontronic 
GmbH, Solingen (Ackerstr. 39, 40233 Düs-
seldorf). Der Sitz ist nach Düsseldorf (jetzt 
Amtsgericht Düsseldorf, HRB 67185) verlegt.

30.01.2012 HRB 16625 Katternberger 
Verwaltungs GmbH (Broßhauser Str. 27, 
42697 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 24.01.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 1 (Firma und Sitz) und 

mit ihr die Änderung der Firma beschlos-
sen. Neue Firma: E-L-S Verwaltungs 
GmbH.

31.01.2012 HRB 16144 m.e.s. Marke-
tingservices GmbH (Löhdorfer Str. 156-
176, 42699 Solingen). Prokura erloschen: 
Rensmann, Markus, Münster, *30.03.1972.

31.01.2012 HRB 23285 Anka UG 
(haftungsbeschränkt) (Merscheider 
Str. 25, 42699 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Merscheider Str. 36, 
42699 Solingen. Bestellt als Liquidator: 
Kamacioglu, Özlem, Solingen, *19.05.1987. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

01.02.2012 HRB 15301 H.W. Denecke 
GmbH (An den Eichen 12, 42699 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung vom 
30.01.2012 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in Ziffer 2.1 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die Än-
derung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmensgegen-
stand: Der Handel sowie die Herstellung 
von kälte- und wärmetechnischen An-
lagen und Zubehör für Industriebetriebe 
sowie der Handel und die Herstellung von 
Heizungs- und Sanitäranlagen.

01.02.2012 HRB 23147 Ann Gebäu-
dereinigung UG (haftungsbeschränkt)
(Bismarckstr. 9, 42659 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Köchling, Ulf, 
Radevormwald, *29.04.1961. Bestellt als 
Geschäftsführer: Ann, Frank-Jochen, So-
lingen, *07.02.1943.

01.02.2012 HRB 23570 Saco Design & 
Trade GmbH (Hauptstr. 62, 42651 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Parlar, 
Atilla, Solingen, *21.08.1989.

03.02.2012 HRB 14892 kogag Agen-
tur für Live-Kommunikation GmbH
(Schorberger Str. 66, 42699 Solingen). 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 01.02.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 982/11). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

03.02.2012 HRB 22812 Klimagriff 
GmbH (Wuppertaler Str. 148, 42653 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Nicolay, Frank, Schwelm, *29.10.1966; Ni-
colay, Ralf, Wuppertal, *06.02.1970.

06.02.2012 HRB 22136 Z & C GmbH
(Poststr. 36, 42719 Solingen). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Hauptstr. 5, 42651 
Solingen.
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Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Höhschei-
der Weg 25, 42699 Solingen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Gray, Meik, Solingen, 
*18.08.1974.

09.02.2012 HRB 20336 ADVANTECON 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Widderter 
Str. 62 d, 42657 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Müller, Klaus Jürgen, 
Pulheim, *04.01.1961.

09.02.2012 HRB 21635 PT Holding 
GmbH (c/o aeos energy GmbH (Mank-
hauser Str. 7 a, 42699 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Revers, Daniel 
Raymond, Weston/USA, *18.02.1962; 
Dr. Vonnemann, Wolfgang, Berlin, 
*24.03.1957. Bestellt als Geschäftsführer: 
Nijst, Rob, EL Prinsenbeek, *20.06.1964. 
Nach Änderung der Vertretungsbefug-
nis nunmehr Geschäftsführer: Picotte, 
Christopher J., Kingston/United Kingdom, 
*17.02.1970.

09.02.2012 HRB 21966 Neue Arbeit 
Ittertal gemeinnützige GmbH (Mitte-
litter 10, 42719 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Reinzhagen, Bernd, 
Solingen, *27.06.1966; Schulz, Norbert, 
Solingen, *08.04.1964. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Wagner, Ralf, Wuppertal, 
*03.08.1960.

09.02.2012 HRB 23936 GB Beauty 
Division GmbH (Grünewalder Str. 14 - 22, 
42657 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Dr. Wittke-Kothe, Cornelia, NY Port 
Washington / USA, *30.07.1972.

10.02.2012 HRB 16276 Essig Gebäu-
dereinigung GmbH (Merscheider Busch 7, 
42699 Solingen). Geschäftsanschrift: Bitz-
bruch 27, 57589 Pracht. Der Sitz ist nach 
Pracht (jetzt Amtsgericht Montabaur, HRB 
22953) verlegt.

14.02.2012 HRB 18683 Dr. Hartmann 
& Woick GmbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft (Parkstr. 19, 42697 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
09.02.2012 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 10 (Jahresabschluß, 
Lagebericht) beschlossen.

14.02.2012 HRB 23837 Budmax GmbH 
(Kiefernstr. 6 b, 42699 Solingen). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 06.02.2012 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in Nr. 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Erbringung von Baudienstleistungen, ins-
besondere Beton- und Stahlverlegearbei-
ten, Bauservice sowie die Annahme und 
Vergabe von Aufträgen.

15.02.2012 HRB 16056 „Alpina“ An-
dré Willms Geschäftsführungs GmbH
(Wittkuller Str. 140, 42719 Solingen). 
Nunmehr Liquidator: Willms, André, 
Düsseldorf, *02.02.1971. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

07.02.2012 HRB 15032 Arbolito Han-
delsgesellschaft mbH (Schützenstr. 30, 
42659 Solingen). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer: Westmei-
er, Carsten, Wuppertal, *26.11.1971.

07.02.2012 HRB 15201 Isoltra Ver-
waltungsgesellschaft mbH (Alzenauer 
Weg 3, 42699 Solingen). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Engeleiter, Anne, Solingen, 
*15.02.1967.

07.02.2012 HRB 16118 HEINR. BÖKER 
BAUMWERK GMBH SOLINGEN (Schüt-
zenstr. 30, 42659 Solingen). Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer: Westmeier, Carsten, Wuppertal, 
*26.11.1971.

07.02.2012 HRB 19322 Hoch Maler-
meister GmbH (Bergerstr. 97 a, 42657 So-
lingen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Neuenhofer Str. 51, 42657 Solingen.

07.02.2012 HRB 20139 GE Healthcare 
GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 Solin-
gen). Gesamtprokura gemeinsam mit ei-
nem Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Dr. Hondel, Matthias, Ham-
burg, *11.06.1954; Schmid, Arne, Berlin, 
*03.07.1965. Prokura erloschen: Kirchoff, 
Marcus, Dassendorf, *21.10.1969.

08.02.2012 HRB 15369 Techno-
Products Produktions- und Handels-
gesellschaft für technische Erzeugnisse 
Geschäftsführungsgesellschaft mbH 
(Broßhauser Str. 27, 42697 Solingen). Än-
derung der Geschäftsanschrift; nunmehr 
Broßhauser Str. 27, 42697 Solingen.

08.02.2012 HRB 16220 ESP Vermögens-
verwaltungs GmbH (Siebengebirgsstr. 14, 
42699 Solingen). Bestellt als Liquidator: 
Schneider, Eriks Utz, Solingen, *27.06.1960. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

08.02.2012 HRB 19019 ZWILLING Inter-
national GmbH (Grünewalder Str. 14 - 22, 
42657 Solingen). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Gordner, Michael Georg, Leverkusen, 
*02.07.1963; Dr. Herrmann, Volker, Köln, 
*22.06.1970. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Dr. Schiffers, Erich, Köln, *13.01.1965; 
Wolfgarten, Achim, Köln, *13.02.1959.

08.02.2012 HRB 20692 MTV Metallver-
edlung Verwaltung GmbH (Höhscheider 
Weg 25, 42699 Solingen). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Höhscheider Weg 25, 
42699 Solingen. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Gray, Meik, Solingen, *18.08.1974.

08.02.2012 HRB 22357 Restaurant 
Stückgut Verwaltungs-GmbH (Alexander-
Koppel-Str. 50, 42651 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Quittmann, Gab-
riele, Solingen, *17.09.1960. Bestellt als 
Geschäftsführer: Singh, Shri Baljindar, 
Düsseldorf, *01.06.1972.

09.02.2012 HRB 14745 MTV NT GmbH 
(Höhscheider Weg 25, 42699 Solingen). 

Sie wählen richtig
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21.02.2012 HRB 22007 CR-Bikes GmbH
(Elsässer Str. 22, 42697 Solingen). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 09.02.2012 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 2 Absatz 1 (Gegenstand) 
und mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Der Handel 
mit neuen und gebrauchten Motorrädern, 
Pkw‘s, Baumaschinen, Lkw‘s und Trans-
portfahrzeugen.

22.02.2012 HRB 20139 GE Health-
care GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Der mit der General Electric 
Finance Holding GmbH, Neu-Isenburg 
(Amtsgericht Offenbach, HRB 40689) 
am 12.10.2006 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsvertrag 
ist durch Vertrag vom 28.12.2011 zum 
31.12.2011 aufgehoben. 

LÖSCHUNGEN

07.02.2012 HRA 22564 Job-sofort24 
Ltd. & Co. KG (Sandstr. 33, 42655 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die 
Firma ist erloschen.

08.02.2012 HRA 19970 Schermuly & 
Sohn, Inh. Jürgen Schermuly (Löhdorfer 
Str. 112 B, 42699 Solingen). Die Firma ist 
erloschen.

09.02.2012 HRA 19794 Herm. Kone-
jung e.K. (Laiken 36, 42653 Solingen). 
Geschäftsanschrift: Amselweg 10, 65321 
Heidenrod. Die Niederlassung ist nach 
Heidenrod (jetzt Amtsgericht Wiesbaden 
HRA 9715) verlegt.

16.02.2012 HRA 19627 „Alpina“ André 
Willms GmbH & Co. KG (Wittkuller Str. 
140, 42719 Solingen). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

08.02.2012 HRB 15999 Franz Jung 
GmbH (Kotzerter Str. 92, 42719 Solingen). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

03.02.2012 HRB 16409 Translog Ge-
schäftsführungs GmbH (Lindgesfeld 8-8 
b, 42653 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister ein-
getragene Gesellschaft gemäß § 141 a 
Absatz 1 FGG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. Der Wider-
spruch kann auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle eines jeden Amtsgerichtes 
abgegeben werden. Der Widerspruch muss 
spätestens innerhalb der gesetzten Frist 
nach der schriftlichen Bekanntgabe der 

15.02.2012 HRB 16250 GERSONDE 
& Partner Treuhand GmbH Steuerbe-
ratungsgesellschaft (Sonnenschein 87, 
42719 Solingen). Bestellt als Liquidator: 
Gersonde, Wolfgang, Steuerberater, So-
lingen, *08.02.1940. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

15.02.2012 HRB 16351 Theranostic 
Medizintechnik GmbH (Obere Dammstr. 
8 - 10, 42653 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Alfter, Hans-Rudolf, 
Grafschaft-Lantershausen, *19.01.1964. 
Bestellt als Geschäftsführer: Küster, Rolf, 
Hamburg, *22.02.1958.

15.02.2012 HRB 21629 Omega Vertriebs 
GmbH (Wittkuller Str. 63 e, 42719 Solin-
gen). Geschäftsanschrift: Sterntorbrücke 6, 
53111 Bonn. Der Sitz ist nach Bonn (jetzt 
Amtsgericht Bonn HRB 19171) verlegt.

16.02.2012 HRB 14745 MTV NT GmbH 
(Höhscheider Weg 25, 42699 Solingen). 
Prokura geändert: Einzelprokura mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen: Emunds, Bärbel, Wuppertal, 
*07.10.1964.

16.02.2012 HRB 14917 Heimdecor 
WICO Wieden GmbH (Lindenbaumstr. 
72, 42659 Solingen). Die Gesellschaft 
ist durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse durch 
rechtskräftigen Beschluss vom 30.12.2011 
(Amtsgericht Wuppertal 145 IN 599/11) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

16.02.2012 HRB 20692 MTV Metallver-
edlung Verwaltung GmbH (Höhscheider 
Weg 25, 42699 Solingen). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Reski, 
Heiko, Düsseldorf, *22.08.1963. Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis Prokura 
geändert nunmehr: Einzelprokura mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Emunds, Bärbel, Wuppertal, 
*07.10.1964.

17.02.2012 HRB 21733 ZWILLING J. A. 
Henckels Aktiengesellschaft (Grünewalder 
Str. 14 - 22, 42657 Solingen). Nicht mehr 
Vorstand: Dr. Metz, Matthias, Düsseldorf, 
*16.11.1970.

20.02.2012 HRB 16160 „ES“ Autover-
mietung Verwaltungsgesellschaft mbH
(Schorberger Str. 66, 42699 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung hat am 
20.12.2011 beschlossen, das Stammkapital 
50.000,00 DM auf Euro umzustellen, es 
von dann 25.564,60 Euro um 435,40 Euro 
auf 26.000,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 4 (Stammkapital 
und Geschäftsanteile) zu ändern. Ferner 
wurde der Gesellschaftsvertrag in § 11 
Abs. III Ziffer 1 (Gesellschafterbeschlüsse) 
und § 19 (Bekanntmachungen) geändert. 

Verfügung bei dem Amtsgericht Wupper-
tal eingegangen sein. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

27.01.2012 HRB 16806 Bäckerei und 
Konditorei Melchiors GmbH (Hauptstr. 
56, 42651 Solingen). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

02.02.2012 HRB 21759 Erdogan Han-
delsgesellschaft Limited (Mangenberger 
Str. 90, 42655 Solingen). Die Zweignieder-
lassung ist gem. § 395 FamFG gelöscht, 
weil die Hauptniederlassung ihrerseits 
gelöscht wurde.

06.02.2012 HRB 15312 Ernst Köller 
GmbH (Höhscheider Str. 74, 42699 So-
lingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

08.02.2012 HRB 20169 Metall & 
Leuchten GmbH (Rembrandtstr. 33, 42719 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

14.02.2012 HRB 15605 G. Brüske 
GmbH Dampf- und Bügelgeräte-Vertrieb
(Tersteegenstr. 91, 42653 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

27.01.2012 HRA 23386 Hang-it e.K.
(Menninghauser Str. 62, 42859 Rem-
scheid). Gegenstand: Der Handel mit 
Galerie-, Einrahmer-, Museums-, Präsen-
tations- und Ausstellungsbedarf sowie 
deren Entwicklung, ferner der Handel mit 
Buntmetall- und Kunststoffprofi len sowie 
deren Entwicklung und der Handel mit 
elektrischen Artikeln. Inhaber: Hämmer-
ling, Oliver, Remscheid, *18.12.1981.

01.02.2012 HRA 23390 Familien und 
Haushaltshilfe Angelika Großbischow-
ski-Saurer Inhaberin G. Scharbach-
Janz e. Kfr. (Westhauser Str. 16, 42857 
Remscheid). Gegenstand: Die Hilfe und 
Unterstützung von Familien im Haushalt, 
die durch Unfälle und/oder Krankheiten 
hilfsbedürftig geworden sind. Inhaber: 
Scharbach-Janz, Gabriele, Remscheid, 
*20.10.1958.

10.02.2012 HRA 23404 Pussar und No-
vello OHG (Elberfelder Str. 34 - 36, 42853 
Remscheid). Gegenstand: Die Vermittlung 
und der Abschluss von Versicherungs-
verträgen jeglicher Art für die Provinzial 
Rheinland Versicherung AG sowie ver-
bundener Unternehmen. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Novello, Giuseppe, 
Remscheid, *26.09.1963; Pussar, Yvonne, 
Ennepetal, *10.11.1956.

27.01.2012 HRB 24031 Sana Rech-
nungswesen GmbH (Burger Str. 211, 
42859 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 27.06.1984, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
20.10./07.12.2011 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz, 
Geschäftsjahr der Gesellschaft) und § 2 
(Gegenstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Firmenänderunng, die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes und 
die Sitzverlegung von Ismaning (bisher 
Amtsgericht München HRB 74993) nach 
Remscheid beschlossen. Ferner wurden § 5 
(Geschäftsführung) und § 6 (Gesellschaf-
terversammlung) geändert. Geschäftsan-
schrift: Burger Str. 211, 42859 Remscheid. 
Gegenstand: Handel mit Krankenhausbe-
darf, Vermittlung solcher Handelsgeschäf-
te und einschlägige Beratungsleistungen 
für Krankenhausbetrieb und sonstige Ein-
richtungen des Sozial- und Gesundheits-
wesens. Stammkapital: 50.000,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Krüger, Anja, 
Bad Vilbel, *22.09.1977; Michal, Hans-
Jürgen, Unterföhring, *17.04.1951.

31.01.2012 HRB 24039 Günter Pütz 
Software GmbH (Stollen 1 a, 42899 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
09.12.2010 mit Änderung vom 22.12.2011. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.12.2011 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Abs. 2 (Sitz) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Köln (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 73121) nach 
Remscheid beschlossen. Gegenstand: Die 
Erstellung und der Vertrieb von Hard- und 
Software, sowie EDV Beratung. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Pütz, Günter, Remscheid, *26.03.1961.

01.02.2012 HRB 24042 Deufol 
Remscheid GmbH (Leverkuser Str. 65, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 04.04.1960, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
11.11.2011 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz), 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und § 5 (Vertretung) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Oberhausen (bisher 
Amtsgericht Duisburg HRB 12545) nach 
Remscheid beschlossen. Gegenstand: Die 
Erbringung von Industriedienstleistungen 
im Bereich der Verpackung, überwiegend 
am Standort Remscheid. Dazu zählen 
insbesondere Verpackungsdienstleistun-
gen für Konsum- und Industriegüter, die 
sowohl vollautomatisiert, teilautomatisiert 
oder manuell erbracht werden können. 
Zum Gesellschaftszweck zählen auch 
die Entwicklung und die Gestaltung von 
Verpackungsmaterial sowie die Produktion 
und der Handel von Verpackungsmate-
rialien. Die Gesellschaft ist berechtigt IT 
Dienstleistungen zur Unterstützung der 
vorgenannten Dienstleistungen sowie 
ergänzende Logistikdienstleistungen, 
vor allem Lager- und Transportlogistik, 
zu erbringen. Stammkapital: 100.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Hübner, Detlef Wil-
helm, Eltville, *22.12.1954; Reinermann, 
Johannes, Gronau, *16.12.1951; Weirich, 
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Manfred, Dormagen, *25.02.1950. Mit der 
Deufol Tailleur GmbH (Amtsgericht Duis-
burg, HRB 13783) als herrschendem Un-
ternehmen ist am 03.11.2003 ein Ergeb-
nisabführungsvertrag geschlossen worden. 
Ihm hat die Gesellschafterversammlung 
vom selben Tage zugestimmt. Wegen 
des weitergehenden Inhalts wird auf den 
genannten Vertrag und die zustimmenden 
Beschlüsse Bezug genommen.

06.02.2012 HRB 24052 Petralia GmbH
(Burger Str. 157, 42859 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 19.01.2012. Ge-
genstand: Der Einzel- und Großhandel mit 
Lebensmitteln, Wein, Bier, Spirituosen und 
nicht alkoholischen Getränken sowie mit 
Textilien und Geschenkartikeln. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Petralia, Sandro, Remscheid, *01.07.1993.

07.02.2012 HRB 24057 Fischer Sanitär-
Heizung UG (haftungsbeschränkt) (Dod-
destr. 5, 42859 Remscheid). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 12.01.2012. Gegenstand: Die 
Planung, Installation, Wartung und der 
Vertrieb von Heizungs- und Sanitäranla-
gen. Stammkapital: 1,00 Euro. Geschäfts-
führer: Fischer, Christel, Wermelskirchen, 
*10.12.1955.

09.02.2012 HRB 24060 Deutsche Retail 
GmbH (Jägerwald 13, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 21.09.2011. Ge-
genstand: Der Betrieb und das Manage-
ment von Einzelhandelsverkaufsfl ächen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Dr. Dornseif, Maximillian Wilhelm 
Hanno, Radevormwald, *21.08.1974.

14.02.2012 HRB 24072 Immobe Faci-
litymanagement GmbH (Honsbergerstr. 
49, 42857 Remscheid). Gesellschafts-
vertrag vom 20.12.2011. Gegenstand: 
Facilitymanagement (integrierte und 
umfassende Bedarfsermittlung, Planung, 
Erstellung, Inbetriebnahme, Bewirtschaf-
tung und Verwertung von Grundstücken, 
Immobilien, Einrichtungen, Anlagen und 
damit zusammenhängenden Prozessen 
sowie Infrastrukturen) und der Verkauf 
von Heizungs- und Sanitärwaren. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Zakaryan, Vahan, Remscheid, *03.01.1977.
16.02.2012 HRB 24079 SKT-UG (haf-
tungsbeschränkt) (Erdelenstr. 34, 42855 
Remscheid). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
09.12.2011 mit Änderung vom 28.12.2011. 
Gegenstand: Das Industrieklettern. 
Stammkapital: 100,00 Euro. Geschäfts-
führer: Engels, Tim Daniel, Remscheid, 
*30.01.1983.

VERÄNDERUNGEN

31.01.2012 HRA 17734 Max Hakenberg 
e.K. (Baisieper Str. 80, 42859 Remscheid). 
Nach Aufhebung der Erbengemeinschaft 
nicht mehr Inhaber: Hakenberg, Klaus 
Max, Orchard/Kanada, *03.04.1951. Nach 
Aufhebung der Erbengemeinschaft nun-
mehr Inhaber: Hakenberg, Peter Friedrich, 

Remscheid, *09.04.1953. Der Übergang 
der in dem Betriebe des Geschäfts 
entstandenen Verbindlichkeiten und For-
derungen ist beim Erwerb des Geschäfts 
durch den neuen Inhaber ausgeschlossen.

31.01.2012 HRA 17734 Max Hakenberg 
(Baisieper Str. 80, 42859 Remscheid). 
Nach Änderung des Firmennamens 
nunmehr neue Firma: Max Hakenberg 
e.K. Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Baisieper Str. 80, 42859 Remscheid. 
Nicht mehr Inhaber: Hakenberg, Karl 
Otto, Fabrikant, Remscheid. Inhaber in 
Erbengemeinschaft: Inhaber: Hakenberg, 
Peter Friedrich, Remscheid, *09.04.1953; 
Hakenberg, Klaus Max, Orchard/Kanada, 
*03.04.1951.

14.02.2012 HRA 18324 Dr. Schalek 
& Partner GmbH & Co. KG (Brüderstr. 
45, 42853 Remscheid). Gegenstand: 
Der Handel mit Waren aller Art (insbe-
sondere Gegenständen des gehobenen 
privaten Verbrauchs, Wohnbedarfsartikel 
und sonstige Waren). Gegenstand des 
Unternehmens ist darüber hinaus die 
gewerbliche Unternehmensberatung aller 
Art. Nach Änderung des Firmennamens 
nunmehr neue Firma: LEO Handelsgesell-
schaft mbH & Co. KG.

26.01.2012 HRB 11006 SIC-WOSTOR 
Markiersysteme GmbH (Kronprinzenstr. 
23, 42857 Remscheid). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Am Bruch 21-23, 42857 
Remscheid. Bestellt als Geschäftsführer: 
Brechenmacher, Eric, Calvire/Frankreich, 
*26.04.1969.

26.01.2012 HRB 19638 GSR Gustav 
Stursberg GmbH (Schmiedestr. 4, 42899 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Wewer, Eberhard Ralf, Wuppertal, 
*31.05.1971.

30.01.2012 HRB 23581 GMF Holding 
GmbH (Hohenhagener Str. 26 - 28, 42855 
Remscheid). Geschäftsanschrift: Gotenstr. 
91, 33647 Bielefeld. Der Sitz ist nach 
Bielefeld (jetzt Amtsgericht Bielefeld HRB 
40593) verlegt.

31.01.2012 HRB 11553 H.I.P. Indust-
rieprodukte GmbH (Ritterstr. 15, 42899 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Greupner, Frank-Werner, Solingen, 
*13.03.1958.

31.01.2012 HRB 14715 KONSCHA 
Engineering GmbH (Auf dem Knapp 39, 
42855 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 24.01.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 Ziffer 1 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: a. der 
Betrieb eines Ingenieurbüros, b. Entwick-
lung, Herstellung und Vertrieb von Gerät-
schaften verschiedener Art, insbesondere 
Prototypen, c. gewerbliche Arbeitnehmer-
überlassung, d. Personalvermittlung.

Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de
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Geschäftsführer: Löhnert, Horst, Ostfi ldern, 
*09.07.1953. Bestellt als Geschäftsführer: 
Maag, Michael, Esslingen, *13.06.1970.

22.02.2012 HRB 11662 Gebr. Romanelli 
GmbH (Papenberger Str. 54, 42859 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: Ro-
manelli, Antonio, Remscheid, *23.08.1960; 
Romanelli, Nicola, Remscheid, *16.10.1964; 
Romanelli, Raffaele, Remscheid, 
*12.07.1963. Bestellt als Liquidator: Roma-
nelli, Antonio, Remscheid, *23.08.1960; Ro-
manelli, Raffaele, Remscheid, *12.07.1963; 
Romanelli, Nicola, Remscheid, *16.10.1964. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

22.02.2012 HRB 22659 Brillenguru UG 
(haftungsbeschränkt) (Hindenburgstr. 3, 
42853 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 08.11.2011 hat eine 
Änderung des Musterprotokolls in Ziffer 1 
und mit ihr die Sitzverlegung nach Solingen 
beschlossen. Geschäftsanschrift: Lützowstr. 
89, 42653 Solingen.

22.02.2012 HRB 22881 JOWI UG (haf-
tungsbeschränkt) (Fürberger Str. 1, 42857 
Remscheid). Die Gesellschaft ist durch Ab-
lehnung der Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 04.01.2012 (Amtsgericht 
Wuppertal 145 IN 966/11) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

LÖSCHUNGEN

07.02.2012 HRA 17624 Gustav Frantzen 
Söhne (Unterhützer Str. 34, 42857 Rem-
scheid). Die Firma ist erloschen.
08.02.2012 HRA 18120 Adolf Liesendahl 
GmbH & Co KG (Markt 21 - 23, 42853 
Remscheid). Prokura erloschen: Buchholz, 
Gerhard, Hückeswagen, *02.09.1954. Die 
Firma ist erloschen.

14.02.2012 HRA 18268 Diehl Remscheid 
GmbH & Co KG (Vieringhausen 118, 42857 
Remscheid). Die Verschmelzung ist im Re-
gister der übernehmenden Industriewerke 
Saar, Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Maschinen-, Fahrzeug- und Aggregatebau; 
jetzt Diehl Defence Land Systems GmbH; 
mit Sitz in Freisen ( Amtsgericht Saarbrü-
cken HRB 80359 ) am 23.09.2011 eingetra-
gen worden; von Amts wegen eingetragen 
gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

09.02.2012 HRB 11168 RöRö Logistik 
GmbH (Walter-Freitag-Str. 1, 42899 Rem-
scheid). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

14.02.2012 HRB 11117 IDR INGENIEUR-
DIENST für Maschinenbau GmbH (Am Ue-
ling 83, 42859 Remscheid). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

17.02.2012 HRB 11056 Liesendahl 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung
(Haddenbacher Str. 64, 42855 Remscheid). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 

Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 141 a Absatz 1 FGG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann Wi-
derspruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen die 
beabsichtigte Löschung von Amts wegen 
ist auf einen Monat festgesetzt. Der Wider-
spruch ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich in 
deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. Der Wi-
derspruch kann auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle eines jeden Amtsgerichtes 
abgegeben werden. Der Widerspruch muss 
spätestens innerhalb der gesetzten Frist 
nach der schriftlichen Bekanntgabe der 
Verfügung bei dem Amtsgericht Wuppertal 
eingegangen sein. 

21.02.2012 HRB 20687 HEIN SAW 
GMBH (Honsberger Str. 5, 42857 Rem-
scheid). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene Ge-
sellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen die 
beabsichtigte Löschung von Amts wegen 
ist auf einen Monat festgesetzt. Der Wider-
spruch ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich in 
deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. Der Wi-
derspruch kann auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle eines jeden Amtsgerichtes 
abgegeben werden. Der Widerspruch muss 
spätestens innerhalb der gesetzten Frist 
nach der schriftlichen Bekanntgabe der 
Verfügung bei dem Amtsgericht Wuppertal 
eingegangen sein. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

26.01.2012 HRA 18640 BOT Mechani-
sche Fertigungen GmbH & Co. KG (Küp-
pelsteiner Str. 3-5, 42857 Remscheid). Das 
Registergericht hat, die im Handelsregister 
eingetragene Firma von Amts wegen nach 
§§ 31 Abs. 2, 6 HGB, § 393 FamFG gelöscht.

26.01.2012 HRB 11968 R. Goldapp 
Verwaltungs GmbH (Alte Pulvermühle 20, 
42855 Remscheid). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht. 

BERICHTIGUNGEN

01.02.2012 HRB 24031 Sana Rech-
nungswesen GmbH (Burger Str. 211, 
42859 Remscheid). Die Erbringung von 
Verwaltungsdienstleistungen, insbesondere 
im Bereich des Rechnungswesens. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Michal, Hans-Jürgen, 
Unterföhring, *17.04.1951.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

27.01.2012 HRB 12100 RS Verwaltungs-
gesellschaft für Informationstechnik 
mbH (Konrad-Adenauer-Str. 6, 42853 
Remscheid). 

31.01.2012 HRB 18962 H.I.P. International 
GmbH (Ritterstr. 15, 42899 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Greupner, 
Frank-Werner, Solingen, *13.03.1958.

01.02.2012 HRB 22411 Buzolli Bau GmbH
(Am Stadion 21, 42897 Remscheid). Die 
Gesellschafterversammlung vom 24.01.2012 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 Abs. 1 (Gegenstand des Unterneh-
mens) und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Eisenbeweh-
rung, Dämm- und Isolierarbeiten sowie der 
Abbruch von Gebäuden und die Führung 
eines Maurer- und Betonbauer-Handwerks.

01.02.2012 HRB 22474 KDL GmbH
(Lüttringhauser Str. 5, 42897 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Julius-
Caesar Str. 9 a, 42897 Remscheid.

02.02.2012 HRB 11996 Halbach Sei-
denbänder Service GmbH (Ritterstr. 15, 
42899 Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Greupner, Frank-Werner, Solingen, 
*13.03.1958.

02.02.2012 HRB 20122 Ev. Jugendhilfe 
Bergisch Land GmbH, Remscheid (Dabring-
hauser Str. 29 a, 42929 Wermelskirchen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Jäckle, 
Günter Hermann, Wülfrath, *10.10.1949. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen Pro-
kuristen: Schiffer, Michael, Wermelskirchen, 
*01.12.1964.

03.02.2012 HRB 9660 Fülling Beratende 
Geologen GmbH (Birker Weg 5, 42899 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 17.01.2012 hat beschlossen, das 
Stammkapital 1.020.000,00 DM auf Euro 
umzustellen, es von dann 521.517,72 Euro 
um 482,28 Euro auf 522.000,00 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag in § 4 
(Stammkapital) zu ändern. Ferner wurde der 
Gesellschaftsvertrag in § 8 Ziffer (2) Abs. 2 
(Gesellschafterversammlung) und § 13 Ziffer 
(3) (Schlußbestimmungen) geändert. 
03.02.2012 HRB 11258 CARL SCHMIDT 
GMBH (Am Blaffertsberg 33, 42899 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung hat 
am 29.11.2011 beschlossen, das Stammka-
pital 100.000,00 DM auf Euro umzustellen, 
es von dann 51.129,19 Euro um 870,81 Euro 
auf 52.000,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 5 (Stammkapital, 
Stammeinlagen) zu ändern. Des Weiteren 
wurde § 12 (Stimmrecht), § 19 Abs. 3 
(Aufl ösung und Liquidation), § 20 Abs. 1 
(Allgemeine Vorschriften) geändert. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Schmidt, Carl Peter, 
Remscheid, *18.02.1940. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Schmidt, Christof, Wuppertal, 
*29.03.1976.

07.02.2012 HRB 10979 Alexanderwerk 
Aktiengesellschaft (Kippdorfstr. 6 - 24, 
42857 Remscheid). Bestellt als Vorstand: Tei-
chelkamp, Manfred, Duisburg, *28.10.1954. 
Nach Änderung der Vertretungsbefugnis 
Vorstand: Kullmann, Jürgen Ferdinand, Köln 
OT Junkersdorf, *28.06.1951.

07.02.2012 HRB 11502 Wikotool-
Systemtechnik Maschinenbau Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Alexanderstr. 
59, 42857 Remscheid). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 23.12.2011 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 23.12.2011 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträgers 
vom 23.12.2011 mit der V.B. GmbH mit Sitz 
in Rietberg (Amtsgericht Gütersloh, HRB 
6702) verschmolzen. 

09.02.2012 HRB 11875 Textron Verwal-
tungs-GmbH (Auf dem Knapp 46, 42855 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Lebzelter, Dieter, Bonn, *23.05.1959. Bestellt 
als Geschäftsführer: Certisimo, Edward Jo-
seph, Venice, Florida/USA, *26.08.1952.

09.02.2012 HRB 20973 W. Reiners Ver-
waltungs-GmbH (Leverkuser Str. 65, 42897 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Junker, Michael, Mülheim, *05.05.1969. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Boutellier, 
Adrian, Stäfa/Schweiz, *17.11.1972. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen Pro-
kuristen: Kachelmaier, Bernd, Remscheid, 
*28.12.1960.

09.02.2012 HRB 23062 Tannenhof Ge-
bäudemanagement GmbH (Remscheider 
Str. 76, 42899 Remscheid). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer: 
Mütherig, Werner, Remscheid, *04.02.1959.

16.02.2012 HRB 11273 Scheider GmbH
(Trecknase 6-8, 42897 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Mangin, Michael, 
Remscheid, *06.05.1988.

16.02.2012 HRB 12139 ars dentis Wind-
hagen & Budic GmbH (Bandwirker Weg 
1, 42899 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 03.02.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Abs. (1) (Firma) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: ars den-
tis Windhagen GmbH. Nach Änderung der 
konkreten Vertretungsbefugnis Geschäfts-
führer: Windhagen, Marco, Remscheid, 
*02.10.1960. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Budic, Ivan, Remscheid, *03.10.1965.

16.02.2012 HRB 12377 Projektgesell-
schaft Hauptbahnhof Remscheid mbH, 
Remscheid (Goltsteinstr. 87, 50968 Köln). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Wirtz, 
Werner, Aachen, *30.06.1960. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

16.02.2012 HRB 21058 Diakonisches 
Bildungszentrum Bergisch Land gemein-
nützige GmbH (Remscheider Str. 76, 42899 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Böhringer, Norbert, Wuppertal, *24.05.1948. 
Bestellt als Geschäftsführer: Larisch, Dirk, 
Wuppertal, *18.01.1958.

21.02.2012 HRB 11653 von den Steinen 
Geschäftsführungs-GmbH (Baumschu-
lenweg 8, 42855 Remscheid). Nicht mehr 
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BekanntmachungenBekanntmachungen

VERFAHRENSMECHANIKER FÜR KUNST-
STOFF- UND KAUTSCHUKTECHNIK
Änderung der Ausbildungsordnung zum 
Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik. Mit dem Erlass ist 
Ende Mai/Anfang Juni 2012 zu rechnen.

Struktur des Ausbildungsberufes
An Stelle der Schwerpunkte werden nun 
insgesamt sieben Fachrichtungen verordnet:
• Formteile
• Halbzeuge
• Mehrschichtkautschukteile
• Compound- und Masterbatchherstellung
• Bauteile
• Faserverbundtechnologie
• Kunststofffenste

Neue Fachrichtung „Compound und 
Masterbatchherstellung“
Die Qualifi kationen zur Herstellung von 
Kunststoffgemischen und Kunststoffadditi-
ven waren bislang teilweise im Schwerpunkt 
Halbzeuge integriert bzw. nicht verordnet. 
Verbände und Gewerkschaften erhoffen 
durch die neue Fachrichtung weitere Betrie-
be für die Ausbildung gewinnen zu können.

Prüfungen
• An Stelle der bisherigen konventionellen 
Prüfung fi ndet eine gestreckte Abschluss-
prüfung statt (Teil 1 wird mit 25% gewich-
tet, Teil 2 mit 75%).

• Teil 1 der Abschlussprüfung besteht aus 
einem über alle Fachrichtungen identischen 
Prüfungsprodukt sowie schriftlich zu 
lösenden Aufgaben mit der Bezeichnung 
„Herstellen einer mechanischen Baugruppe“. 
Die schriftlichen Aufgabenstellungen be-
ziehen sich dabei auf die praktische Aufga-
benstellung. Die Trennung der zwei bislang 
separaten Termine für die schriftliche und 
praktische Prüfung entfällt daher zu Guns-
ten eines einzigen Termins.
Ansprechpartner: 
Andreas Völker, Telefon 0202 2490-817, 
Email a.voelker@wuppertal.ihk.de

ÄNDERUNGEN IM VERZEICHNIS DER 
SACHVERSTÄNDIGEN
Die öffentliche Bestellung des nachste-
hend von der IHK vereidigten Sachver-
ständigen ist wegen der Verlegung des 
Sitzes in einen anderen IHK-Bezirk erlo-
schen: Prof. Dr.-Ing. Jürgen Schlingensie-
pen, Wuppertal, (Fertigungstechnik und 
Qualitätssicherung für Bearbeitungsma-
schinen). Sitzverlegung nach Berlin.
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14.02.2012 HRB 12560 HS Holz- und 
Bautenschutz GmbH (Munsterplatz 24, 
42897 Remscheid). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Gesellschaft gemäß § 141 a Absatz 
1 FGG wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen zu löschen. Gegen diese Verfügung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-
pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. Der Wi-
derspruch kann auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle eines jeden Amtsgerichtes 
abgegeben werden. Der Widerspruch muss 
spätestens innerhalb der gesetzten Frist 
nach der schriftlichen Bekanntgabe der 
Verfügung bei dem Amtsgericht Wuppertal 
eingegangen sein. 

Insolvenzen

Über die Vermögen folgender Unternehmen 
wurden Insolvenzverfahren eröffnet:

01.03.2012 Hartmann Merchandising 
GmbH, Tyroler Str. 19, 42857 Remscheid, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Sven 
Bader, Remscheid.
02.03.2012 Kamalarajan Mariathasan, 
Wittener Str. 90, 42279 Wuppertal, Kiosk / 
Tankstellen-Shop, Datenverarbeitung, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Ingo Kölsch, 
Wuppertal.

05.03.2012 Calogero Alaimo di Loro, Kro-
nenstr. 1, 42285 Wuppertal, Versicherungs-
vertreter, Haushaltsaufl ösung, Erlaubnis-
freier u. freigestellter Straßengüterverkehr, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Marc 
D’Avoine, Wuppertal.

07.03.2012 GASTRONOMYA GmbH & 
Co. KG, Haus Grünewald, 42657 Solingen, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Jörg 
Nerlich, Wuppertal.

09.03.2012 Monika Wilhelm, Huldastr. 41, 
42277 Wuppertal, Einzelhandel mit Mode-
schmuck, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Dr. Marc D’Avoine, Wuppertal.

19.03.2012 Baugeschäft Harwig GmbH, 
Hirschweg 10, 42659 Solingen, Insolven-
zverwalter: Rechtsanwalt Dr. Peter Neu, 
Remscheid.

20.03.2012 Fernando Celeste, Tyroler Str. 
9, 42857 Remscheid, Einzelhandel mit Nah-
rungs- und Genussmitteln, Insolvenzverwal-
ter: Rechtsanwalt Dr. Peter Neu, Remscheid.

Informationen über gewerbliche und private 
Insolvenzen in Nordrhein-Westfalen können 
im Internet abgerufen werden. Das Justiz-
ministerium des Landes NRW veröffentlicht 
unter der Internet-Adresse http://www.
insolvenzenbekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren. 

HINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-West-
falen können im Internet abgerufen 
werden. Das Justizministerium des Lan-
des NRW veröffentlicht unter der Inter-
net-Adresse http://www.insolvenzenbe-
kanntmachungen.de zeitnah aktuelle 
Insolvenzverfahren.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Telefon +49 (0) 202 94791-20 • Telefax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de
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Lagerfläche in Remscheid frei 300 - 500m2, 
Block/Regallager, Bestandsführung, Kommissionierg., 
Verpackung u. Distribution möglich.
Verkehrsgünstig (A1 - B51) Telefon: 02191/ 4615348

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Gerhard Klesper e.K. Inh. Frank Klesper
frank-klesper@versanet.de

Löhdorfer Str.112a  
42699 Solingen

Lohnbearbeitung von Stahlwaren
Form- und Profi lschleifen,  Fräsen und Bohren,  Biege- und Prägearbeiten, 
durchgesteckte Gewerbe, Digitalisierung von Handmustern, Vorrichtungsbau.  

Bitte fragen Sie nach; 
eine Skizze oder ein Muster 
reichen oft schon aus.     
Tel.:0212-5994697         

Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de
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Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen beim autorisierten Fachhandel.Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen bei uns.

Dowald & Selle OHG
Objekteinrichtungen
Wittener Straße 324
42279 Wuppertal

Telefon: (02 02) 26 36 46 0
Telefax: (02 02) 66 66 92
E-mail: info@dowald-selle.de
www.dowald-selle.de

Darstellungskraft Selbst in der kleinsten Veränderung 
liegt grosses Potenzial – USM Möbelbausysteme  
verleihen dem Wandel Ausdruck.
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